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ate I Berlin, 14. Junt 

| Nachdem hohe militäriſche Kommandoſtellen 
Englands bekennen muhten, daß der Einfah der 
beutfchen Luftwaffe auf dem Balkan und auf 
Kreta mit „wahrhaft vernichtenber Gewalt“ ers 
folgte, hat ſich die Hritilhe Krienführ 
zung an dle Hoffnung ſeklammert, daß 
der beutſchen Luftwaffe der Atem 
Rusgenangen fei und fie eine längere 
Rampfpaufe eintreten laſſen müffe, hnlich war 
ts während des Dranteeiipegelbäugen, wo bie 
Erwartung ausge) ſprochen würde, daß der ums 
Unterbrohene Vormarſch der beutihen Panzers 
forps wegen AUderbeanſpruchung von Mann und 
Material eines Tages von ſelpſt zum Gtillftanb 
tommen maje Die polfnung hat wie vor einem 
Jahre auch Heute wieder getrogen, 


Neben den Unternehmungen in England in 
der erſten Hälſte des Juni und den Operatſo⸗ 
nen im öſtlichen Mittelmeer — ber yen e 
Wehrmachtsbericht melbet bereits den brit. 
en Bombenangri dr dem das Öfgentrum 
Daija innerhalb von fünf Nächten ausgeſetzt 
war — ef die Luftwaffe gleichzeitig der bris 
arcke, N liſchen rſorgungssofeſſchaft 11 te Schü ⸗ 

y n den zu. 

e Mit 161000 BRT, vernichleter feindlicher 
Tonnage und 32 zumeiſt ſehr ſchwer beſchädig⸗ 
en, zum Teil ausgebrannten Frachtdampfeen 
darunter ein Grohtanter und zwei Überſee⸗ 
dampfer von je 15000 BRT, — Haben die 

A Kampſſliegerverbünde in den erſten 

zwei Juntwochen gang außerordentliche Erfolge 

erzielt, 

Dieſe Ereigniffe geben einen einbrudsr 
Dollen Beweis von der Ultinität, 
mit der die deuntjie e unmittelbar im 
Anſchluß an den grlechlſchen Feldzug und bie 
Landung ani Kreta thre Unternehmungen gegen 
Groköritannien auf allen Kr easihauplägen 
fortfeßte, 


Wieder die britiſche Inzel! 


Berlin, 14, Juni 
Das Oberkommando der Mehr, 
Macht gibt bekannt: 
Die Luftwaffe bombardlerte in der Ich» 
ten Nacht Hafenanlagen in der Themfemlin 
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dung und an ber 8 50 Slide und Olttlſte 
inte 1 Flugplätze vorwiegend in Oſt⸗ 
england. 

In Luſtkämpſen über der Norbſee und Über 
dem Kanal würden drei beitiihe Flugzeuge 
abgeſchoſſen. 

Im Mittelmeerraum egeiſſen Berblinde 
der beutigen Luftwaffe die Hafenanlagen von 
Tobrut und Haifa wieder mit guter Wir⸗ 
kung an, Deulſche und itafieniihe Batterien 
befümpften erfolgreich britiſche Geſchüſtellun⸗ 
gen im Feſtungsgebiel von Tobrut, 


Der Feind warl in ber ne Nacht an ein. 
gen Stellen in MWeitbentihland Spreng, und 
andbomben. Die Fe hatte Ber⸗ 
lulte an Toten und Verletzten. Militäriſcher 
ober wehrwirtſchaſtlicher Schaben entſtand mirs 
ends, . hob zwei der angreſſen 
en brillſchen Diumenge ab, 

Die Bel epung eines Aufklärungeſlugzeugeg, 
Oberleutnant Buden, Leutnant Möller, 
Unteroffizier Schlich king und Unteroffizier 
Kühne zeichnete fih durch vorbildliche Duth. 
führung ihrer Aufgaben beſonders aus. 


Juden⸗Mache gegen Frankreichs Wührung 


Umfangreiche Aktlon der ranzöſiſchen Wolke / Die neuen Zudengeſetze Bichys 


Drahtmeldung unseres StE.-Berichterstatters 


Waris, 15. Junt 

Die franzöftihe Regierung hat zwei neue 
Ausfühtungsbeftimmungen binfihtlih der Stel⸗ 
lung der Juden in Frankreich exlaſſen. Die eine 
letzt eine Boltszühlung der Juden in 
gang Frankreich felt und die andere bringt ere 
gänzende Beltimmungen zu den früheren Ju⸗ 
benpeleben, In 8 1 wird der Begriff des Juden 
dahin petina daß die Religion den Ausſchlag 
eben fol, Jene, die nach dem 21. Junt 1940 
fs haben taufen laſſen, gelten weiter als Jus 
en, Als Nachweis der nichtüdiſchen Abſtam⸗ 
mung ſoll die un gene zu einer anderen 
Neligionsgemeinihaft genügen. $ 2 bringt die 
Aufzählung einer Weihe weiterer den Juden 
verſchloſſener Berufe, darunter alle ſpekulgtiven 
Berufe, Der Prozentſaß der Juden im Arzte ⸗ 
und l darf in Zukunft 2 v. H. 
der Zahl der ariſchen Arzte und Anwälte nicht 
überſteigen. Die Zahl ber zu den Univerftläten 
deze ‚aflenen füdiſchen Studenten ift auf 8 v. H. 
es Geſamtſtandes begrenzt. 

Der e für die Judenfrage 
in Frankreich, Ballet, ſcheint mit dieſen Ge» 
ehen aber ſelbſt nicht ſehr zufrieden zu fein, 
enn er hat es für notwendig befunden, das 
Geje, das den Einfluß der Juden in Frank⸗ 
reich E ASET ie ſoll, ausdrücklich zu begrün⸗ 
den. Die Lung des Juden problems 
mülfe, fo erklärte er, der Zukunft vorbe» 
halten bleiben, Es fet ein europälſches und 


ein internationales Problem, und im Augenblick 
muß ſich NG, mit den Vorberellungsmaß⸗ 
nahmen begnügen, 
gleich enthünt der Unterſtgatsſetretär 
Ballet, daß er gerade dieſer Tage ſehr beſtimmt 
gehaltene Racheiſchlen erhalten habe, die bes 
wiejen, daß augenblſclich in Frankreich eine 
lehe ſtarte geſchloſſene Organiſa⸗ 
tion der Juden im Gange fei mit dem 
ii ben Sturz der franzöjijýenr 
ührung hervorjurufen und bie Bauer 
frango Aigen ejiehungen zu vergiften. Die 
Trangöfiihe Polizei 1280 elne Wi Als 
tion eaen dieje Umtriebe eingeleitet und wird 
Frankceich gegen das zerſeßende und repelulſe⸗ 
näre Paraſttenelement verteidigen, das bie Ju: 


‚ben darſtellen, wenn ſie in einem Lande Fuß 


fallen, 


Difumzwang Finnland Schweden 


Von unserem OSf.-Berichterstatter 
Stockholm, 15. Juni 
Aalen der fi 1 und der 5 8 1 
Regierung wurde laut TE, am Freitag ein Ab⸗ 
kommen getroffen, wieder den Bijumawang für 
die beiden Länder einzuführen. Kür hm iſche 
5 iſt der r für ben Bir 
18 955 bei Reifen nach Finnland der 18. Juni, 
für die inniſchen Staatsangehörigen bei Neis 
nach Schweden der 18. Juni, 


| Wie Winften Churchill eine Verbiindeten verriet 


Genſalſonelle Enthüllungen über die ſranzöſijche und belgiſche Kapitulation / Der dramulſſche Tag von Tours 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleltung 


Berlin, 15. Junt 1941 


U 

Din Um 18. Juni 1940, als dle Anguſhalt⸗ 

Iümteit bes franzöfiichen Jujammenbrums fon 

ar zu erkennen war, weilte Churdillgum 

legten Male sal 5 hem Bo» 

f ben, Bon dem Flughafen bel Tours, wo er 

Mit einer größeren Begleitung gelandet war, 

uhr er ltere mit dem damaligen englischen 

uhenminiiter e in dle Sinni outa, 

e Fahrt ging in urallen Autos vor fih, die 

binigen, bie in einer lughalle noch aufgutreis 

en geweſen waren, Gle fuhren durch die flics 

enden Maſſen der Franjolen und die Briten 

ſehnten fih He in die Fonds der Wagen, 

Um nicht erkannt zu werden. Rach der Ankunft 

am es daun zu elner Begegnung mit Reynaud 

And dem ftanpöflihen Oberbefehlshaber, Gene» 
fa Weygand. 


Das war ſelüſt Reynaud zu viel 

8 Uus Anlaß der Jäh rung dleſer dramgliſchen 
Stunde gibt die franzbſiſche Zeitung „Jlluſtra⸗ 
Don barilber eine eingehende und eindrügs⸗ 
In Schilderung. Als erſtes muhte Churchill 
d 


palee 7 


die Feſtſtellung Weygande gefallen laſſen, 
das eng liche Expebitionstorps 
H Generals Gort entgegen dem Befehl 40 
Ri Iometer auridgegangen fel Der 
sieg fei jeit verloren, pie ſtanzöſiſchen Trupa 
10 amt en an noch liia, iie reri 110 
„ Nuk ſoſortige englilche e in A 
gan e gebe noch Ausſicht auf erfolgreiches 
Naben. Als Churchill daraufhin drei 
Nu ſtonen und 72 Geſchüe aus England in 
ec jeilte und erfi jr Oktober weitere 
i ivijionen, veranlaßte das fogar den fanas 
en Englandjreund Reyngud zu der bitteren 
emerfung: „Pieber Milter Ehurchiül! Sie tun 
. als oh man einen Ailftenwanderer, der vor 
pet pier umfommt, damit kröſtet, daß es in 
tei Monaten regnen wird.“ 


ts Churgitt vorluhte daun klarzumachen, daß 
auch im Weltkrieg im, gemeinſamen 
| fan der Kranzolen und Engländer tritis 


Stunden gegeben hat. Er mußte ſich 


da noch von Weygand den Hinweis 9 637500 
laſſen, daß die Erinnerungen hieran für dle Engr 
länder nur nachtellig feien, denn die Franzosen 
hätten ihnen deim on Durchbruch ber engs 
liſchen Linien im Frühjahr 1918 mit 25 Divle 
fionen Verſtärkung und ſpäter noch einmal mit 
15 Divifionen geholfen, Gegenwärtig nerfüge 
bie feine ebresleitung aber nur noch über 
ein eingi ges Regiment als Neferve, und bie 
Tants m 195 alls den Fabriken heraus zu den 
Schlachtfeldern gebracht werden, ohne da 

nur Zeit vorhanden fei, fie mit 
Anſtrich zu verſehen. 


Die Frage des Sonderſeſedeng 


So hrachte aljo Reynaud dle Möglich. 
teit einesSondesfriebens mit Beuiſch⸗ 
land zur Sprache und fragte Churchill hierzu um 
feine Meinung. Churchill antwortete darauf: 
„Wenn das eintreten würde, würden wir es 
auch nicht übelnehmen können, jebenfalls mire 
den wir nichts fun, um das Unglück eines in 
Schwferigkeſten geratenen Verbündeten zu ſtel⸗ 
gern. 

Drei Tage ſpäter aa 90 nachdem mittlere 

weile die 1 auf Wafſenſtillſtand von 
Weygand erhoben und von Pétain mit Rück ⸗ 
trittbrohun, Rat worden war, lieh Chur⸗ 
chill durch en Bolſchaſter Campbell mitteir 
len, die i d e (in Wirt 
lichteit alfo Churchill ſelbſt) weignere fih, 
die vor drei Tagen von Churchill in Tours abs 
gegebene Erklärung zu betätigen, Sie 
wollte aljo Frankreich nicht die Freiheit zum 
Kälte des unvermeidlich 1 Waſſen⸗ 
Itillſtandes geben. Belanntlich wurde dann am 
20. Juni von Marihall Pétain als Reglerungs⸗ 
chef der Maffenftillftand nachgeſucht, der am 
25. Juni in Kraft trat, 
Inzwiſchen it noch kein Jahr vergangen, aber 
in Syrien miljen lee Trüppen gegen 
Truppen des britifhen Empire kämpfen, an der 
fen pipe immer nod derſelbe Churchill fteht, 
der am 13. Juni 1940 in aller Form fogar vere 
[progon Haite, er würde einen notwendig wers 
enden Sonderſtieden nicht übemehmen! 


auch 
em nötigen 


Es trifft ſich zufällig, dab am letzten Fret 
tag in London ein tosh vor fih gegangen ift, 
der ähnliche jenfationelle Enthüllungen um bie 
1 Kapitulation erbracht hat. 
Es ging bei dem Brosch um eine Bereidis 
au ngsklage bes 1 britifhen Verbin⸗ 

ungsoffisiets beim König Leopold von Belgien, 
Admiral Sir Robert Kenes, und es galt vor 
allem die Frage aufzuklären, ob König Leo» 
old die Kapitulation des beligis 
lA eR Heeres angeboten hat, ohne feine 
Alliierten vor er darüber zu ver: 
ſtänd! fle n., Das ift bekanntlich immer wieder 
von engliſcher und e auch von ſranzöſt⸗ 
fher Selle behauptet worden. Nun gab in dem 
erwähnten Prozeß der Rechtsvertreter des Ads 
mirals Senes die Erklärung ab, König Leopold 
habe ſchon am 20, Mal darauf auſmertſam ger 
macht, dah die drohende Trennung der belgſſchen 
von der ae Armee zu einer Kapitulation 
der Belgier führen müffe. Zu dieſer Trennung 
kam es daun auch durch den deutſchen Durch⸗ 
bruch am 27. Mai, Bei den beigiihen Truppen 
machte fih zudem Mangel an Munition und an 
Lebensmitteln bemerkbar. Deshalb unterrichtete 


und Franzosen, daß er die Abſicht habe, um 
Mitternacht Waffenſtillſtand zu waeren Diefe 
Botſchaft traf — fo ließ Abmiral Reyes am 
Freitag durch ſeinen Rechtsvertreter erklären — 
ebenſo wie die vorausgegangenen Botschaften 
rechtzeitig ſowohl in London als 
auch ein Barıs ein. Aber alle Verbindungen 
mit der britiſchen, Armee waren unterbro⸗ 
chen (1), und obwohl die Anwelſungen wieder 
und wleder durch den Rundfunk ausgelandt 
wurden, -fei es befannt (0), daß fie den Obers 
befehlshaber nicht erreichten (?). 
Dieſe letzte Bemerkung des Rechtsvertrelers 
von dmiral Kenes zeigt, daß Churchill es auch 
jept noch nicht zulüßt, den einſtigen verbündeten 
Belgiersstänig völlig zu tehabilitieren, Von 
einem Churhilf wäre ja auch eine mirt 
liche Chrenrettung des ehemaligen 
Verbünbetenzunielverlangt, 


2 F am felben Rage die Engländer 


161000 Tonnen in zwei Wochen vernichtet 


Unſere Luftwaffe außerordentlich aliio / Englands falsche goffnungen auf die „Alempauſe / Dritter Angriff auf Soifa 


Die fehlenden Krawatten 


Von Dr. Hans Prenschoft 


Über den Kanal dringt eine ſchreckliche Kunde 
wu uns. Das denarne Gpmnajium des britifdien 
mpire, die Etonſchule, hat ein dringendes 
Runbſchreiben an ihre früheren Zöglinge 
losgelaſſen, in dem diefe in ergreifenden 
Worten angeſleht werben, weiße Krawatten nach 
Eton zu jenden, Sonſt jei dle Aufrechterhaltung 
der allen Schultracht gefährdet, da die Krawal⸗ 
ten durch die Rationſerungsmaßnahmen im 
freien Handel nicht mehr zu erwerben In 
So welt ift es alfo gekommen: t Krieg 
bedroht, DE: die heillgſten Gebräuche Old 
Englands! icht auszudenken, was paſſteren 
würde, wenn die Etonboys ſtatt in hohem Steh⸗ 
kragen und Benz Krawatte mit 1 Hals 
herumlaufen müßten! Die ganze Würde wärs 
dahin — fie wären nur Jungen wie andere nr 
ein unvorftellbarer Zuſtand im „bemotratif 
ſten“ Land der Welt 
Nun ſcheinen aber die weißen Krawatten ber 
Etonſchule nicht das einzige zu ſein, woran es 


Ribbentrop in Venedig 


Venedig, 14. Junt 


u 


außenminiſter als Gaft des ttalienifchen Aube 
miniſters Graf. Ciano im kleinen Kreis. 


Ruch Pawelitſch wird erwartet h 


Ugram, 14. Junt 
Der kroatiſche Staatsführer Dr. Pamer 
titih hat Sonnabend mit General Amar 
ternit, Außenminiſter Dr. Lor ko wilſch 
und dem Staatsſelretär für Propaganda, Mile 
REN um 17,30 Uhr Agram verlajfen, um 
ich nach Benedig zu begeben. Mit den kroati⸗ 
en Staatsmännern find auch der deulſche Ge 
landte Kaſche und der ſtalſeniſche Geſchäfts⸗ 

träger Caſertano nach Venedig abgereift, 


heute in England fehlt. Man braucht gar nicht 
9 genau Hingufehen, um ſeſtzuſtellen, daß das 
mpire heulte einem Laden gleicht, in dem alles 
drunter und driber geht um fÓ teln Menſch 
mehr zurechtfindel. Der anager dleſes 
Ladeng namens Winston Churchill hat awar 
gemeint, in dem Zug nach Syrien ein beſonders 
ugttäftiges Schauſtilcc in fein Fenſter geſtellt au 
aben, das die Leute über feine Ine dene 
leite EHE fon. Aber fein Publis 
um, längſt mißtrauſſch geworden, läßt ſich ncht 
mehr bluſſen. Es ſieht hinter dem, W 
den verrolleten Laden und darin die Jammere 
geſtalt eines Mannes, dem man es troh feiner 
triefenden Redensarten und gerſebenen Taſchen⸗ 
Ipielerkunftftlte anmerkt, daß er ſelber nicht 
9208 an die Zukunft feines Unternehmens 
glaubt. 

So erreichten auch die letzten feiden 
Reden ehills, die vor dem Untere 
12557 und die im St. James, Palast vor der 
Heſpeuſterverſammlung der geflüchteten „Regies 
rungen“, alles andre als den Zweck, zu 
dem fie gehalten waren; die Weperberfteltung 
des Verktauens In die Kraft dev Empire un 
bie Vorzülglichtelt feiner Führung. Ja, guch der 
hurhilhösigne Engländer und anglophile Bes 
obgchter An muß aus ihnen und den Dise 
tulfionen um fie herum den Eindruck gewonnen 
haben, daß es in allen Eden und Enden 
des Weltreiches tintt. Bor allem zeigt 
es jiġ, daß, wie auch Churchill ſelbſt im Unters 
haus zugeben mußte, det Stand der Rl ftu ng 
allen Beteuerungen der dafür verantworilis 
chen Stellen zum zo miferabel ijt. Wir haben 
den jlldiſchen Grtriegsminifter Hore⸗Be⸗ 
Ihe niemals wichtig genommen, als er noch 
in Amt und Würden war, und tun es auch heute 
nicht; aber wenn er jeht in einem an pere 
sönlichen Anſchuldigungen ſtroßenden Rededuell 
mit dem Premierminilter behaupiet, die Lei⸗ 
unde ber 9 der Flugzeug induſt rie 
und der Docks fel „in erſchrecende m 
Maße gefunken“, fo beſagt dies doch febr, 
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Die Altersveriorgung iſt eine politiſche Aufgabe 


Für die Beitragspflicht int grundsätzlich bas Reijtungsvermögen und ncht die zu erwartende Verſorgungsleiſlung autschlgogebenh 


Wir bemerken am Rande 


Die Senjation Die untere Donau awilhen 
ber Donanfähre Rumänien und Bulgarien 
war — im Gegenſatz jum 
Sinn eines Stromes — eine Trennungsiinie 
zwischen Bulgarien und Rumänen, Sie follte 
genau fo als ſtralegſſches Hindernis wirken wie 
etwa die Wegelojigteit Polens. Die bewunde⸗ 
zungswürbigen Kriegsbrilden der deutſchen Ars 
mee haben ſchon in dleſem Frühling eine Breſche 
in biefes „Syſtem“ Aae ee Jeſſt hat die buls 
riſche Regierung eine eee zur Her⸗ 
ae der Verbindung Giurgiu.— Ruſſe in den 
lenſt getet, die bei vier Hin» und Rüdfahrten 
3600 1 in jeder Richtung täglih-bejördern tann. 
De Fabre, dit von der Guten Hoffnungshütie 
a einer Rheinwerſt erbaut. Gie 10 ein Ber 
helfsmitiel bis zum Bau einer Donaubrüde, Bel 
der Einftellung der Fähre war die erhebliche 
Schwlerigkeſt zu überwinden, daß zwiſchen dem 
Höchſt, und Tleſſtwafferſtand der Donau ein Uns 
terſchied von 7,5 m zu überwinden ijt, 


febr viel. Dazu kommen Churchills elgnes Ein: 
. daß man im Aufrilſtungsprogramm 

£ legten Monate die Flat einfach vergeſſen 
habe, der Jammer der „Daily Mail darllber, 
daß vor allem Wertzeugmaldinen zur 
Herftellung der für die Kriegsmirt aft notwen» 
Digen Werkzeuge fehlen und die zahlloſen anderen 
Seufzer und Klagen, deren Quintefleng die 
ſchwediſche Zeitung „Svenja Dagblgdel“ zufams 
menjat in der Bemerkung, es fei die durch 
Gelbftuufrl: it und Leichtſertigtelt verſchul⸗ 
dete Verſäumnis vieler Jahre, die ſich jehi in 
England räche und nicht mit einer Handbewe⸗ 
gung r en jei. Das glauben wir 
uch. Selbſt der Staatsminſſter Beaver 
broot macht aus dem 2 Stand der 
britiſchen Aufrüſtung kein Geheimnis, Doch 
überrafht einen normal denkenden Menſchen im⸗ 
merhin die unverhlümte Art, in der er erklärte, 
daß nach einem Luftangriff die Wiederingang⸗ 
fe e der Nüſtungsinbuſtrie viel wichtiger 
fei als die Hilſeleſſtung für die betroffene Jie 
Dilbevölferung. 

u den bangen Sorgen Alblons um felne 
Rüftung treten zahlloſe andere Schwierigkeiten. 
Die Zweifel an der ulänglihteit 
der RAS En Führung, die Aus⸗ 
einanberjehung zwi 610 Heer und Luftwaffe, 
die fo weit gediehen ift, van ſich die Armee eine 
eigene Luftwaſſe halten will, die Krije im Ine 
ſermatlonsminſſterſum, wo man empört ift über 
die Wehemachtminiſterlen, die auf ihren Nade 
richten i jen wie die Henne auf ven Eiern. Zur 
dem beſteht noch eine beträchtliche Spannüng 
qmilgen buril felbft und feinem Informa⸗ 

tonsminifter Du H Cooper, der gegen feinen 
e e ntrigiert hat und ſich jeht 
tii 


ank fül 

Und braußen in der Melt it — trotz Sy⸗ 
— bie Situation für Britannien keines⸗ 
roſiger geworben, Es ſieht ſich an feinen 

11 Baltionen mehr denn je roht, 

alta ift durch die ſtändigen beutihen und 
italieniſchen, Sunangel e ſo ſehr mitgenommen, 
daß fein. Wert ‚als Flätlenſtügpunkt außer⸗ 
ordentlig herabgeminderl ijt, lexanbrien 
und Haifa liegen im unmittelbaren Bereich 
der Wale Bomber, bie bereits bewielen har 
ben, Beh, e ſich die Möglichkeit, die neugewon⸗ 
nenen Ausgangsſtellungen zu benuben, nſcht 
entgehen laſſen. Die Ungit um den Suez 
kana! wächſt bereits ins Mieſengroße. EN 
allem kommt koch die ewige EEE tage 
nach den nächſten Shrittendesbeut« 
ſchen Gegners. 

Die Wirkung dieſes furchtbaren Drutkes ſucht 
Brilannten zu verſchlelern, indem es elne fle⸗ 
brige Aktivität entwickelt, die dort Energie und 
Macht heucheln foll, wo beides nicht mehr Dors 
handen ift. Daß man fih auch hierbei wieder der 
Hilfeftellung des amerlkaniſchen Komplicen bes 
dient, nimmt uns nicht mehr wunder. So hat 
man durch die USA. einen neuen Erpreſ⸗ 
ungsverluch an Jrlanb in Gang gelegt, 
indem jene an de Valera die Forderung ſtell⸗ 
den, irſſche Quite und Seehäfen als Zwiſchen⸗ 
ftation fir 1 n Maia an England 
j überlaſſen — ein Verlangen, das der Minie 

erpräfibent von Cire natirlid ablehnte, Die 

von England und Amerika beeinflußte Regierun, 
von Rlederländiſch⸗Indſen fol de 
Wirtſchaftsverhandlungen mit Japan, die im 
Sinne der Neuordnung Oftalens geführt wure 
den, abbrechen und in dem Blodabeartigen 
angelſächſiſchen Drud gegen Japan anfi liefen, 
wie überhaupt in den Teten Wochen 
und die UGA, in Fernoft eine emfige 
Geihäftigteit mit deutlicher Spike gegen 
Japan entwickeln. Natürlich bleibt au Sid 
amerika von dleſem britifhen Tütigtelts« 
drang nicht verſchont. Anthony Eden bejiht die 
Unpetſchämthelt, die dort lebenden Engländer 
aufzufordern, unter den Angehörigen Ihrer Gaſt⸗ 
länder „aufklärend“ zu wirken, damit fle ihre 
neutrale Haltum 960150 und die „richtige“ 
Eniſcheldung treffen, 

Sehr vlel redet man in England momentan 
von einem „EmpirerAriegstabinett", 
von dem Wunderdinge zu erwarten feien, Schon 
por einiger Zeit ſtellte die „Times“ vorfihtig 
die Frage, ob nicht „elne zugrohe Bürde” 
tändig auf den Schultern des Prés 
mlerminiſters laſte, und regte an, einen 
Teil feiner Aufgaben verantwortlichen Rai» 
gem aus den Dominions p übertragen. Die 
tamen des see en inifterpräfibenten 
Mengles und des Jüdafrifanifhen Feldmar⸗ 
ſchalls von Londons Gnaden Smuts werden 
in dieſem Zuſammenhan A häufig ger 
nannt. Churchill hat diejen Porſchlägen gegen. 
Über aber abgewintt; frühejtens im Sommer 
oder Herbit könne er zu dleſem „ktomplſzterten 
Fragentomplex“ Stellung nehmen, erklärte er 
im 1616579 75 Im übrigen ift das ganze Getue 
um das Neichskabinett nur viel Lärm um 
nichts, ein Verſuch, durch geriſſene Mache die 
Gemüter zu beschäftigen und vom Weſenklichen 
abzulenken. 

Aber es ift ein Verſuch am untauglichen Ob. 
pelt. Wer die Wahrhe lt willen will, läßt ſich 
nicht mehr von den Produkten der brſtiſchen 


gland 


Berlin, 14. Juni 
In der Zeitſchriſt „Der Vierſahresplan“, 
Nr. 11 vom 15. Juni, ftellt Dr. Qey eine Reihe 
von grundſätlichen Betrachtungen zur künftigen 
Ultersverforgung des deulſchen Volkes 
an, mit deren Ausarbeitung ihn der Führer 
im Februar vorigen Jahre beauftragt hat. In 
seht Auſſatz Reihsorganifationslelters 
eiht es: 
fe Verſorgung Ift eine polftiſche Aufgabe, 
dazu beftimmt, die Bedrohung des ſozlglen 
Frledeng durch die Unſicherhell der Existenz 
breiter Schichten des Volkes für immer zu bans 
nen. Sie o en eee alle 
Boltsgenoſſen, gleichgültig, in welcher fos 
ziglen Stellung fie ih Befinden, Die Alters. 
und Beſchädigtenverſorgung kann im nationale 
ſoglalſſtiſchen Staate nichts anderes fein als der 
organifierte Ausdruck der aus der Volksgemeln⸗ 
[Haft exwachſenden Kameradschaft. Veder hat 
das Recht, auf dle Leſſtungen der Kamerad 
ſchaft zurüdzugreifen, er tann aber nicht vere 
langen, daß dieje Leſſtungen in allen Fällen der 
Summe feiner eigenen „Beiträge“ entſprechen, 
e e it für die „Beitrags ⸗ 
pfliht“grundbfählih das Leiſtunge, 
vermögen des elngelnen und nicht 


dle gu erwartende 10 Eneraung 


ung ausſchlagge bend. Die Verjorgum: 
er alten und belhädigten Volksgenoſſen t 
eine weng le des Reiches, det Berſor⸗ 
ungsaufwand ein Poſten des allgemeinen 
eichohaushalts, der, wie alle anderen Staats 


aufgaben, aus dem allgemeinen Steuerauftom« 
men zu beftrelten ijt, zu dem jeder nach feinem 
Leſſtungsvermögen beiträgt. 

Die Kameradſchaft aller Schaſſenden hat bar 
für zu ſorgen, bah die Laſt der Not nirgends 
größer wird, als dem einzelnen zu ragen gus 
ſemutet werden kann. Jeder Schaffende muß 
le, ee haben, daf — komme es, wle es 
wolle — die Volksgemelnſchaft ihm das penans 
ſichert, wenn er feine PIGE dlefer Gemeſnſchaft 
egenliber erfüllt, Dieles Recht ift unabding» 
ar, aber auch eindeutig zu begrenzen: Vor 
Not rde rz heißt nicht, die auls 
he fördern, Jeder n der ſeine 
Bricht tut, hat in gleicher Weſſe Anspruch auf 
eine ſozjale Sicherung. Dieje kann aber nicht 
fo bemeſſen fein, daß He bie perfönlihe Werants 
wortung fir das eigene Schidfal und den Willen 
zur Reiliungspelgerung überflüfflg macht. Die 
aus der Verfor; nung museen fe Leſſtungen düre 
fen ſtets nur T emeffen fein, daß fie eine 
perjönlihe Vorſorge wg nur nicht 
überflüffig, ſondern fogar in nelteigertem 
Grabe erftrebenswert erscheinen laffen. 
Die Verſorgung wird hoch genug fein, um jeden 
Voltsgenoſſen, gleihgliltig, welchem Shital er 
unterworfen war, vor einem ungerechten Abſin⸗ 
ken, feines erarbeiteten Lebensnſpeaus zu 
ſchühen. Sie e darüber hinaus dem 
yolksgenoſſen mit der 1 einer ſoztalen 
Mindeſtlebenshalfung die ſtarre Linie, von ber 
aus er durch perſönliche Tüchtigtelt, perſönliche 
Leiſtung und perſönliche Sparfamteit feinen Ler 


Elückwünſche Matſuokas zur Dute⸗Rede 


Dic Suammenarbeit mit Deulſchland kann bon niemand geſtürzt werden 


Rom, 14. Yuni 
Der japanſſche Außenminſſter Matſuo ta 
hat dem itallenſſchen Botſchafter in Totio dle 
folgende Botſchaft zukommen affen: 


Ich habe die Rede des Duce vor ber fafi 
hen und korpotatſven Kammer gelefen, Bei 
jeler Gelegenheit möchte i Stallen meine 

lebhaften Glüdwünjde für die glän⸗ 
senden CFAR e feiner Wehr mach! 
Eu den Schla hitelben erneut zum Ausdrück 
bringen. Ich bin fejt Überzeugt, daß durch dle 
enge Zufammenarbeit mit Deulſch⸗ 
Tand, die von feinem Land und keinem Mann 
er werden fann, jene gemeinfame Million 
f per ich, au Ende geführt werden kann, die der 
u prünglide Zweck 1 555 ben 


Duce über die italieni 10 

hungen, und es kann für mi elne größere è 
eben als die Feſtſtellung, daß meine Anſicht 
urch meinen jüngiten el noch ſtärkerem 
Verſtändnis begegnet ist. it dieſen Worten 
möchte ich Ihnen meine innere Anteilnahme an 
der Rede des Duce übermitteln und meine auf⸗ 
richtigen 0 um Ausdruck bringen. Es 
bedarf keiner beſonderen 1 „ daß auch 
das gan A Bolt ohne Zweifel 
meine Schip e teilt und vor allem, m es 


die Rede des Duce am Rundfunk vernommen 
und in den Zeitungen geleſen hat. 


Bomben auf Gibraltar 


Rom, 14. Juni 
Der ttalienifhe Wehrmahtsher 
HAt nom Sonnabend hat folgenden Wortlaut: 
n der Nacht zum 13, Juni würde die Fer 
fung Gibraltar bombardiert. 

In Nordafrika haben ſtaljenſſche Kampf- 
Tugpeuge die Angriffe auf Tobrut forigejeht. 
en [ge Flugzeuge haben einen feindlichen 

Sag ihpunti erfolgreich, angegriffen. 

mi a pat EN ret 5 BEN Im 
geftzigen rmactsberiht gemeldeten Kampf 
um de bra Tabor beträchtliche Verluſte ers 
litten und Waffen fowie Gefangene in unſerer 
Hand gelaſſen. 


Japan beweist feine Kameradschaft 


; Rom, 14. Junt 

General Pamaſchſta, ber Führer der jar 
pangen Militärmiffion, die Stalien beſuchte, 
erklärte, daß „Japan ben Beweis feiner Kame⸗ 
kabſchaf geben wird, die es mit den Golbaten 
der Achſe verbindet es durch Fortſetzung in 
den un vom Drei. tepatt anvertrauten Zo⸗ 
nen, ſei es durch eln Eingreifen in den 
Rri ei Seite an Seite mit den Achſen mächten, 
ſoſern dies als notwendig erachtet wird.“ 


Neue harte Kämpfe aus Syrien gemeldet 


Die ſhriſchen Truppen Find zuverſichtlich / Wieder Bomben auf den Saten Beirut 


Genf, 14. Juni 

Wie aus Beirut gemeldet wird, ift die mis 
Itärijhe Sage unverändert, In der 
Gegend von Hasbana wird weiterhin hart ger 
lämpft. Offenbar ift es die engliſche Abſicht, in 
die Belfa-Ebene i Die ſyrſſchen 
Truppen find zuperſichllich. 

on militäriiher Seite in Beirut wird ers 
klärt, daß die britifhe DOffenfive nur 
langſame Fortſchritte mache. An eini⸗ 
gen Stellen, fo im Abſchnitt von Kiswoue, ſild⸗ 
lich non Damaskus, fe Past die Inftiatſve des 
Kampfes zeitweilig auf die Werteibiger dibers 
gegangen. Auch der ſchwere Lufta narith 
em ſich ein beitiſcher Flottenverband om pae g 
tag an ber libaneſiſchen Küfte ſüdlich von Saida 
werbe jah, fei als e zu bes 
werten, General Wilſon habe offenbar das 
Bedürfnis, vor einer neuen Offenlive weltere 
Verftärtungen ESSEN Mit Entfhieden« 
heit wies man das beltiſche Argument zurüg, 
der Stillſtand des briliihen Angriffs fei etwa 
aus dem Wunſch zu erklären, den Gegner zu 
ſchonen und Blulvergiehen zu vermeiden. Eine 
108 brltiſche Behauptung, fo ertlärt man in 
titut, werde ſchon durch dle Talſache des bers 
falls auf Syrien ad ablurbum geführt: 

Wie aus Vichy gemeldet wird, haben enge 
liſche Flugzeuge in der Nacht zum 18. Juni er» 
neut ben holen von Beirut bombar» 
dert. Die frangöfiihe Flat habe ein 1 05 
Abwehrſeuer eröffnet, Ferner wird aus Win 
berichtel, bah die fran, br grom t» 
tämpferlegion in arſellle eine 

tohe Golidaritätstundgebung für 
te Syrſenkämpfer veranftaltet hat, 


Empfindliche Derlufte 
Vichy, 14. Juni 
Von fran enger Seite wird eee, daß 
die franzöſiſchen Truppen in Syrien empfind⸗ 


Ag'tatſonsmaſchine vernebeln, ſondern Hält 
fid an die Quellen, aus denen bie 1 e 
Erkenntnis der Dinge flieht, Die letzte 10.0 
Rede des Duce und der umfalſende W es 
richt des ORW, über die krlegerſſche Enie 
wicklung in ben eriten Monaten 1041 haben der 
Weltöffentlichteit ein klares und einwandfreies 


liche Verluſte erlitten haben, Beleidigende 
eng liche Unterftellungen, die ſranzd⸗ 
figen Truppen hätten fih kampflos ergeben, 
werden vom large een Kriegsminifterium in 
einer Verlautbarüng energiſch zurückgewleſen. 


Griechenland muß Innen 


Drahtmeldung unseres OR.-Berichterstatters 
Athen, 15. Juni 

Der griechſſche Finanzminister t an alle 
Minifterien und ſonſeigen Dienfiltellen ein 
Rund] bezüglich der Aufſtellung des 
ushaltes gerichtet. In dem 
Rundſchrelben Heißt eg u. a, daß durch den 
Krieg ein groper eil der Einnahmen und inss 
bejondere die der nal nein) e u 
falle, die Zahlüngsſähigtetſt der i 
lex ſtart verringert würde und anberfeils neue 
Verpflichtungen des Staates eniltanden find, 
Der Fingnzminſſter betonte, daß er nene 
Stewerbelaftungen um jeden Preis 
vermeiden wolle und ftellt den Dienitftellen 
anheim, ihre Sonberetats unter dem Geſichts⸗ 
punkt der ſtrengen Erſparniſſe aufzuftellen, 


Tetjter Atemzug Tſchiangkaiſchens ? 


Drahtmeldung unseres TW.-Berichterstattere 
Totio, 15. Juni 


y aus 
ug“ 


u ewor⸗ 
den. Die feien 
abgeschnitten. 

ebenen Verluſte an 


i lllcher Seiti 
Die von no her Selte zuge, een 


Borpoftenftreltträlten betragen 1 


Bild pon ber unerfhütterfihen mifi» 
täriihen und politifhen Wolition 
der Molen mächte auch im zweiten Kriegs. 
jahr gegeben. Von bier und nicht von ben ver⸗ 
worrenen Bemühungen der morihenben Plutos 
Iratien gehen die Kräfte aus, bie den weiteren 
Verlauf bes Krieges enſſcheldend beitimmen. 


benszuſchnitt auf den gewlünſchten, Stand 
bringen und bie ſozlale, wirtichaftliche und Ma 
tu relle Bewegungstreißelt zu erringen 1 10 
die das Leben erft eigentlich lebenswert macht 
Die Berforgung wird unter tein en Un 
ſtänben ein arbeits und mühele 
Eintommen begründen, jle richtet 
vielmehr, indem fie au bie erarbeitete Sel 
haltung HD nach dem 6 1 
1 Dabel ijt klar, daß bie ſozigle 1 0ů 
zung n jedem Falle ein gewilfes Minimi 
erreichen mul, auf der anderen Seite aber m 
oben den Ra 
jenoffen typiſchen Lebenohaltung ulcht 
chrelte t, da die Sicherung von dariiber 
ausgehenden Lebensanſpellchen teine elemen 
Toztalpolitiihe Aufgabe mehr iit, b 
Es gilt i das be als ebe 
e ah Arbeit vor Verſorgung gel 
Erſte Pflicht der Gemeinſchaft iſt, jedem Vol 
abe den feinen Fähigkeiten entſprechend 
e 0 au verj allen ober (hürfer ausge 
drüdt: Jeden an den Auen 1 IM 
telle n, dener nach enen Fählg rel 
ten gerade noch ausfüllen tan n. ER 
verfeinerter ie e ift aber das unerläßl 
liche Gegenjtüd elner Bolksgemelnſcha 10 
Berforgung, die feine Rentenpfychoſe ſchaſſen 
will, ſondern im Wege einer umfallenden [0% 
zialen Sſcherung der höchſtmöglichen Leſſtung⸗ 
entfaltung dient. Der MWerforgungsanfprul 
Teitet ih nit wie bloher aus der Ef 
DNET irgendwelcher formalen 
edingungen (mie bie Zahl ber nefeifteieh 
Beiträge ufw,) her, ſondern Ñi mit der Ar t 
als Grundvorausjegung in Verbin 
dung gebracht: verſorgt wird, wer infolge Allet 
(Überſchrelten der Altersgrenze) oder Beſchädl 
gung feinen Unterhalt ficht mehr ober mii 
z voll durch Arbeit erwerben kann. 
le Alten werden vor die völlig rel! 
Wahl geſtellt, ſich entweder zur Ruhe zu feer 
und die volle Verſorgung in Anſpruch au nel 
men oder weiter berultid tätig zu fein, in we 
chem Falle die hierfür vor, 055055 erſorgunt 
leitung eine Anerkenung für ihre Einſaßberell, 
ſchaft und e einen Ausgleich für eine untet 
Umſtänden eintretende, biologiich bedingte Ver 
dienſtminderung darſtellt, die den Welterarbeit 
tenden beffer ſtellt, als wenn auf weltere Be 
zufstätigteit verzichtet wird. k 
Die Befanltintennerforgung it in 
erſter Linie ein Problem des Arbeits! 
einjahes. Den Veſchädigten müſſen bevor 
zugt ſolche Urbeitspläße zugewiefen werben, 0) 
denen fie (roh ihrer haben Nühlicies Lelen 
tönnen. Krah ausgebrüdt darf eine Belhadi 
gung oder vorzeitige Arbeitsunfähigfeit nich 
u einem Glücksfall injofern werben, als alf 
ieſe Weiſe ein müheloſes Einkommen ermos 


ben werben kann. Wem ein geeigneter Arbeits“ 


platz nicht nachgewleſen ober eine Berufsaust 
A nach ber Art feiner feed nigi 
zugemutet werden kann, erhält jetöftverftändfie) 
die volle Beſchäpigungsverſorgung, die i 
Prundſatz der vollen Witersver) biene gleicht 
Bel geminderter zung des Ben 
die Verdienſtminderung des Beſchädigten durch 
die Verſorgung ausgeglichen. i 
Eine grundlegende SR 
des Verſörgungswerkes ſtellt der Ehrenfol 
dar, der A unabhängig von ſontigen Wet 
forgungsfeiftungen uw. denen gewährt wir 
die bei aktivem Einſatz ihrer Perſon im Dien 
oder Beruf nicht d paſſives, wenn auch 
vielleicht (ragiſches al — zu Schaden ge 
kommen find. Es ift di Bonn einer Dantes, 
haft vor allem an bie Arien 
beit und Die 
uͤklichen Jute 
ten haben. 
amiklenperſorgung ſoll 10 
Fazer ebenen vor Not ſchüzen, een ‚eh 
ti der Wilwenverſorgung der Arbeltsein 
ebenfalls im Vordergrund. Die junge kinder oft 
Witwe ift ſichergeſtellt, wenn ihr ein ausrei ent 
der Arbeitsplah vermittelt wird. Mitter el 
ner Kinder, ältere oder arbeilseinjahunfähl 
Witwen kommen dagegen ohne weiteres in ve 
Genuß der Verſorgung, die im e Ahn 
wie bie Aftersverjorgung geſtaltet ift, t, 
Wie bie 0 ten eine % 
vorzugte Behandlung erfahren, f gelten auf 
für die Kriegswitwen vom i abe‘ 
chende Bellinmungen. Die e 
wird unabhängig vom Verſorgungsanſpruch de 
Witwe gewährt, A 
Bofondere Verüdfihiigung in einem nati 
nalfoialiftifihen Verforgungswerk milffen a 
die Einderreihen Mütter finden; 
hierflir vorgefehene Leiſtung [hlieht ſich an LAN 
vordem durch. Steuerermählnung, Kinderde 
Hillen und Waifenverforgung newührte Unte 
ſtützung der Gemeinihaft an.“ 


Otto Schramme gefallen 


Beriſu, 14. Jul. 

Beim Einfah auf Kreta fiel als Hate 
mann In einem fyallidfirmjäger-Regiment 9. 
SA Dbergruppenführer Otto S vom 

ührer der SU «Öruppe Meltlalen, Ciner al 
Iteften und lapferſten Kämpfer der nationi 
ſoglaliſtiſchen at den bat dadurch feine Tr 
zum Führer mit dein Tode befiegelt, 

Der Oberbefehlshaber der Kriegemarine hat 
Athene jaul Meyer wegen e 
dau aan vor dem . als Wrifenfomi 
dant zum Leufnant zur See befördert. al 

Die Regierung im Naß fungiert Tebigtib, l 
ausführendes Organ der brlliſchen MiA giw 
tung, Das Land hat ſomtt prakliſch wieder den 
tus eines brilifchen Mandats erlangt. im 

Rinbpieh werden in england 
folge Ruttermangels nolgeſchlachtel, 


farel 
Verlag und Drud: enter Jeitung, DUCK 
und e g ERSTE Wie 
Mapel. Haupilhriitielter: Dr, Kurt Mfl e 
Dienitreife), . V. Adolf Kargel, ima tat 
Anzeigen allt g. J. Anzeigenpreistifte 
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be eee b Versüchskaninchen des Mältimiltionärs 
Inpgebeil g Blinddarmoperation als Schauvorführung / Eine Negerin war gut genug dazu 


N Stonk J Einiges Auſſehen erregt in Reuvork bie Arzte überein, der Schwarzen den Blinddarm 
Ae ern mise u lath gen wi Va jegen den Dpa e um dem Millionär eine folche 
en mat 15 Ui ler Serben ela . Operation vorführen zu können. Geſagt, getan. 
inen UM! wei hervorragende re Neugorke pub Die Negerin, eine Waſchſran aus einem ar 
hee durch vielen Prozeß peinlich fompromittiert. Allen otel; 9 Pingu 95 Ana 8 5 
N gen nuten war ber ngriff vorüber. eaver 
Hort br: mda unten die Selden Angie der Gar war erſtaunt über die Schnelligkeit der ganzen 
eiftun Ba A THA ett ber eine, Prozedur und gab ohne weileres die Erlaube 
soziale © gen Ain 5 gen Tomter gerufen, bie Ku) ie aur Operalſen an elner Todler, die 
hne 90 0 i de ernftlih erfranit ſchllehend mit ebenſo gutem Nejultat ausge. 
1 mer. Dle Ay mielen trank Rae ig make e 
Subte ua 4 h Die ſchwarze Patientin würde wohl kaum, 
ee 10 n Ai) 10 0 05 auf pa ata enlin jemals erfahren haben, was man mit ihr gér 
dariiber Mi R A daß e nS l ntig don osiin „Mat Hatte, wenn fie nicht früher aus berl d! 
e siber \ DaB eine Mur. Cleaner dann mil IB Sartofe erwacht wäre, als man dies erwartet 
` A eher einen Elearen moann wire patte, Juwel Stranteniweitern unterhielten 
als oberhel ih Mhon eher meine Ginwilligung neben! fih nämdic am Bett der Negerin über den Vors 
150 Hd eiden 1 0 sapia ihn fofort beim aus fal und taulhten ihre nungen darüber 
ehem wel ann „eripraden ihm Dah x khon im einer aus. Die Patientin hörte mit geihloflenen 
tprehendel 100 10 Tann e an einer ſolchen Operation teils Augen jedes Wort. Als fie wiedernergefteitt 
I en are f war, reichte fie ſoſert Klage wegen des an 
Aber wie es der Zufall wollte, ausgerech. {hr veriibten Unfugs ein. Nachdem die Negerin 
net an diefem Tage gab es in keinem der ihren Blinddarm nicht mehr zurderhai 
= Krankenhäuſer, die He antelephonierten, einen kann, verlangt fie einen Se enge in Höhe 
Krantheſtsfall, der eine ſolche Operation ſoſort don 100000 Dollar, Da der Millionär die 
B gemacht hätte, Da war nun guter le decken will, wird ihm nſchte anderes 
a euer, 


bleiben. als tief in die Brleftafd 
Da erfuhr der eine Arzt zufällig, daß eben greifen, was ja für ihn ſchlleßlich kein großes 
eine Negerin mit ſtarten Unterleibsihntergen Opfer bedeutet, Was aber am dem Fall in: 
eingeliefert worden war, Freilich ſtellte es Na teteſſant it, it die Inſamle, mit der im 
bei der Unterfuhung ſoſort heraus, daß die „freien Amerika" eine Bevölterungeklaſſe bes 
Schmerzen lediglich auf Verdanungsitörungen handelt, die zum Arbeiten und als Verſucho⸗ 
zurldzuführen waren, Troßdem kamen die kaninchen gerade gut genug ift, zb, 


Lihmannſtadter Zeitung 


N 


In England wurde die Korſettſteuer eingeführt 
„Was fällt Ihnen denn ein, find Gie wahn⸗ 
finnig geworden?“ 
„Eniſchuldigen ihon, Miß, wollte nur mal 
ſeſtſtellen, ob Sie ſteuerpflichlig find!“ 
(Als dem neuen „Klabvetadatſch“) 


Der Faßpfropfen als Beſchoß 


Albacete (Spanien), 14. Juni 

Ein eigenartiger Unglück fall ereignete ſich 
in einer ſpanſſchen Repgraturwerkſtatt, Els 
erit kürzlich eingeſtellter Lehrling erhielt den 
Auftrag, ein Benzinfaß zu löten. Leſchſſinnſger⸗ 
weſſe iah er nicht nach, ob noch Benzinrefte 
darin vorhanden jeien und bemerkte auch nicht, 
daß der Abfüllſtutzen nur proviloriich mit einem 
Holzpfropfen dicht gemacht war, Taſſäch⸗ 
Lich bejand fih ſedoch noch etwas Benzin in dem 
Faß, und als der Junge den Lötkolben anſetzte, 
erfolgte eine ſchrealſche Explolion der Gaie, 
die den Pfropfen mit der Wucht einer Kugel 
hinaustrieben. Unglücklicherweſſe traf dieſer den 
Jungen gerade in die Bruft und erhob ihn 
buditäblic, 


Schreckenstat einer Rachſüchtigen 


Ung ⸗Headiſ h. 14. Jun] 

Die Schredenstat einer geiſtes verwirren 
Frau bramie jer Tage die ganze Ofſentlich⸗ 
r Bezirk in Aufregung, Das 

Opier 2jährige Arztfohn 
Georg Samohnl. Wührend der Knabe 
mit Altersgenoſſen ſplelte, Liſchſen eine Frau 
und logle das Kind In ihre in der Nähe befinde 
liche Wohnung, Bald darauf stürzte der Meine 
Georg mit gräßlichen Schmerzensſchreſen aus 
iefer Wohnung, wo ihn die frau mit Galge 
fäure begoſſen hatte, Im Krankenhaus 
wurden ſchwere Verbrennungen im Geficht, an 
if den Händen und am Körper feſtgeſtellt, und es 
i ehermertiireit ijt liher, daß das Kind, felbit wenn es das eine 
Jwiſchen Schweden und Finnland wird zur Zit unter Beteiligung aller Volksſchſchlen ein überaus ſchwer verleße Auge behalten ſollte, 
allgemeiner Geherwoliſtrelt ausgetragen Das finnſſche Parlament ſonde an die „Kollegen“ mit ſchweren Schädigungen behaftet bleihen 
des ſchwediſchen Parlaments eine kſihne Heraus ordetung, in dieſem Weiſſtrelt einander zu wird. Die Täterin war nach der Tat geflüch⸗ 
meſſen. Hier makſchiert das ſchwediſche Parlamentsmiiglied Oscar Olſſon mit anderen jhwedis tet und ins Waſſer gesprungen, wurde ſedoch 
ſchen Teilnehmern wacker voran, (Preſſe Hoffmann, Jander⸗Mulilplex⸗ K.) gerettet. Bei der Unterfuchung gab ſie an, aus 


Rache gehandelt zu haben, da fie der Meinung 
Tür Volksgchädlinge ist kein Plaz 


ift, der Vater des Knaben. Dr, Samohyl, Tet 
an dem Tode ihrer Mutter ſchu l p. 
Diefe fai ca ift gänzlich abwegig; die 
Frau hat die Tat In geiſtiger Verwirkung Der 
Göttingen, 18. Juni AN bejog 1195 ana nee, 7 der 10 00 gangen. 
q i in bereits aus der Haft entlaſſen war. Das Ges 
2 750 ea e richt befttafte den Ehemann mit ſieben Mona, 
un enant en Beirllgete zu verantworten, ten Gefängnis, wogegen feine Frau mit 30 R 
atte, Der 1 der bei einer dit ee Geldſtrafe Davonfam, 
nftalt in Göttingen tätig war, hatte eine 
Geng Met ae von d Monaten zu Schlechte Einteausfichten in Schweden 
verbüfen. Einen Tag vor Antritt ſeiner Straſe Gtoifholm, 19. Juni 
teilte er telephoniſch einem Arbeitstameraben mit Froſt verbunder 
nen Trodenhbeit in Schweden werden dle 


mit, daß er zur Wehrmacht i de Wa 
Ernteausſichten immer bedrohlicher, In Kol 


fei und deshalb feinen Dienſt in der Anſtalt 
nicht mehr ausüben könne. Die Unftaltsleitung marden in Südschweden wurde während des 
Juni eine Nahttemperatur von mis 


8 soll. bit 2 da an ihn während der ganzen Zeit der 
eb. nus 10 Grad Celsius fetkaeeitt, was, 


och ‚neh trafverbüßung, das Gehalt wetter, im 
(rbeitseina Glauben, daß er bei der Wehrmacht ftehe. Seine felbſt für Schweden eine Auferft bedenkliche Re 
1 ausreichen! kordtemperatur darſtellt. 


ge kinderle Frau bezog außerdem eine Unter ſtü tung 
titter el, — —tjä— — — . ä — — e—ũ — 


atzunfähl und erhob fidh, Kommen Sie] Ich will verfus 

ech nn 10 chen, den Betrag bei einem Freunde aufjutrei« 
vn hn ben; denn die Banken haben bereits geſchloſſen. 
Oder — ijt Ihnen mit einem Verkechnungs⸗ 
edient?“ 

ein — niht!“ jagte Jeſzyka raid. „Lieber 
Geld.“ 


das unerlälh 


ſchaftliche 
hole ſchaſſes 
fallenden [OF 
en Leſſtunge 
ungsanfprud 


ıs ber Er! 
formalen 


N Emil Jannings Bei Muſſolin 
dan Duce empfing Stantofhaufpieler Emit 
un ugs anläßlich der römiſchen Erſtan üh⸗ 
dung des Films „Ohm Krüger“ zu einer herz 
lichen Unterkedung, 
(Bree Hoffmann, Zander,Multiplex .) 


er 10707 Die größte Roentgenanlage 
der Arbeit Holo, 14. Jun! 
in Verein li, Bergen hat jehi bie nrähte tombinierte 
eig Alete] Jeentgenanſage der Welt für Krebsbe⸗ 
der Bejad Jen dung und phufislogiide Unterfuhungen 
t ober mi 1 falten. Die Anlage wurde im Herbſt 1090 une 
ann. tr ungünſtigen Berhältnilfen angefangen, man 
lin fret hofft aber, fie bis zum Herbſt dieſes Jahres In 
uhe zu jeher trieb nehmen zu können. 


ruch zu nel 70 2 
ein, in mel Büren in Südfrankreich 
erſorgunt Pi 
Bern, 14, Juni 
F N Wie aus Touloufe berichtet wird, find in 
ebingke Ver tr Umgebung von Toulouſe Bäxen auge 
f Auch t. Schaſe und Kälber wurden von ihnen 
neggeichleppt und gefrejien, Die Bären ways 


Meiterarbeit 
weitere ST fen dich ſteilenwelſe bis in bie umgäunih 
Weiden, 


gu 10 nn 
den Gear) Die ffoſe gebührt dem mann 
werben, Of 919 05 FR 1 m 14 Sam 
ie Genfer Behörden hoben jochen: feltger 
kit, daß der Mann das Nacht auf die 5 . 
Nabe Es ijt den Genfer Frauen nad» 
tüclichunterſagt worden, fih,öfient« 
ich in Männerhoſen zu zeigen“, Wer es 
unoch tut, zahlt Strafe, die in die Gemeinde 


zen, als au 
imen exwor 
ter Arbeits 
Berufs Mojje fließt. 
digung nicht J Das Genfer Hoſengeſetz das eine Flut von 
ſtüerſt ndbli Rrörterungen auslöſen biürfte, ſieht als Aus- 
im fahme nur die Ski⸗ und die Reithofe vor, Es 
Bird bereits heftig kritiſiert, daß die Beinklei⸗ 
der für andere Sportarten nicht zugelaffen find, 
ie 10 B. für das Radfahren, das Segeln und 
miie, wo fie gleichfalls ſehr Jh ſelen. 
or allem hätten fie 15 ſedoch für die Garten: 
beit und andere Arbeltsarten bewährt. Es 
ine kein Zweiſel fein, daß das weibliche Ge- 
lecht im il rigen an feinen bewährten Röcken 
alten werde. 


digten durch 


derbe 
engl 
nitigen Bet 


währt mir Textil-Kurzwaren 
0 


Heinrich Berndt 


Zdunska- Wola 
Adolf-Hitler-Straße 10 i= 
Neu eingetroffen: 


Große Auswahl in Sporthemden 


n im Dien 
„wenn al 
Schaden ge 
iner Dantes 
i bie Kriegt 
tit und Die 
ichen Inter 


Nach einer monatefan 


Ruf 12 


„Der Mann heißt Jeſzyka und war bis vor 
lurzem bei den Hartau-Automopilwerlen in 
Arbeit. Er ſtahl dort Konſteultionszelch⸗ 
nungen, die er mir heute zum Kauf anbot, Die 

läne find hier in meiner Aktentasche. IG 
abe nur einen flüchtigen Blick hineingewor⸗ 
fen, nachdem ich die Unterihrift des Heren 
Eggers geſehen hatte, Ich bitte Sie, die Unter ⸗ 
lagen in einem verſiegelten Palet dem recht⸗ 
mi bigen Eigentümer wieder zuzustellen.“ 

„Stinta — 7 Jeſzylg —? murmelte der Ber 
amte grübelnd. Den Namen hab ich doch erit 
geſtern gehört? Ah — man ſucht den Burfhen 
bereits. feit einigen Tagen! Wir haben eine 
Anfrage bekommen, ob diefer Jeſzyka etwa hier 
aufgelauht ijt. Das paßt ja var trefflich! Der 
Mann kommt uns wie geruſen, Treten Sie nur 
näher, lleber Freund! Wir freuen uns, Sie, 
Herr Jeſzyka, hier bel uns fo prompt erſcheinen 
zu ſehen.“ 

Mario Joggt verlieh das Amtsgebäude in 
dem Bewuhlfein, einem Sporistaneraben einen 


It: 
en eine be j w z 

nelien auß * > Tat, 
inen abwe) bares 


nperforgund Das habe ich an, > 
w genommen; 
anfpru de 14 Kurze Beit ſpäter in Jeſzyta neben dem 
He „Fortſetzung. Rennfahrer in deſſen Kraftwagen durch Die 
„Ich wollte Herrn Mario on i ſprechen!“ Stabt, Bor einem großen Gebäude hielt der 
begann Jeſzyka mit elner hö chen Verbeu⸗ Itallenex an. 
es bin ich. Was wünsche, Ste?“ VVV 
„Der n H as wünſchen je" ing e teppe hinan um ut, 
IS, komme han den Rona Werfen und habe ein hohes Portal. Auf dem langen Flur mit 
Mir Ihnen etwas Wichtiges zu besprechen.“ den vielen Türen, den fie nun betraten, wurde 
h Der Italiener öffnete die Tür feines Wohn, machte. f X d Selante zum erſten Male ſtutzig. 
Mimers und lich den Beluder ehre er kan einmal ſehen —“ ſprach der mlas 1 TIRAN paier, fragte er. 
e dicke Aktenlaſche unter dem Arme trug. ~ À „Mein Freund i camter und augen⸗ 
dann faon et beben Männer gegenüber, Haſtig 1e Jeſzuka dle Taſche und brachte pridig noch im 55 lautete die gleich. 
Rauchen Sie —2“ eine zahl geſalteter und e or mutige Antwort 
dale nahm dankend die ihm dargebotene Aufzeichnungen und Berechungsbogen zum Bor: Ehe Jeita einen genaueren Blick auf 


„Ich wollte nämlich verſchtedene Pläne über 
Verbeſſerungen für Rennwagen anbieten. Sie 
haben doch ſicherlich Verwendung für 10 
etwas 9“ „ 

Mario- Foggt warf einen prüſenden Blick 
anf den Mann, der vor ihm Jah, und der einen 
wenig vertrauenerweckenden Elndrug auf ihn 


inem na 
mifen a 


rette entgegen. idein, die er auf dem Tiſch ausbreitete. 


„Es handelt ſich nämlich um Erfindungen, 
T Rennwagen, begann er darauf. „Ich war 
Me nachmiktas drüben bel Rona, konnte aber 
Be Swoboda niht antreffen.“ 
ario Foggt lächelte. 
wee TN ihn BA Ina gen nigi an 
le", erklärte er zur offenfihtlichen. Albers 
ung feines Beſuchers, 
2 entſuhr es ihm, 


bisher bemüht hatte, mit gewählten 
tten zu ſprechen. 
Wetten ijt nicht mehr Pirektor der Rona 
e 


W. Warum denn. 


D „antwortete der Italſener. 

as ift Ihabel" plage Jeſzyka heraus, „Ich 

lie es t onders Kine Aber vielleich — 
pate id mit Ihnen zum Abſchluß tommen? 
A doch bei Nona als Rennfahrer!“ 
ewig.“ 

Mg der Bejucher atmete erleichtert auf und griff 
c feiner Milentaſche 


„Manches davon ift. nom. nicht ganz fertig. 
Sa hatte keine Zelt mehr dazu, brauche ganz 
dr nad Geld. Sie werden fih aber gleidh 
hinelnfinden.“ 


Mario Foggt nahm nur zwei der Pläne in, 


die Hand und betrachtete fie eingehend. 
e Fer — find 800 eigne ſorſchte ber 
Stoliener, 
P Slota zog einen Ausweis aus feiner Tas 
etbor. 
w heihe Jeſzuta und bin Motorenfäloffer.“ 
„Wo er Hr dei 
a n ier bei Rona, ſetzt in den Hartan: 
erten, 
„Und — was verlangen Sie für bie Auf⸗ 
zeichnungen?“ 
„Dreitaufend Mart“, antwortete Jeſzykg 
jofort, 
Mario Foggi ſchob die Pläne zufammen 
und barg je at in ber Aktentaſche, 
„Ich bin damit einverſtanden“, erklärte er 


eines der Tüpſchllder zu werfen vermochte, hatte 
ihn Mario 55 am Armel feines Mantels 
ſepackt und blißſchnell in eins der Zimmer 
Eineingelhoben, 

„So! Hier find wir an Ort und Stelle!" 

„Herr Foggl, wenn ich nicht Irre?“ fragte 
der Mann, der jih vom Schreibtiſch her zur 
Tür wandte, 

„Ia. Und hier bringe ich Ihnen einen Erze 
gauner!“ 

Jeſzyka machte einen Satz zur Tir: Aber 
der Italiener hatte das vorausgefehen und In, 
mit fiherem Griff am Kragen gepackt. 

„Sachte, lachte, Herr Jeſzyka! Warum auf 
einmal ſo eilig?“ 

Es gab feine Möglichkeit zu elner Flucht 
mehr. Zwei, drei Beamte fanden auf einmal 
im Bimmer. 

„Nun wollen wir in aller Ruhe miteinans 
der ſprechen“, begann der Beamte. „Wen brins 
gen Sie uns da, Herr Foggi?“ 


uten Dienit erwieſen zu haben, auch wenn dies 
er Kamerad im gegneriihen Lager ſtand. 
29. 

Der Unterfuhungsrichter ſtreckte Luß Eggers 
bie A entgegen, 

„Ich freue mich aufrichtig, Sie als erfter zu 
ber süntigen Wendung bes Falles beglürdwiin« 
Ihen zu dürfen! Das Verfahren ift bereits ein» 
geftellt, nachdem nunmehr erwieſen ift, daß Sie 
an dem bedaucrlichen Unfall des Herrn Harlau 
keln Verſchulden trifft — und von elner Ber 
ſchädigung bes Wagens gar nicht die Rede fein 
kann. Ich bedauere deshalb um fo mehr, daß 
ich Gie in der vergangenen Woche notgedrun⸗ 
an auf Grund einer Ausſage des Jeſiuta in 
Haft nehmen mußte. Der Mann hat Sie hes 
kauntlich durch feine Angaben — die ſich ine 
paien als bewußte Lüge erwleſen — in der 
ſchwerſten Weije belaſtel. Darf ich Ihnen alio 
nun die Ergebniſſe der heutigen Ermittelungen 
bekanntgeben ?“ Jortſetzung folgt 
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Die Pfunde rollen im Orient VA Eine Britenerzühlung von Heribert Eberftein 


Dem britiihen Feldmarſchanl Earl Kitchener 
of Aharloum, berühmt durch feinen „glänzenden 
ieg“ über die vom Mahdi geführten Derwiſche 
(1898) und feine ebenfo „nlängenbe“ Nieders 
werfung des jlelfiigen und braven Burenvolkes, 
wurde der Beſuch des Archäologen Thomas 
Edward Lawrence gemeldet, eines Mannes, der 
im Verlauf des Melttrieges fait ebenſo berühmt 
werden ſollte wie Lord Klichener — und auf 
ebenjo elende Welſe ums Leben kam. 

Der Feldmarſchall mußte wohl von dlefen 
Deſuch viel erwarten, denn Lawrence wurde fos 
fort vorgelaſſen und fah nun Kitchener pegen» 
über: ein hagerer Mann mit schmalem, ener ⸗ 
ifhem, geiſtvollem Geſicht, fonnverbrannt, 

lichener, ber von fih Tante, er verfüge über 
untrügliche Menfhentenntnis, betrachtete dieſes 
SARH ein paar Sekunden Tan 
Beſucher fih 17 gefallen ließ, 

Miſter Lawrence, ich habe Ihre 
größtem alle geleſen“, 
nahm er das Wort. „Ihr Inhalt hat vlel Ber 
ſtechendes. Was Sie vorhaben, ift nicht mehr 
und nicht weniger als eine Juſammenſaſſung 
aller arabiihen Stämme zu einer Kampfeinheit 
gegen Deulſche und Türken, Wenn dieſer Plan 
nelänge, könnten wir mit Sſcherhelt annehmen, 
dah der Irakſeldzug zu unſeren Gunſten auss 
taufen würde.“ 

„Jawohl, Mylord, fo ift es.“ 

„Und die Musführung dieſes Planes wollen 
Sie ſelbſt in die Hand nehmen?“ 

„Gewi, Mylord,” 

„Doch dieſer Plan erfheint mir fo gigantiſch 
und in den Folgen ungbſehbar, daß ih Sie fras 
pen muß, ob Sie ſich wirklich ſtark genug fühlen, 
ihn auszuführen.“ 

Lawrece räufperte fih lelſe; dann lächelte er. 

„Es iſt ſchade, Mylord, daß Sie mich nicht 
Thon länger kennen, Sie wühten dann, daß 
leere Worte nicht meine Sache find. Und wenn 
ich Vorſchläge von ſolcher Bedeutung mache, 
dann habe ich Ne vorher fo lange überlegt, daß 
ich des Gelingens gewiß bin. Ich darf mit 
einem febr hohen Prozentſaß von Wahrſchein⸗ 
Uchkelt rechnen, daß jener Plan zu einem vollen 
Erfolge führt.“ 

„Sie find mit den in Frage kommenden Lan⸗ 
besteilen gut vertraut?“ 

„So genau, Mylord, wle es kein zwelter 
Europäer ijt; Seit Jahren welle ich in Arabien 
und im Orient und betreibe Ausgrabungen alter 
Kulturſtätten. Ich bin an das Klima gewöhnt, 
kenne das Land und feine Eigenheiten, kenne 
die Eingeborenen und ihre Religion, Sitten 
und Gebräuche, bin mit mehreren der bedeu⸗ 
lendſten Stammeshäuptlinge eng befreundet, 
für mehrere Scheichs ſtändiger Ratgeber, und 
mein Wort gilt vlel bei ihnen, wenn nicht alles. 
Es gibt beſtſmmt feinen zweflen Engländer, der 
das gleiche von fih fagen kann.“ 

Klichener nickte fill vor fih hin. Dann rich 
tete ex den Blick jeiner kalten, grauen, grauſa⸗ 
men Augen abermals durchdringend auf Las 
wrences Geſicht. 

Und mit welchen Mitteln glauben Sie Ihre 
Pläne durchsetzen zu können?“ 

„Nur mit einem einzigen — mit Geld. — 
Und mit Verſprechungen.“ 

„Sie meinen — Beſtechung?“ 

Lawrence hob leicht ſeine Schultern. 

„Man kann es auch jo bezeichnen. Ich Bitte 
um Beachtung eines wichtigen Punktes: die 
Türken find Deutſchlands Verbündete — und 
die Türken find Leine Chriften, ſondern glauben 
an Allah, ſoweit man von Glauben überhaupt 
reden darf. Weltanſchaulich gehören fie aljo 
auf bie Seite der Araberſtämme, und dieſes 
Hindernis muß beſeltigt werden. Ich denke, das 
ijt einleuchtend.“ 

„Es leuchtet mix ein“, nickte Kitchener, 

„Nun wohl, und das Mittel dazu ift Gold. 
Es gibt auch Scheichs, die mit den Deulſchen 
irgendwie verbündet find, Sie mülfen ihnen 
abtrünnig gemacht werden — durch Gold. Aber 


ſcharſ, was der 


„Mein leber 
Denkſchriſt mit 


alle Scheſchs werden fagen, fle felen ohne Un⸗ 


tetſtüßung nicht in der Lage, zu kämpfen. Nun, 
man muß ihnen helſen — mit Gold, Es gibt 
hier nur eine einzige Sprache zu allfeitiger Bere 
ſtändigung — Gold.“ : 

d wieviel Geld würden Sie dazu nötig 
haben ““ 

„Genau kann ich das natürlich nicht Jagen. 


tert 
tuvorlassid 


nee 
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Aber ſehr viel Geld. Eine Million Pfund in 
Gold — ober weniger — oder mehr —, ch weiß 
es nicht.“ 

„Ich hoffe, dah Sie fih darüber klar find, 
daß eine Million Pfund fehe viel Geld ift“ 

„Ich hoffe, Mylord, daß Sie ſich darüber klar 
find, von welch ungeheurer Bedeutung für den 
Wiang bes Krieges die Ausführung meines 

anes ift" 

Dem Marſchall ſchlen bie rüdfihtslofe Sprache 
des Beſuchers nicht übel zu gefallen. Er nichle 
vor fid hin — dann ſtand er mu einem Ruck 
auf. Soſort erhob lo auch der zsejcher, 

„Mr. Lawrence, Ihr Plan gefüllt mix, Wenn 
Sie ihn gur Ausführung bringen, ijt England 
Ihnen grohen Dant ie fo Ich werde kim 


I abe. einen anderen Ehrgeiz als den, ein 
Se Mann zu fein. Ich 1115 auch, daß mich 
das von vielen anderen Engländern unters 
ſcheidet.“ t 
Nun lächelte auch Kitchener. Er reichte Las 
wrence feine Hand. P 
„Ich habe das Gefühl, als hätten wir in dies 
et Stunde eine große Schlacht gewonnen, Aber 
diesmal find Sie der ſſegreſche Feldherr. Koms 
men Sie morgen zu der gleichen Stunde wieder 
zu mir, und ſch dente, dann ift alles fertig.“ 
Wenige, Tage ſpäter kehrte Lawrence nach 
dem Orient zurild, ausgeſtattet mit Vollmachten, 
überall, wo England Banten hatte. Geldſum⸗ 
men in jeder erforderlihen Höhe abheben zu 
können, Wie er biefes Geld verwandt hat, weiß 
mit dem Relegsminifter ſprechen und hofje, die Geschichte. Es ift ein Kapitel ungeheuer“ 
pinen ſchon morgen Beſcheſd geben zu können. licher, ſchmachvollſter Beltehung — es zeigt uns 
Die Sache ift deswegen nicht fo ganz einfach, die' ganje erſchütternde Größe von Charakters 
weil wir Ihnen gewaltige Summen anvertrauen loſigleit berer, die biefes Gold verteilten und 
milſſen, ohne irgendeine fejte Bürgschaft zu 2 gleichzeitig Verſprechungen auaftreuten, die fie 
ben, daß die Gelder zeitlos zu dem gevachlen niemals zu hallen willens waren, 
Zwo verwendet werden.“ Als, jene beiden Männer diefes hiftorifche Ger 
Um die ſcharfgeſchnſttenen Lippen des Befur fosis führten, da dachten fie wohl nicht daran, 
Ac ein Lächeln, ſpöttſſch, beinahe ver⸗ af der eine, Klichener, ſehr bald darauf mit 


dem englischen Kreuzer „Hampfhire“ auf den 
„Das ift allerdings wahr. Aber ich kann Sie Grund des Meeres gehen, der andere aber eines 
beruhigen, Mylord. Ich mache mir perſönſich 


g U Todes ſterben follte, der, wie behauptet wird, 
nichts aus Geld, es hal keinen Rela für mich. nie ganz aufgeklärt wurde. 


Aus dem Kulturgeſchehen in unſerer Zeit 


Eröffnung der Weimar, Feſtſplele 
der deutſchen Jugend 

In Weimar wurven, am Donnerstagabend bie 
Meimarseitipiele ber 0 8 Jugend 1941, dle Theater 
bis gum 14. Full dauern, mit einer grohen Kuba — 0 
bung in ber Weimarhalle in Wnwefenbeit vo Dechert Weler: Das, Bünde erg” Dle Giübit 
führen en Perfönlichtellen aus Partei, Staat und Cal Bühnen in Nöfn haben das Schaufpiel „Das 
Wehrmacht, der ausländilcen Gülte aus den norbir inde Herz“ von Herbert Beger zur Uraufführung 
iden Sünden, aus Jlallen, Japan und Thafland angenommen, Dieſem Stiick ſchelnk ein großer Sie 
eröffnet, Im Mittelpunkt der festlichen Gtunbe ſtand gen . Sevorultegen, denn es wurde auch bereits 
die Rede des Minifterlalditigenten Dr. Ralner vom Thalta-Theater in Hamburg, vom Schaufpiel« 
ch Jer, Dr. Schlöſſer erläuterte den Sinn der Hais Bremen und einigen Bühnen zur Aufführung 
Welmax⸗Feſtſpiele ver deulſchen Jugend als die Hin. beſtimmt. 
jüprung es Jun en deulſchen, engen zum ewigen Musik 


eutihen Kulkurbeſig und ſeterle Weimar als den 

hierfür beftens ategne, Boden. „Indem mit uns“, Dr. Werner Kleine ſchrieb die Lieberterte für den 
n von 510 von San We 5 „De 

eines Le 


I in Günden von Generalmufifbirelior Paul 
Sit ber mit der weſmarſſchen Staatskapelle Beel⸗ 
Hovens V. Symphonie zu Gehör brachte. 


führte Obergebietsführer A J jer aus, „In Weis 

mar zujammenfinben, vollzieht jedes Jahr von ech! ens“ (Annelie) mit 

Aale en gm fie, 1 nan wife Ullrich, Karl 10 0 Diehl 105 act 
ſchen Jugend für bie größten kronzeugen ber E Di nitte und Syn⸗ 

deulſchen Kultur. Die Ju 655 es ee habe au buen übel ſen befindet, 1 4 

Film 


mit A Einfak und ihrem 155 der 

tbealiftiigen Auſfaſſung recht 920 en, Bo 

4urerleben Borats! e der I teren 0 lichen Bes „Gan Luna“ ſertiggeſtellt. Diefer Tage wurde in 
1 den Ateliers der Tobis der unter der Gpielleitung 

von Theo Lingen entftanbene ande ilm ber Tor 


ieh rung fei. Was fih für die Jugend des Welte 

frieges bewahrheitel hat, werde ſich auch meiterhin 
bis „Frau Luna“ fertiggeftelli, Diefes heitere Wert 
hat es fih zum Ziel ash ein gelreues Bild vom 


1 KI Die deuſſche 1 ſolle in Weimat 
Berlin det Jahrgunderlwende zu entwerfen, und 


Paul Lindes Mufit wird ein gut Teil dazu beitra« 
gen, bies Ziel zu 11 4 gemar eine grohe Ane 
abl der Demährteften Stünftier, unter ihnen Lizi 
albmülter, ita Wentooff, Irene von, Senenbor 
Georg Alexander, Aol temp, Theo Lingen, Paul 
Henckels, für die, Rollen eingefeht wurden. 


Aus dem Leben berühmter Männer 


Eine ber 9150 Leistungen Devrients war bie t gefragt 
Rolle des Shylod in Shafelpeares „Raufmann von Mien nji ub 
en, 
„Wie tommen Gie zu nie Trage?“ verwun⸗ 


Wenenige, Wähtenb, bes Spiels ell Devrient von 
0 
berle ih Bunſen, der einen schlechten Scherz ver 


fin lle jo erfüllt und durchdrungen geweſen 
mulete. Doch die Herzogin fuhr 0 jort: 
ti 


ein, daß es oft ſchwer war, ihn nach Schluß des 
Suse zu fih zu bringen. Bekanntlich erleidet 

„Run, dieje Frage“ hat ſchan ihren Grund, gc 

beobachte nämlich jeden Morgen, daß eine meiner 


Shylod, wenn er die Szene verläßt, unterwegs einen 
ungen Hafbamen, wenn fie meinem Bruder den 


Schlaganfall. 
orgenfaffee an bas Bett bringt, bie Vorhänge an 


Cines Abende verlangten ihn bie Thenterbefuher 
nach dem Fallen bes Worhanges noch einmal In 
ich feinen Aenttern dran und „I bente mir, daß fie 
das nicht ohne Grund macht.“ 


ihr Vorbild finden und zum Reſpekt vor dem Ges 
nius des deulſchen Volkes und ſeiner Arbelt erzogen 
werben. Das große Vorbild Jei not, weil nur Bors 
bilder Nachfolge erwecken. Epenſo nötig fei aber 
Reſpekt vor ber ae des Volteganzen. Zu Bor 
bild unb Reſpekt aber ollen die Weimar, Feſtſplele 
der beutfhen Jugend führen. 

Die muſtraliſche Ausgeſtaltung der Felerſtunde 


ob bie Sonnenſtraglen einen 
auf friſchgekochten Kaffee aus 


ſehen. Der Beifall ſchwoll zum Orkan an. Endl 
aing der Vorhang hoch, und Devrient lag zufammen» 
gelauert mitten auf der Bühne, 

Man bejlichtete, daß ihm etwas zugeſtoßen fet 
und, gab NA alle Mule, ihn wieder zun Bemuhtfein 
u bringen, 
à Enns erhob er Mh, fahte einen Kollegen am 
Arm und bekannte, bap er geglaubt habe, wirtiſch 
geſtorben zu fein. 2 


* 
In den Yulitagen des Jahres 1870, als man 
Mong den n mit Franttelch erwar⸗ 
lete, ging ein Bekannter Molſtes durch Verlin und 
lab au item Erftaunen den Generalftad 
einem Buchladen, wo er ſich die Auslage a 
„Nanu“, fagte er, „Sle Kaien hier To 
genen wo man doch In jedem Hunenbiid bie 
erklärung, Napoleons erwartet?" 


Ex- 
. aar Mee BT mar legs 

er under. Lenba er ſonſt mi 
Jonberer eömmigtelt Mand, erse „ewas“ entgegneie Molite tubig. „Unlere Mor 
egenbeit, daß er neuerdings doch bilmachung ijt ja auch in vollem anga, Ich hin 
Ki baber im Munenbiid und auch für bie nähen Tage 
Man ohne Belhäfligung und fude mir nun ein Hug 2 

jem Wandel feiner um damſt meine Dargemelle zu berät 


In Kram 
na ee 


h denn wie 

Rubens In 

einem 9 ft hat, wor 
bon heul 


Eine Ga! 


mann ftellte Ihn zur Rede. 
Wo haben Sie denn das Fluchen gelernte“ 
Her Mattole brummie: 
Bunfen, der berühmte Chemiker, wurde einmal „Das tann man nit lernen, Gteuermann! Das 
beim Beſuch elner beutjhen Residenz von ber L it eine Gabel“ 


be N 
Der Matrofe Tiaa wie ein Rabe. Der Steuer⸗ 
€ 


Sonntag, 15, 
— 


Aus den Osigauen 


Brombe: Salzläure getraut 
Ins Kranfenhaus eingeliefert wurbe ei 2 fiteisleiter | 
tiger Mann, der auf einem Schlepper Am heutigen 
tal, Gr hatte Salzſäure getrunken. Es 0 Delita, MEEN 
bie Bofinung, ihn troß der ſchweren Inner p a Een 
Verleßungen am Leben zu erhalten, Tunlstuenſe 


Graudenz. Schwerer ran dT de Feen 
durch Kinderhand. In Fürſtengu 5 ahmittag 
den Scheune und Schuppen eines fanbwiril nen, auherit 
lichen Anweſens durch ein Schabenfeuer un a ren; 
üſchert. Außer dem gefamten toten Se r ber 
kam auch das Vieh im Stall um. Das tisleiter Lud 
wurde durch mehrere Kinder im Alter bi 
eben Jahren werurſacht. Sie hatten und 
ſichtigt beim Spielen mit m 
dicht hinter der Scheune bejinblihen 
haufen angezündet. d 
— wel Mädchen verurfag en ehti 
um 110 teilen ae auf ber 
en eichleljeite verurſachten zwei 
einen ſchweren Verkehrsunfall. Ste liefen Se War 
überqueren der Straße von Michelau nach Da í 
nah in ein herautommendes Motorrad. . ih fon 0 
en Augenblick kam von der anderen Gi ien 
uto heran, jo daß bei dem Unfall [0 no] Bon, Turnhal 
die beiden Mädchen wie der Wotorradfaill 1 N 
verletzt würden. g 112 0900 na 
Danzig. Polen ſtahlen Sprengel inn des el 
Vor dem Sondergericht in Danzig hallen, de an ber 
die Polen Franz Kempinſtt aus dem K mächtig i 
Konig, Johann Czerwinitt aus Salt ma acht ift diefe 
Tyjto, Bernhard Delberg und Anton 1 en von zwe 
i 
w 


Wann 


Sonnenaulge 
ennenunter 


aus Abl, Lonken zu verantworten. Die Nat eine Maus ve 
klagten hatten ſich auf dem Wege des D Kion babei und 
tahls in den Beſit von Sprengftoff_gefcht, Aen, was 1 
iie zu verbotenen Beshlang von Fiſchen Was macht! 
nutzten. Das Sondergerſcht verurteilte wi M im Nudel 
des Diehſtahls und der Hehlerel Wenda oder wie 
Czerwinſti zu je einem Jahr und 1 auch babe 
N 


tene Unterfuhungshalt als verbüßt,. ert f ein Häse 
wurden, Tyſto und Delberg wurden fredi kat. Und wer 


. Fi, dann iſt d 
ſprochen. d Er ur 


Aus dem Generalgonverneme) A, mer, 10 


Lubin. Blindgänger in Kandel Diefe Kine 

han d. Ungeachtet aller Warnungen find Aa mehr 

noch Fälle zu verzeichnen, wo aus dem Polch e Turnhalle i 

ſeldzug ſtammende und an entlegenen ON ien Eingang 

gefundene Blindgänger in Kinderhand 06 Endet. Die 
4 


ſechs Monaten 0 die durch die eil leder ein Bög 


eden 


tes Unheil anrlchten. Zwei beſonders iann ert, ihre B. 
Fälle fand dieſer Tags gemeldet morden, mien Alters 
zwar fand ein 14 Jahre alter polnſſcher uch kan diefe mit 
in Dembo einen Blindgänger, den er mit M besübungen 
Haufe nahm, wo er in feiner Hand ezproi arzt für die 1 
und drei ‘Berfonen schwer verwundete, Noch ee Meinften, 
hängnisvoller verlief der zweite Fall. Ein yl 
jähriger Knabe hantjerte mit einem sig £ 

gänger, den er im Gelände gefunden batei Bildu 
am zu einer ſchweren Erplojion, bei der 

Perſonen getötet und vier verlegt wurden. 4 Hausmwirtfch 


Büchertifch | Im Auguſt 


Mufitiaffen, voltall mich dargeftent. Die cen euenſach, un 
molſter der deulſchen Duff And durch Rundfunks bildende ha: 
voltstümliher Konzerte mit ihrem Schaffen ka eh 
geile es Eigentum der Nation geworben. Es if, 
egrühen, wenn in der Schriftenreihe „Kleſne 
zenzeiter-Bilcher" (Bärenrelter-Berlag, Raffel) M 
pa wirb, diejeg e in der Sprache 
dare Velten le untermauert 
alten Boltspenoffen Heine Snulitrührer I wie g 
zu neben, bie die Freude am Hören mil dem ZU 
um die Mufit vereinen wollen, Der belannte WAN erbringen 
utlich 34 € 


en Gebieten 


ft Ban Ausbil 
echtigt. 
Zur Aufng 
teilung fi 
aushaltg 
Üiferinnen 
ung oder 
melden, 
lb) ug tie 
ng schließt 
beein die 
plege und 9 
Mi ſich an bi 
mer Schule, 
Nateit im Han 
au der e 
ben er 
ſüſche Mädch 
bse 2 
iR le oder mi 
Achte meld: 
Ne Haushalt 
euch 
ache 
hut haben. 
tle II haber 


mit griffreinem Ende 


Doppelt wirkſam ift Hento! Nicht nur aller Smug Andi ie 
wird beim Einweichen gründlich getöt, ſondern 


Henko verhindert beim Waſchen auch die Bildung 
der ſchädlichen Kalkſeife. Gerade diefe zweifache 


Aöjyufe 11 

ein nafitihe, 

al 0 
en 

IE mahl, 

MRuswirtfhafi 


Der Belud 


Wirkung macht Hento fo überlegen und wertvoll! 


netruntt 
1 A 
epper 
eve f 


5 
ren innerligt 


an dich ade 


ürſtenau, 
Landwirh 
enſeuer 

oten, Ing, 


lichen 


ache ne! 
te auf ber 
wei 


Ne efen dh 


elau nad 


totorrad, 0 


anderen, 


Unfall et 


Notorcadfah 


„ren gte 
jig ‚hatten 
dem. 


Fzerſkt, Mal N 


Union We 


. Die Al 
ge des all 


worben, 
Iniſcher ki 
n er mit 
nd explopie 


iden hatte vi 


bei der M 
t wurden. 
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Sonntag, 18. Suni 1941 


Der Tag in Litzmannstadt 


Seite 5 
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Rteisleiter ſpricht zur Siegerehrung 


Am Heutige i i 

gen Sonntag wird der Reichsſport⸗ 
e und das Bang. und nferanulparte 
Ms Ende geführt. ac) den Shluhjplelen 
im eenniefurnier und den Entſcheſdungskämpfen 
im Fihwimmen (Halle) am Bormittag fallen 

ahmitiag die leihtathletifhen Enifgets 
c außerdem kommen Raſenſpiele zur 

führung, Zur Schlußveranftaltung um 
Rui t ſpricht zu den Jungen und übeln 
tisleiter Ludwig Wolff 


Wann wird verdunkelt ? 


Sonnenaufgang um 4.86. 
onnenuntergang um 21.24. 


War das eine freude! 


Das ſchon lange erhoffte Kinderturnen hat 
anna! in ber dale vorbitbtid geeige 
en Turnhalle im Städtiſchen Schwimmbad 
nnen, Gertrud Herter und ihre Kame⸗ 
m aus Bremen konnten die erſten kleinen 
üben und Mädel bort eherne ch helle 
nn des eigentlichen Turnens ihre helle 
übe an der |hönen Halle hatten und ſich 
u mächtig im Laufen und Klettern üblen. 
acht ift diefes Kinderturnen für die Alters, 
pillen von zwei bis elf Jahren, aber ſolch eine 
K Maus von nur 10 Monaten war auch 
dabei und verſuchte Ron all das nach⸗ 
Ahen, was die Alteren ſchon alle konnten, 
as macht das doch für einen Spaß, wenn 
m im Rudel wie die Hunde auf allen vieren 
uft oder wie ein Froſch hüpft! Natürlich 
vi auch dabei gebellt! Und dann ift man 
leder ein Wönlein, das luſtig flatterk, kurz 
auf ein Häschen, das fih vor dem Jäger vers 
h Und wenn noch ein Liedchen geſungen 
üb, dann ift das gleichzeitig eine winkommene 
Mpauſe. Zum guten Ein) wußte man 
wer na mehr gefreut halte, die Kinder 
bie als Juſchauer erſchienenen Eltern. 
Dieſe Kinderkurnſtunde des NENL. wird 
mehr jeben Freitag von 17 bis 18 Uhr in 
Turnhalle in der 


Funken Altexsklaſſen recht zahlreich zu ſchicken, 
n diefe mit Freude und Humor begonnenen 
besübungen haben auch ihren unſchätzbaren 
t für die körperliche Ertüchtigung ünſerer 
leinſten. 


Wie verhalten wir uns luftſchutzmäßig: 


Wie muß der Luftſchutzraum befchaffen fein? / Von B. Meching, Reg. ⸗Rat 


klarlegt, die jemand auf dem Gebiete des Luft⸗ 
ſchußes übernimmt, wenn er Neubauten jowie 
onftige baulſche Anlagen errichtet oder Um: 
n rweiterungsbauten größeren Stils durch⸗ 
führt. Die Schützraumbeſtimmungen. 
naue Unweilungen, wie ein Luſtſchußraum zu 
ſeſtalten und auszuftatten ift; fie im einzelnen 
uführen, würde zu weit gehen, zumal 
dieje Bestimmungen während des K 


Verſchiedene Bekanntmachungen, die der Mor 
Alice in Litzmannſtadt als örtlicher 
Lüſtſchußleiter in der legten Zeit zur Veröffent⸗ 
lichung gebracht hat, beſaßten fih mit der Frage, 
welche Maßnahmen die Bevölkerung auf Grund 
des Aufithubgeches und der dazu ergangenen 
Durchführungsbeſtimmungen zu treffen und wie 
fie fih bei Fliegeralarm zu verhalten hat. Das 
uftſchußge y ift nicht, wie hier Rs) anges 
nommen wird, ein Kriegsprobutt, ſondern [gen 
im Suli 1985 veröffentlicht worden, denn feine 
Vorſchriften find ſowohl auf den Frieden, als 
auch auf den Krieg abgeſtellt, Als Deutſchland 
im September 1989 in dieſen Krieg eintrat, der 
ihm von feinen Gegnern aufgezwüngen wurde, 
Da die „ Allxeichs ihon viele 
Proben in Latani üßiger Hinſicht hinter fih. 
fes war aufs Beste vorbereitet, und fo tonns 
ten ſich, als der Aa aufgerufen wurde, 
auch keinerlei Schwierigkellen ergeben. 

Anders liegen die Dinge hier im Warthegau, 

wo alles das fachgeholt werden muhte und nod 
nachgeholt werden muß, was der Bepölterung 
des Altreichs ſchon in Fleiſch und Blut übers 
egangen war, Deshalb hat die „Litzmannſtädter 
Rettung auch die Beſtimmungen der Achten 
Burchführungsverorbnung zum Luſtſchußgeſetz 
(Ber e er beleuch⸗ 
let, als bie Bann auch für Lihmann« 
ſtabt eingeführt wurde. Mit ber e 
allein ijt es aber bekanntlich nicht getan, un! 
deshalb folen heute an dieſer Stelle noch ein» 
mal andere wichtige Beſtimmungen auf dem 
Gebiete des Luftſchützes aufgeführt werden, der 
ren Beachtung niht nur vor Unannehmlichkeiten 
oder Sirgſe, ſondern vielleicht auch vor Schä⸗ 
den an Eigentum und Geſundhelt ſchlltzt. 

Aufgabe des Luſftſchutzes ift es, das deutſche 
Volk und das Reig ebiet vor den Folgen von 
Luftangriſſen zu fi gen, de gehört auch — 
neben vielem anderen — der Schüß öffenklicher 
und privater Gebäude, en und Be⸗ 
triebe, ſowie der Schutz der in ihnen befindlichen 
Perſonen. Die Dur: aoran diefes Selbſt⸗ 
ſchutzes obliegt dem ihm gehörenden Teil der 

völkerung (Hausbewohner, Dienſtſtellen, Ber 
friche ufw.). Von ihm folt hier die Rede fein, 

Was hat die Bevölterung zu lun, wenn fie 
ſich luftſchutzmäßig verhalten will? 

Da ift zunächſt einmal die Zweite Durch⸗ 
führungsverorbnung zum Luftſchußgeſe mit den 
Schura um beſtimmungen, die die Pflichten 


Bildungs möglichkeiten für Mädchen 


Im Auguft beginnen in der Städtiſchen 
auenfach⸗ und Berufsfachſchule neue berufs⸗ 
e hauswirtſchaftliche und gewerbliche 
gänge. 

Zu S einjährigen hauswirtfhaftfihen Aus» 
in der Stäßtiſchen Frauenfachſchule 1, 


ſchloſſene Voltsſchulbildung beſitzen, oder den 
aächweis einer anderen genügenden Vorbil⸗ 
erbringen. Die e ee bat 
chenklich 34 Stunden Unterricht und wird auf 
en Gebieten der Hauswirtſchaft ausgebil⸗ 
t Der einjährige Lehrgang wird mit einer 
Ufung abgeſchloſſen, die zu folgendem bes 
tigt: Bolfsihülerinnen ift fie ein Nage 
e, der für die Aufnahme in die Frauen⸗ 
ſchule Il oder zur Teilnahme an einer vere 
nen Kubi ung zur Kinderpflegegehilfin 
ſchtigt, 
ur Aufnahme in die Frauenfachſchule J. 
teilung für Kinderpflege?» und 
Gushaligehilfinnen, können Mid 
liferinnen mit abgeſchloſſener Volksſchul⸗ 
dung oder einer 0 Schulbil⸗ 
tg melden, Die K e haben 
entlich 40 Stunden Unterricht: ihre Auss 
u flieht mit einer Prüfung ab, die dazu 
tehtigi, die Berufsbegeichnun, „Rinder 
piege» und Wee au Müneen, nade 
A* fih an die andekthalbfährſge Ausbildung 
der Schule eine einjährige erfolgreiche Tür 
leit im Haushalt e hat, 
uber einjährigen i en 
Der Frauenfachſchule II können fi 
de Mädchen mit dem Zeugnis über den 
Mölgreihen Beſuch ber fünften Sajje ber dit. 
Mie oder mit dem Ubid bl s der Mit. 
Gule melden, oder ſolche Schlilerinnen, ore 
Ne Haushaltungsſchule oder die Kinderpflege 
Mbitfinnenidufe, ober dle breilährige Hauss 
Ittichafttihe Berufsihufe mit gutem Erfolg 
ſucht haben. Schülerinnen der Frauenſach⸗ 
i le II haben w 0 30 Stunden Unters 
tund werben praktiſch in allen Hausarbeiten 
findi ausgebildet. Dee prakliſche Untere 
3 wird durch aii n nationalpolitis 


=: 


n und kulturtündlichen Unterricht ergänzt, 
e körperliche Erziehung und Pflege 


uſit. 

hi Sit dem erfolgreichen Beſuch der Frauen ⸗ 
Piece I1 eine einjährige prattifhe hauss 
schaftliche Arbeit an, af en worden, fo 
t bie Schlllerin die Berechtigung, in dle 
d Inn aufgenommen zu werden, 
N jur Al legung der Giaatsprifung in ber 
ee afi führt, 

Der Kira der Frauenfachſchuls 1 und II 


II 
| ll D.R. P, om 
m 


N klimafestem 
Schreibkern 


Hausmirtfchaftliche Ausbildung / Stadtiſche Frauenfach= und Berufstachfchule 


befreit ferner von der Verpflichtung zum Ber 
fuh der hauswirtſchaftlichen Berufsſchule und 
von der Teilnahme am hauswirtſchaftlichen Une 
terricht der kaüfmänniſchen und gewerblichen 
Berufsſchulen. Weiter wird ber Beid der ges 
nannten Schulen auf die vierſährige Berufs 
arbeit zur 90 1 0 als Volkspflegerin an⸗ 
gerechnet oder gilt als Nachweis der Hause 
wirtſchaftlichen Vorbildung zur Aufnahme in 
ein Seminar für Kindergärtnerinnen und horts 
nere Sefu der Brauenfahfhufe I un I IR 
er Bel er Frauenfaı ule I unk 
alfo die Grundlage für viele weitere Möglich 
teiten der Berufsausbildung. 

In der Frguenfachſchu le III, die erft 
vorausfihtlid Oſtern 1942 in Ligmannſtadt ers 
öffnet werden wird, wird das junge Mädchen 

ur Hauswixtſchaftsleiterin ausgebildet; als 
ie wird fle eine verantwortungsvolle und 
innerlich befriedigende Berufsarbeit finden, and 
war als Leitern ber erpflegungsbetriebe 
n Kinder und Schülererholungsheimen, an 
Krankenhäuſern, Wertfüden, 100 5 agern 
der DUG, des BDM und der NGB. Die Ohür 
Terin der Frauenfachſchule M muß als Bore 
bildung die Ausbildung in der Frauenfachſchule 
II nachwelſen können. 

Den Eltern der 14, bis 18 jährigen Müd. 
chen von heute kann nicht nachdrücklich genug 
empfohlen werden, ihre Töchter ſolch einer hauss 
wirtschaftlichen Ausbildung und damit aut 
‚ehobenen HE EDEL Berufsarbeit im 
jaushalt zuzuführen. 

Die 1 SRTEIENE e obe 
girtis, ob fie in der Frauenfachſchule J, I ober 
M erfolgt, erlangt unter ben tigen Bers 
hältniſſen gen e Bedeutung. Auch in 
der Hauswi lch tbt es wie auf allen ans 
deren Gebieten bes Lebens f 
git und biefer Fortſchrit 


machen, jonbern G 
Haltungen zu finden fein! 

Darum ſoll jedes junge Mädchen eine gelinb» 
liche een für ihre ſpäteten, graben Res 
pensanl aben als ppal und Mutter 12 
ten. jen und Können bedeuten eine Stel⸗ 
gning der Freude an den hauswirtſchaftlichen 

en, 

In ber gewerbliden SEEN 
EIN werden die Schülerinnen als Lehrlinge 

r Damenſchneſderel, der Wäſchenähereſ und 
der ſchmückenden Berufe zur Geſellenprilfung 
vorbereitet, 

In 40 Unterrichtsſtunden wöchentlich werden 
die Schillerinnen für das gewählte Handwerk 
praktiſch und ſachtundlich vorgeblldet und erhals 
ten außerdem reichskundlichen, deutſchen und 
hauswirtſchaftlichen Unterricht. 

Der erſolgreſche Beſuch der Beruf 110 
befreit von der Berufsſchülpflicht um! it jót 
ausſezung für vie Ausbildung zur Mopezeſch⸗ 
nerin oder für die Aufnahme in die Melſter⸗ 
ſchule, Nach Abſchluß der Berufsfachſchukaus bil 
A anſchließender Gefellentätigkeit kann 
die Meiſterprüſung abgelegt und das Recht zur 
Ausbildung von Lehrlingen erworben werden. 


rohe 


großer Bedeutung find, da das 
nicht bel den neuer richteten, fonbern bei den 
Hon beſtehenden Gebäuden Lie; 
jer beftimmt die Neunte Dur 
nung, daß in ihnen be 
ſchußmaßnahmen durch. 
Erilluung ift, der Eigentümer verankwortl 
Diejer hat alfo dafür zu jo 
einem Haufe wol 
übergehend anm 


t. Bezüglich dies 


en, daß für die in 
eilenden oder vors 
Petſonen, ſowelt deren 
bereits dürch vorſchriftsmäßige 
rgeſtellt ift, Luftſchu⸗ 


ft einmal Räume aus 
zuwählen, bie fid nach ihrer Lage, ihrem Grund» 
riß und ihrer baulichen Durchbilbung am beſten 
für die Gerwenbun 
Sie find grundfäßli 
und zwar dort, wo möglichit 
enfter find und wo ſich möglichſt keine Gass, 
waljerleitungen befinden, Nur 
nete Kellerkäume nicht vors 
rien Räume im Erdgeſchoß zu 
Luftſchutzräumen gewählt werden, 
Mittelſlure. Erdgeſchoßräume, die an Außen⸗ 
wänden des Gebäudes liegen, ſowie Treppen: 
ſählt werden. Von großer 
daß Fenſtek⸗ und 
jenwänden des Ges 


wenig Türen und 


luxe dürfen nicht 


afe 
‚berfichtfichleit nicht beeintrüch 
ubliches Material ift fo zu verpacken oder 
indeln, daß es ſchnell entfernt werben kann. 
Es ift aufgefallen, daß auch die Slebente 
Durchführungs verordnung zum Luftſchußggeſetz 
noch nicht ausreichend beachtet wird. In dieſer 
Verordnung ift vorgeſchrleben, daß in den Hüte 
fern Selöſtſchuß geräte bereitzuſtellen und 
dauernd im gebrauchsfähigen Zustand zu halten 
ſeſordert werden für iede Lalling 


bäudes liegen und über die 


d hierfür das Anbrin⸗ 
mit feftgeftampfier Erde in etwa 
auch das Anſchütten und Feſtſtampfen von Erde 
ide vor den betreffenden Offnun⸗ 
en, wie man auch Sande oder 
Rundhölzer, Holzbalken oder Kles und Scholter 
zwiſchen Holzwänden verwenden kann. 

Die Neunte Durchführungsverordnung zum 
Luftſchußzgeſetz ſieht weiter 
otausläffen aus dem Duft» 
ſchutz raum vor, wobei als Notausläfje ents 
weder Notausftiege oder Notais 
durch anschließende Räume oder 
bar benachbarte Gebäude in das Freie führen. 
vorgeſehen find, Um die Luftſchu 
gas iche x zu machen, fin 
füſſeltöcher ufw. der Türen, Notauss 
ſonſtiger Öffnungen zu 
en und mit Papier zu 


ecken der Luftſchußräume durch 


le Innere Einrichtung der Luftſchußz⸗ 
räume iſt beſtimmt, daß als Notbeleuchtung 


Für das Deutſchtum vor den Toren 


Heute fammelt bel uns der Volksbund für das Deutfchtum im Ausland 


Im Ktiegsſahr 1941 wendet ſich der Volks⸗ 
für das Peulſchtum im Ausland durch 
traßenſammlung wiederum an das ganze 
euiſche Volt, Die Genehmigung zur Durchfüh⸗ 
Sammfung in unferer Zeit ijt die 
Anerkennung der beſonders im Kriege 
ten nner ee pollen BR 
gung ſener volkstumepolftiſchen Auf 
in ſteigendeim Maße 
es beanſpruchen werden. 

Durch die Umſteblung vieler Tauſender, vom 
WDA. betreuter Volksgenoſſen, durch den auch 
im Kriege nicht abreſſſenden Einſaß für bie 
Deutfhen außerhalb der Grenzen des Reſches 
find dem BDA. mannigfaltige Au, 


überkleben. Schließlich i 


tumspolitiihen Arbeit 
rattiih die Vorarbeit, Mir 
aben, dem Denti 
aht hält vor den 


Die Durchfüb run, 
Boltstumsarbeit liegt in den 
Dundes für das Deutſchtum Im Ausland. Er 
e nur dann bewältigen, wenn das 
deulſche Volt die Notwendigkelt ſolchen Ein 
erkennt und ihn in feinen 


'orderungen der 
inden des Volks- 


jeftrebungen tatkräfs 


Sauberkeit überall 


In der heutigen Ausgabe der „L. Z“ Alt 
eine Polſzeiverorbnung über die Sauber“ und 


borte veröffentlicht, die 
wir der Aufmerkjamteit unſerer Leſet emp| ſehlen. 


en Poſtbenutzern M: 


Wege zu erjparen, bittet die Reſchspoſt, Sendum 


Lampen mit Trodenbatterien bereitzulegen find. 
Beleuchtung mit Petroleumlampen, Kerzen, 
Karbid oder durch ſonſtiges offenes Licht ift vers 
boten. Ferner iſt im Schußraum ein Notabort 
vorzuſehen, wofür auch Eimer bereitgeftellt wer⸗ 
den können. Es In Abdichtungsmittel, wie 
Kilt, Leim, Brett 0 
Nägel ufw. bereilzuſtellen, und ſchließlich Ift für 
jeden Inſaſſen eine Sitzgelegenheit vory 5 
Die Anforderungen, die an einen behelf hig 
ausgebauten eu 

mit geringem Aufwand fne zu erfüllen, To 
daß es im Intereſſe jedes einzelnen liegt, fo 
ſchnell wie möglich an den Ausbau heranzu⸗ 


ftüde, Hammer, Beil, Zange, 


chukraum geſtellt werden, fin! 


Es jei dann welter auf die Dritte Durch, 
e hingewieſen, die fih mit, 
der Entrümpeln 
teile befaßt, die bei Lufkangelſſen in beſonderem 
Mahe der Brandgefahr ausgeicht find, Solche 
Gebäudeteile find alle zu Abſtell, oder Lager 
zweden benußten Räume, wie Dachboden rgume, 


ng derjenigen Gebäude ⸗ 


Wertitätten, Waſchhäuſer, 


tü 

Lauben, Schutzdächer uw, In ihnen tft das 
Aufbewahren von Gerümpel, das übermäßige 
und ſeuerſicherheitswidrige Anſammeln, von 
verbrauchbaren, epd er ſowie das Abſtellen 
anderweitig unter 
liher Gebrauchsgegenſtände verboten, Als Ges 
find alle brennbaren oder ſperrigen Ges 
genftänve anzuſehen, die für den Beliker dauernd 

hrlich oder filr Ian nach der Verkehrsan⸗ 
ſchauung geringwertig 
Der Polizeipräſident In e hat 
auf Grund der beſonderen Verhältniſſe, die ans 
neltoffen wurden, angeordnet, daß fih die Ente 
rümpelung nicht auf die Dachbodenräume uw. 
beſchränkt, ſondern daß auch alle Übrigen Räume 
in den Häusern unter das Gebo“ der Entrümpe⸗ 
lung fallen, Hier find alfo die gleichen Maß 
u ergreifen, wie fie oben aufgeführt 
20 5 Fall ift es erforderlich, daß affe 


ringbarer oder ſchwer beweg ⸗ 


ind. 


Durchführung der Enktimpelung 
ind, daß bie ee un 
ligt wird. Leicht 


durchweg alſo für ſedes Haus, eine 


Handfeuerſpritze, eln Einreißhaken, eine Leine, 
eine Leiter und eine Luftſchußhausapotheke; 


| 


Sandbüchſe eine Schaufel oder ein Spaten, eine 
Art oder Beil. Eine raſche Brandbekämpfung 
ift nur gewährleiftet, wenn bie geſorderten Ges 
räte vorhanden und jederzeit griffbereit find. 
Die wichtigſten Beſtimmungen, die ſich mit 
der Ausrüstung der Häufer befaſſen, find im 
vorſtehenden aufgezeigt. 
Auf die ide die für das Verhal⸗ 
ten der Bepölkerun, 
bend find, foll in einem weiteren, in Kürze ers 
scheinenden Axtikel eingegangen werben, 


edes Treppenhaus eine Feuerpalſche. 
jereimer, ein Waſſerbehälter, eine 


ei Fliegeralarm maßge⸗ 


gen, für die fe Gewähr leiſten muß, nur mit 
vollgültigen Auswelspapferen beim Poſtamt 
abzuholen. Vollgültige Ausweije find Poſtaus⸗ 
weistatfen, Kennkaxten und Reſſepäſſe, auch von 
Behörden . Ausweispapiere, die eine 
Perſonalbeſchrel 

und die eigenhändige Unterſchrift enthalten. 


Netjkarte Wartheland 


Am heutigen 15. Juni And auch im Warthe⸗ 
land bie eh 

eingeführt worden, Über die Verfaufsftellen ür 
die hauptſächlich für uns in Frage kommenden 
Netzkarlen 20 und 21 (Reichsgau Danzig⸗Weſt⸗ 
en und Reichsgau Warih 

me Bekanntmachung im amtlichen Teil ber 
heutigen Ausgabe der „L. 3.“ 


Uitzmannſtädter Filmtheater 


ung, ein beglaubigtes Lichtbild 


tarten der Deußſchen Reichobahn 


eland) unlerrich⸗ 


Jugend“ 


Geit. vergangenen religa abend läuft im Filme 
theater „Pal 11 ber pafehde 5 
it ein am Konflikten reimes Werk, das auch als 
Filmftoff ale burdaus gelungen bezeichnet werben 
In den Hauptrollen flei 
erbaum, Hermann Braun und Eugen 
Iöpfer, bie . barftellerifhe Leitungen 
vollbringen. So m len 
des Dichtes May Halbe in, jeder Welle gereist 


Um „Jugend“, Es 
t man u. a. Kriſting 


td der Filmſtreiſen dem Wol 


Prägen Sie es sich gut ein! Es ist 
das Merkmal deutscher Arznel- 
mittel, die Weltruhm erlangt 
haben und Millionen Linderung 
und Heilung brachten. Jedes 
Bages - Arzneimittel trägt auf 
der Packung dieses Zeichen. Es 


BAYER] ist das Zeichen des Verlrauens. 
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G bur puch dle nad Rp. Die Wirtschaft im Litzmannstädter Raum im Zeichen des Aufbaues W. 


Litzmannstädter Industrie- und Bankgesellschaften legen ihren Tätigkeitsbericht und ihre Bilanz für 1940 vor 


Montag, Bon einem Tell der Qi ne Geele Heſellſchaft auf das engſte mit der Entwicklung haupfſächlich als kurzſriſtige oder Uberbrllckun 
und Setene [hatten e icht bie Geſchäſtsberichte und des bobenjtändigen deutſchen Gewerbes, des kredite zu betrachten ind. In vielen Fällen, 
ie 1204, Aale für das Jahr 1940 vor. Diele andwerks, der Induſtrie und des Handels von fih die Bant auch in die Finanzierung trew 

Abſchlüſſe find nun befonders interejlant und Lihmannftadt verknüpft ift, Mitte des neun.  hänberifh verwalteter ehemals polntfdet 

aufschlußreich, als die Geſellſchaſten im nunmehr zehnten Jahrhunderts machte fih mit der Ent» klebe fowle der Umftedlungsaktlon eingeſchal 
Einheltoführer des Wannes 663, Es wird daran 1 Tihmannftadt den Beriht des eriten melim der Lişmannftädtet Mirtihafl der Die Gewinns und Verluftrehni 
erinnert, daß die Antrikteftärle der Einhellen Heute, pollſtändigen Gelhäftsjahres, das im Zeihen Mangel an Banken im früheren Rody bemerkbar. für das Jahr 1040 weilt einſchlleßlich Gewa 

16 un, im Glanion für We en en Dien nd e 1 1 008 ve annarra tonin VEN 15 in War, vortrag nach Abzug der Unkofte: „ 

(Bannbeſehl Nr. 5/41 vom Jun 8 „ gen können. e die au erledigt werden, eine bei den damaligen relbungen Mulch 
Aena wir len m erjpeinen fümfiſche Fahr jen unter, polniſcher Herrihaft deutihen Be⸗ etehrsverhkttniffen recht Ihwierige und 00% 10 in oean 63 650, K trol 
E da APA PAAA de Pane 668, In Yäufe der triebe haben Zeugnis dafür abgelegt, daß die raubende Angelegenheit. In Gemeſuſchaft mit erweiterten Bilanzvolumens verminderte Nel 

nahen Mome werden ich Die Gdansk Dor Wirtin ple Ar b ad Doe anbueaNen u SEHR 05 ertrag an Zinſen und 1 iit aug 

einzelnen Bezirke zwedo Wbitelfen von Jungen als f 795 jen ar heiblerim Jahre ie tobzer verringerten Umfang des eriragsgüuftigen 

Melder Im m dient melden, Den Minien deutschen Seih und deuffche Zählgkelt 60 Handelsban t. Um auch die mittleren und dfigeſchäftes ſowle A bie RT, 

der Lufiiguffilhter in nachzukommen, werden konnten. Alle vorfähr, en, Abſchlüſſe kleineren Fabrikanten, Handwerker und kleinen zinsfpanne Zürflczuführen. Der kommenden; 

andbalfpieler! Die Sportwarle oder Gefolge zeigen ausnahmslos den Anbruch einer neuen Kaufleute betreuen zu können wurde weiterhin 1000 0 wird vorgeschlagen, Über di Nun ſchlieht 
Malisführer der Oefolgfchaflen 17, Ð, 4, 12, 18, . wirtihafilihen Blüte. Die gefamte Wiriſchaft eine Spare und % rl hunkaffe ins Le. Verteilung bes ausgewielenen Reingewi ine Worten, 
Areifenblenft, Wotorgejolgihaft unb Episteinheit in biefem,Raume ijt zur reftfojen Erfüllung der ben gerufen, Daß zu jener Zeil eingezahlke wie folgt zu beſchlleſſen; A 809 als Sl Üble Morftelliı 
erihelnen am Montag zwecks Besprechung der Hande Im Juſammenhang mit dem Neuaufbau bes Grunblap tal von 1440 20 Rubel (Reſerbeſonds Dividende auf die Geld foanteife der Digi I „ Die grol 

S dug Grenda", Auslohlenikine Bier eula Prene pekaren Aufgaben gerüftet, 351,55 Rubel) war der Keim, aus dem ſich die 175,76. Zuwellung an bie aelel ad Schauspiele 

mannftadt, Unfere Dienftekunte befinden ic AB Jor p N blick auf, die Tätigkeit. der Heutige Want Litzmannſtädter Induſtrieller 000,— als Gratififatton file liter Kunſt er 

fort Miberl,Breyer-Gtrahe ö. Telephon 201090, BANT onig Mra Nica 40 055 diele & de im Laufe von ſechs Jahrzehnten i wohlverbien 
Sportamt NSG, „Kraft bur Freude", Tenne. des „eig, EIEE dal, 5 menden Gai 
tuje: montano, dienstags, freitags und fonnabends annte wied, 

von 14 Dis 2i Uhr. Anmeldungen in unferer Diente A Mondes neue 6 

le, lber beer Sirahe en Gpmnatlit fie an Bank Litzmannstädter Industrieller hl Hl) Das Spiel ! 

ete Benuen: freitags von 19.90 bis 21 Uhr, Sport. leb Sta b liton. 8, 

ai des Gtäbt, Hallenbades, Beete gart Ste da. | en! 

— tröhlihe Wlorgenitunbe flir Die Hausfrau biena, Das Inierefie begann für dleſe Neugrün, muß) zu allen pofitiven Erſchelnungen der neuen derer Stelle, 

0 kt 

tans und bonnerstags von 10 bis 11 Abt, Sportjaaf dung immer mehr zu wachſen und es folg e in Beit bofonders die Zunahme des bargeld⸗ y 10 in dar M 

des Städt, Datlendaben, Sic Eger et, da, — den fommenden Fahren ein ftarter Auffhwung lojen Wertehts, der im früheren Polen ben, An Tage der Generalverfammlung, möglich wi 

Hohe Splet 978 Gomnajtit file unfere Steinen: des Injtitutes, Enlſprechens wuchſen die Kredite nur febr ſchwach entividelt war erwähnt wer. 7, Jun d. eu find 60 Jahre feit der Grind! Aria eln en 

She, en Glion, ee ene: pen aisn 1998 De 100 Mit eie Di det ue de den dean em eee e een ht 

— i kannt. den Jahren 1885 bie m s 1% Dis des Vortrages aus bem Vorſahre ein Ge Alder IM) 
gute Man 1 9 nig ae 80 15 vidende zum Ausdruck kommen, Dann folgt eine von Ar 174180 Ser 1 0 a m Brauerei K. Anstadt’s Erben AG, Id an ze 
enn , um bas Gefhiltsjahr 1040 der Miad age fin 
fade Fate ren enen In unferer Dienft bis dann 1 J ber Aelitrien ber Hadi trage von PH 100.097 auf neue Rechnung eine Brauerei und Kohlen für ewe egen NO ft 
elle, Albert Breyer Straße b Roby eine aller Waren, Rohftoffe und echnſſcher Dividende von 9% an bie Mitglieder zur K. K nen d 1 Erben, Li iann e RE gur Worte 

ilfomittel, aller notwendigen Malinen und Verteilung zu bringen. Der Abſchluß dleſes Ae RUP ER anonn Papiu Na ahlreſche 2 


Berufs rsichung: K DCI 7 alhinenteile entblößte Induſtrie und Hundert» Zeichen einer günſtigen Entzwicklung. Weit einn tung Meer 


J ſchweren und ereignispollen Jahres konnte fos i 5 ot 

taujend beſchäftigungsloſer Arbelter und Ange mit unter den obwallenden Umftänben als Mb TERN Jahre a An SOAN 154% ts entwirft 
ee e nicht eini 
ie e Bra Berufsersichungswertes. der hen een f 1 nd 155 antigen, font 817 Sur ame det nun in den neuen Ofte laufen 1999 88700 hl und 1938 20.000 hl. 1% untere 450 
N elisfront; , S 

Mienen, den 10, Gy 16 uhr: Lehrgemeinføaft für ten Nachwehen vor Ih gehen, Die Inbuftrie ae d A cee armani ber Im. pernangehch ae ee ung von 


ortſcheltt igt. i Na 
Bi er JMD, Meifterhausftr, 24 (Sofaebäube), ſtrebte mit aller Energie ihre Inbetrlebſetzung 16 ee 12 90 Brobutttonsfteigorung It Im bisherigen Berle Nas rt 
N N 


H \ jowie des Han» des Jahres 1041 eine weitere beträchtlich 
J an, eine kaum zu bewältigende Aufgabe; aber dels und Gewerbes, die Überleltung der frühes il ; jiet 0 zu feinem 
10/405, Melit Eu e e wurde, wenn auch nur ſchwor und in bes ren polnilhen Betriebe in den beatan ios dengel a 48 Ea ene Milt es, eine g 
Montag, den 10. 6, 20 Uhr: Buchführung für die ſchränktem Maße, doch gelöſt, Wie bie Kriege» Fuktionsprozeß konnte in einem erftaunlichen Das Anlagevermögen weift pegent anch igen, vo 
Einjethänbter 10/976. Meilterhnuoftrahe 224 (Hofe zeit ſo wurde auh der Aeitabfenitt der vier Tempo durſſgeführ! werden“ Bur Denni hio dem Geimäftejche 1089 ein Funadıne auf MA UMItäNDe, Au 
neblube), Jimmer 83, Jahre 1920 bis 1928 eine der verhängniss» dung bijer ufgaben fonnte guch vleſe Bank 17000 Haupfſache durch eren Des % enauer Term 
ane b 2A g Alma Al 9 1010 1 ei 95 AR i jut 9 ai 10 0 97 5 eki Tallen 1 75 158 ben de die, ſehimen parts und lonftige Eirich ungen el Bit 2 
y * Ar 7 5 4 5 N on beitragen, Ende Januar betru; e 1 į 8 ö er Umba: 
, weer 28 Aan, fe fei e en pieter Bant L andans ONS it, Se het ub 1 
Simmer 2 5 e , Kaufleute, 250 Hafbiertigen Erjeugniffeh und Tertigen Crath] m, As Variete 
ten polnifdhen EEE nidt her. Mabritanten, 15 Bauern, Landwirte und Mähe niſſen, hat ſich weſentlich erhöht, un 1 voll Fhegter erbau 
Deutfäien Notes Kreuz, Arelsllene ig. PERCHE werden. Die in ben Jahren 1092 bis ter, 51 ngefteilte und Arbeſter, 42 Angehörige 220 696 auf 305779 AM. Gegenüber 1999 hat f ölttejtrage 1! 
// /// bie Rh _feeler Berufe und 149 Bilanz von 2,59 Mill. ar all die deuiſche Bi 
Dientlabent der e (C) 20 1 m en e al AND Sertäftsiahres Anh weitere Mit- 284 Mill, A erhöht A r 10 labtthenter, 
Die‘ t $ e et i Fi A N h 151 
i Ai 100 Ahr, Diebe auch nicht an den Banken ſpurlos vorüber“ f ingugofommen, fo daß der Gejamtbe: Die Gewinns und Verlustrechnung weſſt durch die fiegr 
1 Q 


Dienft in den Zügen bet Ber, (m) 1. 


ann erit in ben Jahren 1007. und. 1088 Seimekt. gan mann o ntie Klüfigtelt ber Wirte von 802770 Mt aus gegen 219.557 im Sad 


r $ 
ar. Troß per vorangegangenen Krifenjahte from e eder d fete ö ps A leinen Gewinnt 


Briefkaften konnte ſich biefe Bank als beutjhes Iuftifut une psiterung. de af ‘| 
| d s Geſchäftsumfanges zur Folge. 
Nur mit vogem Namen und mit der nſchrift des geſchwächt behaupten. Auch die Gefam l, fee Souf Ir Bar 1 * den ter in der Me 
Ginjenbors werfeheng Unjragen werden beantwortet, Gleich nach der Beſetzung der Stadt durch Seſte bes Haupthuces tegen von AN 275125 Miiprać in fe 
e fina ale e und die deulſche Wehrmacht begann der Geschäfts. auf 90g 014 Die Einlagen von Kreditinftir Olizeilichen u 
erieilt, alle istinite find une GIDA en nicht verkehr, der infolge der tiegsereignijfe falt tuten und ſonſtigen Gläubigern auf laufende ungen. Es 5 
T . Alt bund deulſcher Stubenl tin Pöllig geſtogt je e, wieder aufzuleben. der Rechnung ſtlegen von AM 5450217 auf Hans Matter aud Anfahrte: 
na aden bund bealſcher Stüpenlen, Sit ag art en ce 1 5 j Hal 1 5 f e von A 4 608.080 Bühne, pir . 
„ M. Pollzeipräſlvium, 2 0 i neuen deulſchen Geschichte auch in wirlſchg er au 0, Die Gefamteinlagen haben f lerwehr n 
E E kan Adr! gu det Wale von Litzmannstadt und des sl en [omit um AN 10,92 Millionen 4 und Wirtschaftliche Kurzberichte Weg, 
zuftändigen Stelle zugeleitet, ` Warthelandeg zu verzeichnen. Im Bankweſen betrugen am 81. 12, 40 RH 21,07 Millionen, Im Reugeltaltung des Neihsinftlints für Berufad 
bisherigen Verlauf des Geihäflsjahtes 1944 Bildung in Handel und Gewerbe. Das frühere Mel 
macht ſich ein weiterer Zuwachs an Einlagen  inititut 155 Berufsausbildung In Handel und würde, 
3 > jeder Art bemerkbar. werbe (Hasch) der DUF. ift zu einem Gemeſnſchalee eignet. Die 
t eit — freude — Kamera a | Die Sahlungsbereitfänftwar ung. tim mit ber Organijailon der gemerblichen eren Auem 


rend des ganzen phres ſehr gut, Den in der Olt umgeftaltet worden, Der Worftanb hefteht 


b i i i 5 I N ren 0 
Bea et E Blog 19 f. geben, en ehe n magie N an bald bie aft 1000 erreien dürfte Löhne und Gehälter im Delhäftsjahr einen Bf ele Haus c 
Ñ 


gleichen Teilen aus Vertretern der Organifation Agf Ee war leine, 
Schulung; Fer ANgenDSTHRPEDIührerMmnen dee pee kran ert eh unge Zar an auben Mir F e e e Ben He ken 
8 ' cs 
1 -y In (16,20 Min. t) gegeniiber. ber Inbuftrie und Im Handel newährleiltet, ung ſelbſt wo 
In der „Unterführerſchule in der Könlgs⸗ Wohle feines Voltes und Vaterlandes unters x or 
bacher Stat fand del hach vom 7. bis i a Die Frelzeſt gehörte dem Sinzen Der REEERE DEST ber Mitglieder ift aeien ul l Wang 1040 pie au Age Du 
Junt eine Schulung für die Sugendgruppens und Neuieinüben alter und neuer Lieder. Infolge der allgemeinen Wejtliffigung bes Kin hattstammer Wartpeland genrinbel wurde, if MM] Moden, die C 
führerinnen DE Heulſchen Frauenwerks deo Ein tiefeo Erlebnis wurde der Besuch des nanzmarktes ſtärk zurücgegangen. Das Kredlis mehr auch die Bildung und baren zung dar Wi Das Theater f 
Stabts und Qandfreijeo Lihmannjtabt task. Auch Umſteplungskagere in Tijhin, Nicht nur bie pemali das im früheren Polen vorwiegend in  Ihaftefanmeen Danılgustipreufen, Mideri] yar ber Bühn 
aus anderen deuifcen Gauen waren Jugend“ aus a Mitteln großzügig und vieljeitig enn ber Disfontierung won Kunbeniwerhfeln und Oben szfolnt, ar Roim, hineh 
tuppenführerinnen anweſend, bie die Schulung eingerichtete Verſorgun, zentrale gab den Ber g legt wurde, ift auch im e im Bernadunnsnorihrifien ber Deihobann, Die pa Waren äußert 
eitelen und nemeinfam mit den Mäbeln und Iuferinnen eine Rorltellung von peutiger Orr DIE nur gering n Die getätigten Mus: bie Eigen Mu net Feat Lare UND d 
rauen das Ürlebnls des Lagerlebens teilten. ganſſallon, tiefer und ſtürker als alles andere lelhungen beziehen, fidi in der Haupſſache auf morden, Durch DIE neue Worhrift wird hie Yuan aren in de 
Ban ihre reiche Erfahrung. In der Führung empfanden Ne die ſchwäbiſchen Lieder der heim. Kredite, bie zur Ausführung öffentlicher, wehr“ yon Anrit ioio erieht, Die Workhritt kann wich 75 dla hät! 
der Jugendgruppen gaben ſie den elsa noch gelehrten, Weſſaraplermädel, pie unter ihrer Wirkihnftliher und Wiederauſtauaufkräge be. Güterabfertinungen yum Prelo von AA 0,10 pesadi Anftattungen 9 
nicht fonge dn der Arbeit ftehenden Kamekadin⸗ 0 0 ut u! ung angetreten nötigt wurden, welche ihrem Charakter nach werden. Bann es 
nen prakliſche Auregungen zur Geſtaltung der waren. öher ugen bie Herzen aller, als — —ͤ — A 
Fa und Helmabende 1110 dale 1 die Beſucherlnnen im weiten reife mit etwa s Bun der et 
erit zu dem vollftändigen Werftänbnis und der 200 Ume teen Egons Lieber Jongen und im I., Z.-Snorl vom Tuge der ern | 
tiefen Durchdrungenheſt von der Idee unſexes Gleichlaut der Sprache und im Gleſchklang ber at ben. mir 
Wollens und unſerer Arbeit. enen denn berbindel rem fühlten, der uns  Fridy-Ehrenpreis für 1000-M-Lauf mite Tin mu. Man Mittag bis c den. Nur fo 
Die Arbelt des Schulungsturſes war eine entie alle verbindet. n ASer de M D ae bei Ban bie Mi des NSRR. und N „ 
umfajlenbe, Neben gründlicher Körperſchulung, Der ehrt der Chülung, ang ͤ ee A Al ber ae de e 
bie täglich ein bis zweimal meift im Freſen ber einem ſrahllchen Abend, den die Sugendarupr (bend pete am 18, Suni auf bem bie praftiihe Arbeit In den Oemeinjgalten. IA 
trieben wurde, ftanden eine Reihe wertvollfter penführerinnen zuſammen mit den Kamera. Mommfenftapion in Berlin einen Ehrenpreis Die Gemeinihaften des ganzen Bezirtes wei 
Vorträge, die die Schulungsteifmehmerinnen mit den bey Standarte 112 verbrachten. Gemeinfam fte, Teilnahme aw dieſem Kauf Ad) hoffentlich viele Teilnehmer eniienden, denn Del 
den wichtigjten Rafe n ber heutigen Zelt, gelungene Volksklever und ſchöne alte Volks⸗ ünden), a uc ee am 21, und 22, Suli we 
e ber f ey 1 a ſchu en 1 8 96900 frö! WA Grimma: 0 oh Del 00 gut abſchteſden 
lit des Reiches und dem Sinn und der Aufgabe je vorgeführten Scharaden riefen Lachſalven f M 2 m 1 
der MEDUN. und der Ne -Trauenlhaft dere dagen a 95 Scalkenſylele aus der „frommen mahnt en Dänemark fagt Länderfpiele a 
traut machten, Ferner wurden Kenntuſſſe in der elene” (nach Wilhelm Buſch) ernteten reihen Tippe, Bongen, Blast und Nach einer Erklärung þes däniihen Fuhball 
praktiſchen Gejundheits und Krankenpflege, der elfall, Brigabeführer Fiedler, ber mit höheren bandes wurden die beidet fiir aalen Monat I 
Sin e AL und erften Hilfe bel Une f, Führern ebenfalls an dem Abend! timan, gen angefeßlen Fuhbatt-@änberfpieie am N 1 05 
glüdsfällen vermittelt und hierbe vie prate (prah ben Mädeln und Frauen feinen und fels Beſſelmann muß noch warten nahen Jamie am S0 aeger DARE 
lische Überlegung und das fihere Sage der ner Männer Dant aus filr den ſchnen Abend i Ant 1940 | N ane Ua ae e 
Wutter und Hausfrau in den Vordergrund ge. and betonte, daß er fig feloj im Rahmen der het e man dcs dor Ache eren eee eee. 
teilt, während der Theorie der geringltmöglide Schulung davon überzeugen tonnie, wie wertvoll gelt her Heulſce Meller. Soll Wellelmenn f 
Raum, gelaſſen wurde. Weitere Vorträge Über die Arbeit der Jugendgruppe für das Volke und Slaltens itelhalter Mario Cafardei ans (Kuber Vetantwortung der Ehriftteltun 
dle Stellung ber Frau im Wandel unſerer Ge. ganze ift. Ganz 5088 anerfennende Worte erkannt, Die Verhandlungen für den Tſtelkampf Kranle Frauen erfahren durch ein was 
ſchlchte, Über die ungeheuren und einmaligen ba er über ben Poltstanz, den er und feine , waren berelis angebahnt, Jedoch mußte fekt das Tre Hirliches „Franz⸗Jofeſe, Bitterwaſſer ungen 
tionen der Umſtedküng deuiſcher Volksgruppen Männer in dleſer Art noh nie erlebt hatten, 055 a0 ES ee a er Starje berte, nolllommen Leichte Darmentfeecundig 
in das e elch und Aue unjere Œr gab der Hoffnung Ausdruck, daß das gute Typhus . und von einer Tage Im Bor ber oft eine gußererbey ilch wohltuend anet 
Aufgaben und Ziele dem Grenz. und Ausland Einvernehmen wilden der BUR ruppe und fing abjehen muß. wirkung auf die erkrankten Organe ver 
ineo weiteten den Blick und gaben den der ( auch, ai in Gefegenheit bleten möge, ite Fragen Sie Ihren Arzt! — 


eilnehmerinnen der Schulung einen Begriff en fröhlichen, Abend gemeinfam zu erle⸗ 
von 92 stojen 0 jedes deulſchen ben, damit auch bie Männer weber Gelegen: Ein leichtathletiſcher Lehrgang | 
Menſchen, all jein Wollen und Handeln dem heit haben, alte beutfhe Sitten und Gebräuche In der kammenden Woche Führt ber NSRo Lehrer Transporte nach wen | 
kennenzulernen. Dankbar und freudig nahmen dg e (Bresfau Fe in ber Lelcht⸗ 
bie Mädel und Frauen der Jugedgruppe bie Lohe Nai e N in Aena EL und zur Towle nach und von allen e 
REN Worte auf, wuhten fie doch daß der mit einfahe den zunächſt die Frauen und Mübelo erlheinen. Am Deutschlands. Ruten Sie 19-04 


5 
ſten Mitteln, ganz aus der Stimmung heraus Dienstag tommen die Wellkampfrichtet an die Reihe, Spedi oral 
gellaftete Abend Ihren Gäften gefallen patte. fi deren belt Je geladene pedition Ludwig K 
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In Aitzmannſtadt, dem Texlilzentrum des 
deulſchen Dftens, wird zur Zeit das bisher 
1 robeſwegen benuhte Theater in ber 

lolkteſtraße 18 in e Welle ums 
Kanu Damit erhalten wir dank bes wm 
tigen Verſtändniſſes, das die Gtabtvers 
waltung allen fulturellen Dingen entgegen: 
bringt, eine gänzlich nene Künſtſtätte, die 
den augenblicklichen Anlorderungen gerecht 
1 werden vermag. Mit der Augſilheung 
md Oberbaurat Dr, Tiſcher und Achtet 
Eplinius beauftragt worden. 


un gchllaßt unfer Theater [ür einige Zeit 
‚ine Biorten, Am heutigen Abend findet bie 
ante orftellung der diesjährigen Spielzeit 
0 Die große Schar der Scaufpielerinnen 
an Shaufpieler, die uns mit ernfler und heis 
e Kunſt erfreuten, verläßt die Stadt, um 
wohlverdienten Urlaub anzutreten. In der 
Nimenben Saſſon werben wir dann viele alte 
kannte wieder bogrühen können, bzw. auch 
anhes neue Geſicht zu ſehen bekommen. 
| Das Spiel ijt aus, der Vorhang bat fih ge⸗ 
offen. Seht tönt bas Hohelleh ber Yrbeit an 
derer Stelle. Die Umbauarbelten des Theas 
‘ts in der Moltteittae 15 werden fo ſchnell 
Als peog weitergeführt, Auf der Bauſtelle 
ae ein emſiges Schaffen und lebhaftes 
teiben. Fuhrtterke bringen Baumaterial. 
ſegelſtein schichtet ſich auf ‚iegelftein, Arbel⸗ 
Di find an riefigen Betonmilhnafhinen tätig. 
ie 970 find für einen Bau nötig, und übers 
tegen ſich fleißige Hände, um das Haus bals 
oft zur Wonlendung zu bringen. 
i Jahlreſche Aufgaben harren dabei ihrer Ex⸗ 
liting und bejonders die des Ardhitelten, der 
Alles entwirft und die Ausführung Aberwacht, 
p nicht einſach. Er ift der Treuhänder des 
i uheren; er muh ſchon ein Künſtlex fein, denn 
Ninfterifche nd fidere Beurt 
0 von Raums und Farbwirkungen, zeit» 
Meriiche Fertigkeit und kaufmännſſches Geſchic 
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e der Umbau 


t es, eine ganze Reihe von Faktoren zu ber 


„ titid tigen, vor allem die augenblicklichen Zelt. 


Amftände, Aus dieſem Grunde kann auch ein 
nauer Termin der Ferligſteuung nicht ger 
Monnt werden. Es ijt ſedoch damit zu rechnen, 
im Lauſe der neuen e 

Beendet und feiner Bestimmung übergeben wird. 
Als Bariete-Bühne unter dem Namen Scalas 
heater erbaut, diente das Theater in der 
koltkeſtraße 15 u. a. der deutſchen Volksgruppe 
ls deulſche Bühne; es war außerdem polniſches 
Stabtthenter, Nach der Befreiung des Landes 


urch die ſiegreiche deutſche Wehrmacht fand in 


iefem Haus auch die grohe Kundgebung der 

keutſchen Volksgruppe ſtalt. Später wurden 
pori wie bereits erwähnt, die Proben bes Ens 
A Imbtes unſerer Bühne durchgeführt. 

Der vorhandene Zuſtand, in dem das Theas 
er in der Moltkeſtraße 15 engetroffen wurde, 
Auiſprach in keiner Welſe den notwendigen baur 
holizeilichen und feuerſchußpolizeflichen Bedin⸗ 

ungen. Es hatte feine 9 9 ENON Zugänge 
And Anſahrten zum Juſchauerhaus und zur 
ühne, Ein Angriſſsweg war daher für die 
ſeuexwehr nicht vorhanden, weil durch den Tors 
Weg, Moltteſtraße 17, fein Wagen einfahren 
kannte, Da dieje weſentlichſten Vorausſezungen 
Döflig fehlten, war bas Haus, obwohl dort ge» 
elt wurde, keineswegs für Theaterzwecke ger 
net, „Die technischen Bühnenelnzſchtungen, 
Waren zudem außerordentlich, unvollkommen. 
s war feine Hinter⸗ und feine Seitenbühne 
dorhanben, und es mangelte an allen Nebenräus 
Men für den Bilhnenbetrieh, Die Bühnenöffs 
Jung felbft war 25 klein und ohne ſeuerſicheren 
Mortui, Der 2. Rang war fpäter 1 
Worden, die Sichtmöglichteſten fehe ungülnſtig. 
das Theater hatte ferner fein Orcheſter, ſondern 


odium, hineingebant, Die Kinftlergarberoben 
arten äußerit primitiv, es gab teine Erholungs» 
ume, und auch bie Ace ge n 
aren in denkbar ſchlechlen Zultand, Im 
böcftfalle Hütte alfo das Haus für kleinere Vets 
anſtallungen Verwendung finden können. 

Da in jeder Wehn ein Umbau 0 
Arforberlid) war, ift es durch das Enkgegenkom⸗ 
Men der Regierung und der HTO. gelungen, die 
eee in der Moltteſttaße 17 und 
M der Hermann⸗Göring⸗Straße hinzuzuerwer⸗ 
Nur ſo war es überhaupt möglich, eine 


dor der Bühne war in den e ein 


ben, 


Litzmanuſtädter Zeitung — Sonntag, 15. Juni 1941 


Wo sich bald der Vorhang hebt, 


fine neue Kunststätte in Lismannstadt Die Umbauarbeiten des 


ſeuer- und baupolſzeſlich einwandfreie Theatera 
anlage zu errichten, Bei dem Umbau des Theas 
ters werden nun für die Zuſchauer geräumige 
Treppenhäuſer und Notausgänge gebaut, die es 
ermöglichen, daß im Alarmfall ſeder Besucher 
auf dem kilrzeſten Wege ins Freie baw, in ben 


Theaters in der Moltkestraße 15 


ſchauerxaums einer Umgeſtaltung unterzogen. 
Unſtalt des Mittelganges werden zwei breite 
Seitengänge geschaffen, an Stelle des alten 
Rohrgeſtühls, Toll eine moderne Bolfterbeftuhr 
lung Wufitellung finden, Eine Umgeftaltung 
und Verbeſſerung der Sihplüke findet auch im 


si 


Frontanſicht des Theaters in der Moltfeftrahe 15 (jehiger Zuſtand). 


Schußraum gelangen kann. Ferner werben von 
der Moltleſtraße her zwei Eingänge fiir die 
Barfetibejucher und ein Eingang für die Beſu⸗ 
cher des 2. Ranges geschaffen. Ein über den 
ganzen Bllrgeiſteig bis an den Fahrdamm vora 
ezogenes Glasdach bietet Schuß bei ſchlechtem 
Weiler und macht das Gebäude am Abend don 
von weitem kenntlich, 

Eine bedeulende Vergrößerung werden die 
Kleiderablagen erfahren, ebenſo die Toiletten. 


Der 9 755 The, 


Im 1, Rang wird eine neue Garderobe für die 
Nangbeſucher eingebaut, Die Garderoben und 
Tolletten im 2. Rang werden ebenfalls vers 
größert und ein kleiner Aufenthaltsraum neu, 
penalien, Auch das Foyer wird völlig neuge⸗ 
ſtalſe 


Ganz besonders wird das Innere des Zus 


Bid auf die Bauflele. 


1. und 2. Rang ſtatt. Im 2. Rang wird ferner 
durch das Vorziehen der beiden abgeſtumpften 
Eden der Rangbrüſtung eine bedeutende Bere 
mehrung der A plätze erreicht, An der Dede 
wird eine neue Aed eingebaut, in der 
aud die Scheinwerfer für ie Bühne unterge⸗ 
bracht ind, 

Die Bühne ſelbſt erhält eine ganz moderne 
Maſchlnerſe⸗Eiu richtung mit einer Brehſchelbe 
von 11 m Durchmeſſer und einer teilbaren Vers 


jentung. Sie wird ferner mit einer Rundhorl⸗ 
dontanlage, zwei großen Bühnenwagen, einer 
Rortalbrilde und elner modernen Beleuchtungs⸗ 
anlage verſehen. Die Bühne wird außerdem 
eine etwa 1.50 m in den Zuſchauerraum vortte⸗ 
tende Vorbühne erhalten, unter der ein moders 
nes Orcheſter angeordnet ift. Sie wird fajt dopa 


Selte 7 


u Air 


Blick in den Zuſchauerraum währende des 
Umbaus. 


pelt fo groß als bisher, 15,8 m breit und 13,5 m 
tief, und erhält noch eine Hinterbühne und eine 
große Seltenbühne, die 20 m breit ijt und bis 
an die Grundſtücksgrenze des Pahbargrunds 
ftüdes in der Hermann⸗Göring, Straße reicht. 
Nach dieler Seſtenbühne erfolgt die Anfahrt 
für die Theaterrequifiten und die Feuerwehr 
don der Hermann⸗Göring⸗Straße aus. Die 
Blühnenöffnung wird ſtark vergrößert und bce 
kommt entsprechende Wi BEIN ‚en. Gegen 
das Juſchauerhaus und gegen bie Seltenbühne 
ift bie Bühne durch insgeſamt drei elferne Bors 
jänge (zwei nach ber Geitensiläne, einer zum 
5 uloauersaum) abjhliehbar. Aber dem Schnürs 
boden wird ein Naüchklappenaufſatz in die Dade 
konſtruktion verſenkt eingebaut, der im Bes 
barfsfalle automatſſch ausgefahren wird. Muhere 
dem ift, eine automatſſche Regenvorrichtüng 
norgeſehen. 

inter der Geitenbühne ift ein geräumlges 
Kullſſenmagazin mit darüberliegendem Malers 
ſaal angeordnet. Bor der Seitenbühne liegen an 
dem Hofraum der Hermann⸗Göring⸗Straße eln 
Aufenthaltsraum für die Bühnenarbeſter, dariis 
ber der Ballett⸗Probeſgal und im zweiten Stog 
Räume für den Bühnenbildner und eine Tape⸗ 
ſlererwerkſtatt. Über der Seilenbühne ſelbſt bes 
Findet fih eine große Probebllhne jowie ein Las 
gerraum für Theatergerät. Der Keller unter 
dem ganzen ſeitlichen Flügel iſt als Luftſchug ⸗ 
raum ausgebaut. 

Im Haufe Moltkeſtraße 17 wird im Erbe 
eioh der Pförtner an der Durchfahrt in den 
Hinferen Hofraum untergebracht. Daneben Lies 
en, von der Bühne durch eine Schleuſe getrennt, 

Konverſatſonsräume für Schaufpielerinnen und 
Schauſpieler. In den oberen Geſchoſſen werben 
die Garderoben räume für die Darjteller ſowie 

ir das Ballett und den Chor eingerichtet; 
erner wird dort noch die Schneiderwerkſtatt 
erſtelll. Räume für den Kleiderfundus befinden 
fih über der Hinterbühne, 

Aus dieſen Angaben geht hervor, daß der 
Umfang des neuen Theaters jo. bemeſſen iſt, 
daß dem augenblicklichen und dringenden Theas 
terbebürfnis der Stadt Rechnung getragen 
wird. Da es fih jedoch um einen Umbau eines 
im Verhältnis zur Einwohnerzahl von Liz, 
mannſtadt kleinen Hauſes handelt, kann nicht 
erwartet werden, daß fih damit die kulturellen 
Anforderungen einer Großſtadt auf die Dauer 
befriedigen laſſen. Das Haus ift darum als das 
ſpätere „Kleine Haus“ neben einem gänzlich 
nien zu errichtenben größeren Theater zu bes 
mm, Nach feinem Umbau wird das Theater 
ca. 900 Sitplätze umfalfen und für Schauſpiel, 
Operette und kleine Oper bdenußbax fein, So 
bedeutet der Umbau des Theaters in der Moltke⸗ 
ſtraße 15 einen entſcheldenden Schritt auf dem 
Wege zum weiteren kulturellen Aufſtſeg in 
Lihmannftabt, Werner Füssmann 


(Aufnahmen; Alfons von Bochmann, Lihmannllabt) 
(2 Aufnahmen: Oftlandbild, Lihmannſtabt) 


Die Umbauarbeiten im Zuschauerraum find in vollem Gange. 
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Aus der Gaubauptstaat 


Beginn der Vortragsreihe der DUF. 

Im Schulungshauſe der NGDAR. eröffnete 
ber Gauobmann der Deutfhen Wrbeitsront, 
Reihsamtsleiter Dr, Derihsweile t, bie 
Sanbeeigulung für Betriebsführer, Treuhünder 
und Betriebsobmänner mit einem Vortrag, der 
alle Arbeitsgebiete der DAY. amiante, die nach 
den e bes Redners einem Ziele 
dienen: dle Le an, Gefen eines jeden Bes 
iriebes und jeden Gefolgihaltsmitgliebes nach 
Möglichkeit au feigern, um unſeren Endfieg zu 
chern. Die Vorausfehungen dafür feien. güns 
tig, aber es komme Darauf an, alle Notwendt 

teiten zu erfüllen. Inionderheit habe bie pris 
vate Jultlalſpe des Beirichsjiihrers rechtzeltig 
und gelbemukt dort einzugreifen, wo es gelte, 
die Arbeitskraft zu erhalten, krſegswich! iges 
Material zu fparen und die vorhandene Technik 
voll susgumuben, ja fie zu vervollkommnen. 
Selnerſelle jtrebe dag Amt Berufsergiehung 
danach, jebem Werktätigen elne ERN Beis 
terbilbung zu bieten, wie das betfpielsmeije 
bisher Taan mit dem Schweißerlehrzug erzielt 
worden ſel. Auch die Lölung ber Wohnung 
frage, um die man unentwegt bemüht fei, werde 
niel Dazu beitragen, dem deutſchen . im 
Often eine b butch da eimftätte zu bieten, 
damit aber das durch das Schwert wiebergewon⸗ 
nene alte deulſche Land kerndeulſch zu gehalten. 


Numäniihe Güfte des RAD; 

Auf einer Beflhtinungsreife durch Deutſch⸗ 
land find Arbeitsdienitführer aus Rumänien 
im Wartheland eingetroffen, beifen weltlichen 
Zeil fie jekt kennenlernen, Um geſtrigen Sonna 
abend ging die Studlenſahrt ber rumäniihen 
Säfte des Neichsarbeitsdienftes welter in ane 
dere Reſchogaue. 


Kundgebung des Reichsbundes Deutſche Famile 
Eine nd des kürzlich im Mariher 
land gegründeten Reichsbundes Deulſche Far 
mille würde im Poſener Univerfitätsiaal von 
Gauamiseiter Dr. Iden mit der Berleſung 
einer Begrügung des Gauleiters und Reſchs⸗ 
ftatthalters Greifer eröffnet, wonach Reichs⸗ 
hauptitellenfeiter Pg, Konrad einen richtung ⸗ 
150 Vortra, eil, Der Redner trat der 
penglerſchen utergangsſtimmung entgegen 
und erklärte, daß wohl die Einzelperſönlichkeit 
dem Goh des Kommens und Vergehens unler⸗ 
liege, während ein Volk nicht unbedingt zu vers 
ehen brauche. Der vom Führer ausgegangene 
ebante der unbedingten Lebensbeſahung habe 
in Deutschland einen merklichen Umſchwung mit 
fi gebracht, der mehr und mehr fortwirke und 
ae vorübergehend durch den Krieg ge 
emmi werden Lönne, Gerade im Often habe 
das Führerwort, das Schickſal unſeres Volkes 
ken: und falle damit, wie das Bolt zum Kinde 
tehe, eine beſondere Bedeutung. 


Ostrowo 
Ein Abend bei Franz Lehár 

Am vergangenen Donnersſag fand in der 
Stadthalle zu Oftrowo ein Abend unter dem 
obenſtehenden Leitwort, veranſtaltet von der 
NS. Gemeinſchaft „Kraft durch Freude" ſtatt. 
Die Teilnehmer waren von der ſchönen 
Lehärſchen Mufit begeiſtert, die von einem 
zehntöpfigen Orcheſter unter Leitung von Nas 
pellmelſter Joſef Wollner tonfhön geboten 
wurde. Dazu hörte man dle padendften Lieder 
und Melodien aus Lehätſchen Operetten, geſun⸗ 
gen von ber Sopraniftin Traudl Nainer und 
em Tenor Ernſt Ref, die beide mit ihren 
ſympathiſchen Stimmen 00 den herzlichſten Bet 
fall der begeifterten Zuhörer errangen. Rechte 
ſchauensfreude bereiteten die entzückenden 
Ted N von Gretl Schreyer und 
Trude Boruta, die eine eigene perſönliche 
Note verrieten. Dazu plauderte 
Wiener 
Frant. 


luſtig, voll 
Scharm, die Vortragsmeiſterſn Gretl 


Erich Jucel 


Amun 


Aus unserem Reichssau Wartheland 


Betriebsſicherheit und Unfallverhütung 


Eine unbedingte Forderung im Leiftungskampf der deutſchen Betriebe 


Wenn wir Über dieſe wichtige Forderung 
ſprechen, dann denken wir ſelbſtverſtändlich in 
erſter Linie an die in den Betrieben ſchafſen⸗ 
den Menſchen. Jeder Voltsgenoſſe, der auf 
ſelnem e für die Bollsgemeinihaft 
ch Arbeit feiftet, hat zum Schutze ſeiner 
Arbeitskraft und Geſundheit Anspruch auf Ber 
triebsfiherheit und 9 1 zur Berhitung 
von Unfällen. Er felbft aber ift der Borts 
gemeinschaft und feinen Arbeſtokameraden ger 
nenüber verpflichtet, durch Aufmerkſamkelt und 
Borſicht Jen Geſundhelt und damit feine Wre 
belistrafi Rh erhalten und 10 pflegen. Demnach 
liegt die Verantwortung nicht allein beim Ber 
trlebsſührer, ſondern auch beim Goſolgſchafts⸗ 
mitglied ſelbll. Aus biejer enig ergiót 
lich wieder einmal die Pili N bes einzelnen, 
der Gemeinfhaft und ebenſo die Pflicht der Ge“ 
meinfchaft dem einzelnen gegeniiber, 

Zur Erzielung einer inneren lat: ber 
Pn und zur Erfüllung biefer 
Rane tilden Forderungen, im Hinblick auf 
ie zu exſtrebende Leiftungsiteigerung, Arbeſto⸗ 
freude, Sicherheit und Gefundheits; lies muß 
elne eee und praktiſche Ausrichtung 
erfolgen, Um nun biefes nationaffopiatiflilie 
Gedankengut bei den Schafſenden im Betriebe 
u vertiefen und praktſſche Erfolge zu erreichen, 
at die DAF. neben anderen Maßnahmen das 
aalen eines Arbeitsihuhwalters 
geſchafſen. Dieſes Amt ift eine Bertraus 
ensbrüde zwiſchen Betrichsfüh- 
rer und Gefol ak. Der Arbeltoſchußz⸗ 
walter ift feine al ſchtoperſon, weil er in dits 
fer Eiger aft bie ſelbſtverantwortliche Geſtal⸗ 
tung der Belriebofiherheit des einzelnen Hes 
rabmindern würde, ſondern er muß der befte 
Sachlenner auf biefem Gebiete fein und feine 
Erfahrungen und Beobachtungen dem Betriebs. 
führer, Betriebsobmann, bem Verkrauensrat 
und jedem Gefolgſchaftsmitglied zur Verfügung 


ftellen; er muß auf biefem ſogiglpolftiſchen Ger 
biete der befte Berater im Betriebe fein. Selbſt⸗ 
verſtändlich hat er auch den mit der Überwa⸗ 
chung der nene B beauftragten ſtaat⸗ 
lichen Dienſtſtellen zur Auskunftsertellung zur 
Seite ſtehen. Schon auf Grund diefer um 
Betrachtungen ftellen wir die außerorbentlid) 
wichtige Fünktion des Arbeitsſchußwalters, des 
Mannes, der an der Seſte des Belriebsführers 
E Belriebsſicherheit und Unfallverhütung zu 
orgen hat, felt. 


Die Betriebe der Eifen, Metalle und Elet 
troinduſtrie des Reſchsgaues Wartheland haben 
auf Veranlaſſung der Gaumaltung der DAF. 
im Laufe des Monats Mal Arbeitsfhuhwalter 
eingeſetzt, Die welfanſchaulſche und fachliche Aus. 
richtung dieſer Männer erfolgt noch im Monat 
Juni in der Gauſchule Waldhorn“ bei Lit 
mannſtabt. Dur engſte Aufammenarbeit der 
Gaufachabtellung „Eifen und Metall“ mit dem 
leltenden Gewerbeauffihtsheamten für den 
Reichsgau ee und det Nordweſtlichen 
Eiſen, und Stahlberufsgenoſſenſchaft wird die 
fe lihe Wusrihtung der einberufenen Ar 

ſeitoſchutzwalter in A orgfamtter Meife durchge⸗ 
führt werden. 

Zu einem ſpäteren Zeitpunkt werden bles 
efben Dienftftellen von Partei und Staal auch 
ie Betrlebsführer zu einer kurzen Arbeftska⸗ 
gung aufammenzufen, um ihnen diefe Forderun⸗ 
gen im Cage ber EHER Betrlebe 
urch befte Sachkenner zu vermitteln, 


Wer im Selftungstampf der beutfhen Bes 
klebe als Sieger a Will, muß bie 
orberungen der Partei und DUN. auf Be 
tiebsfiherheit und Unfallverhütung erfüllen. 
Darum muß dieſe der Volksgemeinſchaft dies 
nende n nicht rein äußerlich, ſondern 
auch mit innerer Bereltſchafſt und peiulſchſter 
Sorgſamkeit gelöft werden. 


Die DAF. ſichert den Arbeitsfrieden 


Großkundgebung zur Eröffnung des Leiftungekampfes in Kalıfch 


Anläßlich der Eröffnung bes „Leiftungss 
kampſes beuifher Betriebe” veranftaltete Die 
DUF, Kreiswaltung Kaliſch, für die deutſchen 
Betriebe und deren ec enge hade am 
vergangenen Freltagabend im Stadttheater eine 
Großkundgebung. Krelsorgankſationswalter Pg. 
Zimmermann eröffnete die Verfammlung 
und begrüßte die Vertreter von Staat, Partei, 
Wehrmacht und der Betriebe, Bin Nauens 
brachte einen Kernſpruch p Gehör: „Lang war 
die Nacht, lang war die Rot.“ 


Als Redner des Abends betrat Kreisobmann 
Pg. Schaeſer das Podium. Er führte in fois 
ner Rede u, a, aus; „Der Natfonalſozſalismus 
habe den Menſchen in den Mittelpunkt gestellt. 
Das Bekenntnis des Natlonalſozſalismus und 
unſer Bekenntnis als ee ‚aliften ift das 
Bekenntnis zum Führer. Die Anſchauung und 
die Materie, die uns der Führer gegeben hat, 
N ber Kampf 1 Weltanſchaüungen, der 

ampf porer Welten und aweier Diaterien, 
Die Brij ung bes Führers war, dak 80 Millior 
nen Meuſchen als eines der größten Völker zur 
1 weiht wurden. Stärter als je in 
er Geſchichte ſteht Deutſchland einig und ger 
ſchloſſen im Rr 115 Eine große lebendige Leis 
tung des deutſchen Volkes, die ace der 

der polniſche Staat 


irlſchaft war es mit, da} 
mit feinen 30 Millionen Menlchen in 18 Tagen 
vom Erdboden gelat wurde, Der deutsche 
Menſch, der nach dem neuen SH Oſten ge 
kommen ift, Hat biefes Land als beutfces Land 
zu geftalten, Ein jeder von uns vergelfe, wo 
er ohnt gal, ob im Baltenland, Gallien, 
Aalen ober Buchenland oder ob er als 
Volksdeutſcher hier wohnte; im deutſchen Volt 

ibt es nur eine Gemetnf aft, die eine 
Familie barftellen muß. ` 


Wir wollen geien, bah wir etwas lelſten 
können und wollen den Le er rt ber bei 
uns einjeht, nicht als eine Art Wettkampf 


ieee 


Spuren Sle Punkte... 
durch chemisches Reinigen Ihrer Kleidung 


Einwandfreies Reinigen besorgen 


Fiedler & Kubitschek 


Filinlen in Kitzmannstadt: 


Filialen in Pabiunice: 


führen, 1036 gab der Führer das Gefek zum 
Relftungstampf, heraus, und es bebeutet für 
uns Leben und Arbeit. Der Redner zeichnete 
den Weg zum Natlonalſozialiſtiſchen Muſterbe⸗ 
trieb vor. Er gab im einzelnen die Auszeich⸗ 
nungen der Betriebe bekannt. Die Voraus 
letzung zur Auszeichnung der Betriebe zum Na ⸗ 
ſienalschlalit l en Muſterbelrſeb liegt in den 
änden der Dag. Betriebsführer und Gefolge 
ſchaft haben im Vertrauen e ten, 
enn „Frſede ernährt, m ebe verzehrt“ Die 
DUN. aber ſichert den Arbeitsfrieden.“ 

Mit dem Gruß an den Führer und mit dem 
emeinfamen Geſang der Lieder der Nation 
ſchloß g: Zimmermann die Großkundgebung. J. 


Osor . 


Am vergangenen Montag wurde im Rahmen 
einer ſchlichten 1 Kun) in Anweſenheit von 
Beriretern von Partei und Staat und der an» 
fälligen Behörden in dem von der Stadtverwal. 
tung neu ausgewieſenen Wohnſtedlungsgeblet 
an der 7. Septemberſtraße in Oforkow der 
erſte Spatenſtich für das Sofortwohnungsbau- 
programm der Stadt vorgenommen. Amtskom⸗ 
millar Areh begrüßte die Eri 

il rie aus, 


ten Im srl 


ben 

wiebe werben, Dazu gehöre vor al« 
len Dingen, daß bie Stadt ein deutsches Je 
ſicht bekomme, und bie hier fat enſchen 
mit A Familien deutſche Mahnungen, die 
den Wohnanſprlichen Rechnung tragen, erhale 
ten, Die Dringlichkeit der Errichtung von Neus 
bauwohnungen könne am beiten dargetan wers 
den, wenn man e Pe daß 80% der vore 
handenen Wohnungen nicht im entfernteſten den 
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baupolizeilichen und efunbheltspotigeildll 
Vorſchefften entſprechen, im Gegenteil ein u 
gegen bieje 1 00 darſtsllen. Bis Um 
Herbſt diefes Jahres follen nun die erften de t 
ſchen Wohnungen erftellt fein, die allen ku 
anforderungen eines Deulſchen, geniigen. 
tere Wohnungen müffen und jolen biejem 0 
abſchnitt folgen. Der Amtskommiſſar f 0 
ferner aus, daß in dleſen Wohnungen Menai 
wohnen und leben mögen, die fih en; ol 
Verantwortung gegenüber der deultſchen 400 
emeinſchaft bewußt, die geſund, ſtark und Mi 
ſhlofſen im Willen hier in biefer neuen ii 
mat als tragende Säulen des Staates heran, 
wachſen mögen. Amtskommlſſär Arei melde 
daraufhin dem tommijfarijhen Landrat Thie 
Ter, daß bie Vorarbeiten bis zum eriten 1 
tenftih gedlehen find und bat ihn, diefen. SH 
zunehmen. Der d Landrat Thi 
wandte fih dann ebenfalls an bie Anweſehh 
und erklärte, daß es troß der großen Shwierk 
keſten, die ein ſolches Bauvorhaben im Kei 
mit fih bringe, deuiſche Tatkraft und une rm 
tier Frik aller Beteiligten 1 Ha 
daß bereits heute mit dem erſten Spaten h) 
begonnen werden könne. Dies 125 in der Hauf 
ſache ein Verdſenſt des Amtölommijjare At 
der fih unermüdlich für diefe Sache eingelt 
abe, Mit dem Dank an alle Beteiligten filr d 
isher gefeiftete Arbeit verband ber Sand 
bie Bitte, auch in ber nächlten Zeit in treh 
Eifer nicht nassyutalfen, damit im 975 del 
Bauvorhaben vollendet fei, Nach der Fl Bj 
ehrung ſchritt Landrat Thieler zur Bauſte 
und machte den erſten Spatenſtich, dem a 
Amtstommiſſar Arch und die andern Beh 1 
benvertteter anſchlofſen, Anfhliehend fand eh 
genotigung der gelamten Bauftellen und, 
Sledlungsgeländes ſtatt. sche: 


Leslau 
Grohe Kundgebung der Banernihaft 
r. Der letzte Sonnabend und Sonnta; ftant 
im Zeichen der Maſſenkundgebun, auen 
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Meisterhausstraße 2, Ruf 261-58 7 Adolf-Hitler-Straße 162 


Adolf-Hitler-Straße 46, Ruf 255-33 7 Ulrich-v.-Hutten-Str. 218 


Siet 


Schloß-Straße 7, Ruf 505 „7 Weldengasse 8, Ruf 500 
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Noch hallt im Ohr 
des Künstlers Stimme... 
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Doppelt schön und genußvoll ist dann 
der innerliche Ausklang inmitten eines 
gleichgestimmten Freundeskreises und 
eingehüllt in die zartblauen Duftwölk- 
chen der » Ballunasa, einer Zigarette, 
die alle Wünsche des Rauchers befriedigt. 


2 


mit Hohlmundstüch 


Als besonders angenehm ist bei dieser 
edlen Orientzigarette auch das charakte- 
ristische Hohlmundstück empfunden 
worden, wird doch dadurch die sonst bei 
Rauchern übliche Verfärbung der Finger- 
spitzen vermieden. 

ernſchaft 
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gebrauchte ent, Badewannen au 
verlaufen. Horſt⸗Weſſel⸗Str. 7, 
beim Wirt. 24567 
Neſerwagen, Nußlaſt 500 kg, 

ter Zuftand, billig zu verfau 
Ruf 177:67, 2454 
de verlaufen: runder Stuben 
Hig, 


Eiche, Porzellan, 2 Bentner 
trodene Farbe, Meiner Schrank u. 


Rigmannfläbier Altmaterial 
hand lun ft ständig Atteiſen. 


umpen, er. 
bn d folat abgeholt, 


i 
‚Shmibt, Str. ber 8, Armee 21, 
Fut 14280. 


NEUZEITLICHE 
BELEUCHTUNGSKÖRPER 
FÜR ALLE ZWEOKE 
RUNDFUNKGERÄTE 


vorschriftsmäßige Verdunklungsblenden 
NUR IM FACHGESCHÄFT 


Nähmaschinen 
Fahrräder 
Botenräder 
Lieferräder - 
Motorfahrrlider 
Zubehör 
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5 große Wii 
wurde 


40 Stühle 
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Handwagen bereift 
Kinderwagen 


empfleblt, 


Hugo Piel & Co. 


Litzmannstadt 
‚Adolt-Hitlor-Btrasso 164 


Dezimol⸗ Waage, 500 kg, zu ver 
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Salza-Straße 39, 


toufen, Anfragen Fernruf 15409. 


Verka u Î 
von Shlifrohrmatten, Bereinigte 
Genoflenihaltsbant, Hohen 
„einer Straße 128. Muf 28701 


—— A 
Rieiner Koſſer⸗Palhephan, gut 
erhalten, zu, i Detmale 
der Strafe 38, W. ö. 24488 
und Roparaturon 


Rundfunkgordta "" Gerhard Gler 
Schlagetorstraße 9, Rut 108-17 


Grosser as, Wasserbahlltor Muse 
Kebr, aber noch gut, oa. 80 ebm Inh, 
vlorecklg, offen, zorlopt in Tall, 
York. G. b. Kühn, Moistorhausstr, . 
Singer, zu vertaus 
eifterhausftz, 45, W. 90, 
‚Öinterhaus, 


Verkaufe Teppi Reim 
taubfauger. A 


Verkaufe gut dreſſterten Vorſteh⸗ 
Bolfshund. Hermannwon-Galzar 
SH 39, © 21. 24044 


Wanderer 


Fahr- und Motor- Rider ae 
Reparaturen, Edmund Pladek, 
‚Rudolf-Hoß-Straßo 48. 

1 Gegründet 1869, Ruf 183-49. 
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welſer zu kaufen geſucht. 
Reeder Str. 10, W. g Ruf 
113-46. 24518 
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A chote unter a 
ha 23. AR 24053 


dunkel, in gutem Zustand, 
zu kaufen gesucht, Ange- 
bote unter 2915 an die 
‚Litzmannstädter Zeitung, 


PAPIERROLLEN 
Mär daten und Kontrlkansen Astori 


FRIEDRICH QUIRAM 


Posen, Wilhelmatrae 23 
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Am und Verkaufsgeſchäſt 


I. Herrmann & R. Struse 


Melſterhausltr. 202, Tel. 220.40 


Saute Möbel 
Kompl. u. Einzel Teppiche 


Rüge \owie 


H Schubert“ 


Botort zu kaufen gesucht 


Luft- Kompressoren 


großo Einheiten von 1000 bis 
zu 6000 ebm/std. Leistung 
bei 4—5 att Enddruok. 


Angebote untar 8875 an die L. X. 


i Kaufe 
dig led. Eifenbrabt 
BE eee. 
zei, Theodor, Bonn, Hohenftels 
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GERHARD GIER 


LITZMANNSTADT, SOHLAGETERSWRASSE 9, RUF 108-17 
EIGENE WERKSTATT FOR SCHWACHSTROMTECHNIK 


75 
od 25 
Ditbernet 


aim ~ LITZMANNSTADT 
ADOLENITLER: STR, 112 ell 23108 


ent 


Büromas chinen, -Möbel und Zubehör 
Reparatur-Werkstatt 


ARTUR DALITZ 


Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 120 


Lohndurch: 
LOUIS BLAUBERG, König-Heinrich-Str, 63 


elbeb E 1 


venenbcheidender Padenlung! 


Sf 1 


Generalvertretung im Osten 


Hans-Heinrich Zimpel 
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Amtliche Bekanntmachungen 


Moligeiversrdnung 


Über die Reinhaltung und Inſtaudhalkung von Häufern, 
Höfen, Straßen, Brunnen, Ställen und Aborkeß 
Gür das Gebiet der Stadt Lißmannſtadt wird un: 

ter Zuftimmung bes Oberbürgermeifters und mit! Ge- 

nehmigung bes Negierungspräfidenten in Lihmanns 
abt folgende Polizeiverorbnung erlafjen: 
1. 


Boltzeipfiictige Berfonen 

Der Grunpftüdselgentilmer und derjenige, der bie 
tatſächliche Gewalt ber das Grunpftüd ausübt (Treur 
händer, komm., Verwalter, Pächter, Mieter und bere 
gleichen), ift verantwortlich für bie Durchführung ber 
wacftehenden Beltimmungen, 


Hansgrundftüde 

In den Hausgrundftücen miflen die Torwege, 
ben Heut Treppen, Kellerzugänge, Höfe und der an 
das Grundftüd angrenzende Teil der Straße ſauber 
ſchallen werden, Das Fegen muß in den Morgens 
Fanden Ratifinden, und. paat In bin wangen April 
bis September dis 7 Uhr, in den übrigen Monaten 
bis 8 Uhr. 

Die Torwege, Haueflure, Treppen. und Keller. 
Aunänge find weitinitens zweimat In der Woche 
zeinigen. In den Sommermongten muh vor dem Fege 
Waſſer geſprengt werden, / 

Vet unbebauten Grunpfllden muß nur der an das 
Grundftüd angrenzende Teil der Straße ſauber ger 
Halten werden. ga 


Höfe 
Die Höfe müſſen eben feln und dürfen keine Löcher 
haben. 


si 
Abwuſſer 


Alle Ubwäller und das Regenwaſſer müſlen in das 
Räbi, Kanaliiationsneh geleitet werben, 

Hal das Haus feinen Anschluß an bas Kangliſa, 
tonsneb, jo müllen ‚die Abwäſſer mit gröberen fejtem 
Beftandieilen, Ertreinenten und anderen Unſauber⸗ 
feiten in den Abort, bie fonftigen Abwäſſer in den 
nageln geleitet werben. Die hierfür in ben Birger 
felgen eingebauten Quertinnen miffen verfehrofiher 
90 fein, eine glatte Sohle befiken und fo einge 
dichtet fein, daß der Abflug ungehindert erfolgen tann. 

Die Querrinnen mijjen regelmäßig gereinigt und 
eipült werben (mindeltens einmal In ber Woche, im 
Bebarjofan öfter), damit ſich keine jäulntslählgen 
Stoffe anfammeln können. 


Im Bereit eines jeden ensgrundhiiden, mifen 
Ai Aborte mit dicht abgebedier Senkgrube befinden, 
omweit feine Abarlanlagen vorhanden find, die Ans 
(tu an, bie Wes und, Entwällerung haben, Die 
borte müffen Küftungslöher baden. Mit fede Mohr 

e 8 Berfonen, muß ein 


nung, minbeſtens ſedoch für 
le Site müflen voneinander 


Uborlſit vorhanden fein, 
geltennt und fauber feln, 

Die F N baullchen Veränderungen find 
Finnen 8 Wochen nach Inkrafttreten biefer Berorbnung 
durchzuführen. Die Abortgruben find nach einzeln E 
genehmigendem Entwurf herzuftellen. (Grubenwände 
und »boden millen ba un dic läg fein, der Deckel 
ber Relnigungsöffnung muß dicht schließen, die Grube 
muß über Dach gelüftet werben.) 

Die ACH! tuben dürfen höchſtene zu % gefüllt 
eln. Jede Überjüllung der Gruben Ift unverzüglich 
em übt, Amt Er Bätaltenabfuht zu melden, das 
Die Abſuhr veranlaßt. Das ſelbſtändige Entleeren der 
Fälaliengruben iſt verboten. Der Inhalt der Gruben 
Darf auch nicht in Rinnſteine oder offene Kanäle ger 
leltet werben. 

Die Abortanlagen müſſen wöchentlich mindeſtene 
einmal mit Chlortalt behandelt werden. und zwar 
And mindeſtene je Kubikmeter 300 Gramm zu Dere 
wenden Der Ehlorkalt muß trocken und kalt gelagert 
l und ſtart nach Chlor rieden. Er muß mit dere 
jelben Menge Waſſer fein angerührt und daun vor 
dem Febrauch auf das 20jade verbilnn! werden. Diefe 
Verdünnung muß einen Tag vor ihrer Verwendung 
hergeftellt werden, damit der mertlofe Schlamm fi 
abfeken kann; nut die klare Fliſſigkeit“ wird zum 
Waſſer zugegeben. Ai 


Bauokläcanlagen 

Bei Haustläranfagen müffen die biologischen Filter 
Andig in Tätigkeit fein, Die Schlammbehälter find 
ann zu reinigen, wenn die obere Schlammſchicht 
30 em beträgt. Im Orydallonstorb darf feine Schlacke, 
jendern muß etwa walnußgroher Kols verwendet mer 
en. Der Nilterinhalt ber Dioloplfhen Filter fann In 
den Mergenſtunden zwiſchen 1 und 5 Ahr in die Stras 
‚beneinnen nach vorheriger 2ftündiger Desinfinlerung 
mit Chlorkalt pelettet u 


Müntälten 


Im Bereich einen jeden Wohngrundftides muſſen 
ich Dietallbehälter W den Kehricht mit ice 
em Dedel oder feltgebaute abgedichtete Millltäſten 


mit beweglichem Dedel befinden, 

In ben dafür bekanntgegebenen Stabtleifen mil 19 
an Stelle ber bisher felten Mülltäſten EinheilsMüns 
tonnen mit 110 Ltr. Inhalt aufgeltellt werben, Das 
Mufter ICH Tonnen wird von dem Stäbtiihen Amt 
für Müllabfuhr bestimmt, Allr je 12 Einwohner muß, 
minbefteng 1 Einheitsmilltonne vorhanden fein. Die 
Mülttonnen milſſen nach außen fauber gehalten werben 
und ftänbig Aer e fein. Ste mijen in nenilgender 
ER iber die Im Zwelſelgſall bas Städtiſche 
Gelunphellsamt entiheidet, von. Brunnen und den 
Wohnräumen und Räumen, in denen Lebensmittel 
Auel werden, auf Koſten des Hauselgenkümers 
aufgeltellt werden. 9 6 


Teypichſtangen 

Sm Bereiche eines Jeden Mohngrundfides müffen 
lich, Teppſchſtangen zum Ausklopſen von ep! hen, 
Bellen, Keiungsftüden und dergleihen befinden, 

Die Ständer milllen von den Wohnräumen wog. 
Kit weit entfernt fein, Das Augrlopſen an den Fen 
ftern, auf ben Waltonen und in den Haus und Trepe 
en ft verboten, Das Mustiopfen darf nur merte 
ags von 7 bis 12 Uhr 71% 


Brunnen 

Die auf den Grundftüden befindlichen. Waſſer⸗ 
brunnen und Pumpen ltehen unter der Au e es 
‚Stäbtilhen Gefundheitsamtes, Sie waſſen bezüglich ber 
jsjunbbelttien Belhaffenheit des Maflero, owie Hine 
Nana Segen teit, Bau und Erhaltung den Hierfilr 
geltenden Borjdrijlen enſprachen. Jede Anlage mih 
zum Gebrauch vom Polizelpräfdenten in Lihmannftabt 
sugelaffen werden. 110 


Stäne 

Im Stadigeblet millfen Pferde, Rinder, Schwelne 
und Federvieh in befonderen feiten Räumen unterges 
bracht werden, die den Bau, und Fygienevorſchelften 
ulſprechen. Die Ställe für Pferde, Rinder und 
Schweine majen mindejlens 8 Meter von ben Toj 
nungen und 10 Meter vom Brunnen entfernt feln. Die 
Ställe für das Feberoleh find ebenfalls 10 Meier vom 
Brunnen entfernt 10 halten, Alle Ställe milſſen innen 
in angemeſſenen Kögänden, ſeiſch ekaltt werben, 

Der Dung und GStallmift darf niht ſrel auf dem 
Hof, liegen. Er muß in_bejonberen Gruben gelammelt 
werben, Die Wände der Gruben mifen aementiert 
fein, und der Boden belonlert, fe müllen mit Lei 


su 
Auſſicht 

Neben den Beamten der Staatl, Kolizeiverwaltung 
obliegt die Auſſicht über vie Durchführung der vor. 
ftepenben Beftimmungen, insbefondere über bie Ent. 
{ernung von MAN und Abfällen, die Entleerung der 
borigruben, Aäulnisgruben ſowie über die Haus. 
Höranlagen und pie Brungenanlagen dem Städiifgen 
Gejunpheitsams und dem Städtifhen Beiriebsamt, 

6 12. 

Strafandrohung 

Den in g 1 genannten pofizeipflihligen Personen 
tann fiir ben Dall ber Micibefolgung Dieler of. 
ten ein Swangspeld bis zu 1 AA auferlegt wer 
ben. Sm Falle der Nigtbelireibbarteit tritt an bie 
Steite des Zwangsgeldes eine enlſprechende Zwangs. 
Haft bis zu > Wochen. 


Aushang 


Diefe Poltzelverordnung mul 
16 In em D 


ſichtbar und zugäng- 
wohnten Grundftid ausgehüngt werben, 

914. 

Anderweitige Bestimmungen 
Die a aer ersten des eee denten vom 
11. 12, 1999 über die Reinigung von Straßen wird 
durch die vorstehende Polizeiverordnung nicht berührt. 
Das gleiche gilt fir bie A öſe Anta 5 des Herrn 
Regieruncopräfidenten Über die Anlage von Brunnen 

vom 10, . 1040, 

Im Hdrlgen werben fonftige elnſchlͤglge Beltim- 

mungen Hiermit aufaehehtn:, 


Infrafitreten 
Die Wollgeiverorbnung tritt mit dem Tage Ihrer 
Beröffentlihung in Kraft, 
ißmannſtadt, den 19, Juni 1041. 
Der Nolizeipräſident 
Dr. Ulbert, 
4-Brlgabefüihter 


Einführung von Nektarten 


in den eingenliederten Ofigeblelen 
Mit Gilftigteit vom 15. Juni 1041 find die neuen 
Oltgebiete in die Nehtarten einbezogen worden. a 
dielem Bme nd vom genannten Zeitpunkt ab — Abr 
aejeben von Anderungen bereits Leftehenber Nege — 
verfhiebene neue Neßtarten eingeführt warde, 
Berfaufoftelle für die in der Hauptſache für den 
Warſhegan in Fran kommende 
Nehtarte 20 (Reichsgau Danzig ⸗Weſtpreußhen) 
Nehlarte 21 (Meſchsgau Wartheland) 
nd bie, Fabrkarlenausgaben Pojen Hbf, Ligmann⸗ 
tabt Hbf, Oſtrowo und Hotenſalza, ferner die MER,” 
usgabelteffen Poſen und Lihmannftabt, Bestellungen 
auf Reßkarten nehmen alle Fahrkaklenausgaben ente 
egen. 
j Aus dem Anfang Juni néu erſchlenenen Nachtrag 
gu dem Aberfichtohen „Die Nehtarten und Bezirkskar⸗ 
en der, Deulſchen Reſchsbahn find Eitedenumfang, 
der Anſchluß aneinander und die Nee der 
neuen und geänderten Nekfarten erſichtlich. 
Das Überfihisheft nebj Natra 0 zum Preis 
Nahe lattenausgaben 


von 0,25 AM bei allen gröferen 
des . erhältlich. 
Weitere Austinfte ber ene Geltungsdauer und 
dergleichen erteilen die Fahrkarlenausgaben. 
Deutſche Reichsbahn 
Meichsbahndirektion Poſen 


tuch Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Lid mannſtadt 


Srädtiihes Hallenbad 
Dietrich Edart-Strabe an 
In ber gelt vom 
15. Juni bis einſcht, 81. Anguſt 1941 
bleibt das Bad für den öſſenſtichen Badebettich an den 
Sonntagen 


geiftoflen, 
Ahmannſtadt, den 14. Junk 1941. 
Der Dberbürgermeilter 
Stadtamt für Lelbeslübungen 


2.182,41, Anmeldung ber die CHAM. 
me taeniad und Seride 


Am 18. Auguſt dlefes Jahres beginnt das neue 
Schullahr an der ae tauenſäch⸗ und Berufs 
ſachſchule, Adolf Hitler Str. 187, 

Zu ber einjährigen U Ausbil- 
dung In der Feauenſa chſchn e önnen fl „ 
den mit dem Abſchlußzeugnſe der Mittelschule oder 
Schillerinnen mit dem Yen mis ber den erſelgreſchen 
Beſuch der 5, Klaſſe der O! ENT zur Aufnahme mel» 
den. Das Aich beträgt in det Frauenfachſchule 
RA 10,— monaflich. 

Zur, ee In vie Berufefachſchule dauswlrt⸗ 
ſchafllicher Richlun, 


a 
1. für die 1jährige hauswirtidai itge Ausbildung in 
ber Sabi en Haushaltungeſchule, 

2. de ee e In der Gtübtifgen 
Inberpflegerinnenidule 
können ſich funge ſchulenklaſſene Mäbden im Alter von 
14 bis 18 Jahren melden. Das Schulgeld beträgt 

monatlich AA N 


Jur Aufnahme in ble Mer 
Richtung können A Junge 
die bee 


Nr. 188/41, 


ner Bolts ober 


beiten, „ uw. ). 
Die Aueblldung dauert 8 Jahre. Das Schulgeld 
beträgt monatlid AA 6,— 


Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Kallfch 


Ausıwelfe zum Empfang von ebensmitteln 


Für den Empfang der Lebenemlitelkarten im Stadt. 
treis Kaliih werden Ausweiſe eingeführt, Diele find 
in den Rapierwarengeihäften 

Kröger, Hindenburgitrahe, Ede Bismarditzahe, 

ofimann, Rathausplat 5, 

Eberhard, Woltitrahe 14, 
erhältlich und fofort genaueftens und gut ONE 
mit Tinte oder Schreſbmaſchine auf der Border: 
eite auszufüllen und eke bis 1 
en 48, unt d. J., dem Stadt, Ernährungsamt, Thil 
tiger Straße 1, II. Stot, Zimmer inzureichen, 

Die Rückgabe erfolgt bei der nächſten Karten» 


ausgabe, 
ie benilde und nichtpolnifhe Benötferung erhalt 
weiße, die polnifhe Bevölkerung blaue und grüne 
Yuswelfe, 

Für jeden Haushalt darf nur ein Ausweis aus 
gefültt werden, auf dem alle jum Haushalt gehören 
en Meronen eingetragen werden mijlen, 

wind ae Hausangejtellte in heutigen Hauspattun 
gen And auf bem Ausweis filr Hege (meih) in ber 

patte „fontide Perlonen“ aufgufühgen unb vor bem 
Sunamen mit einem zoten „P“ tennilih zu maden, 

Die polnifcen Hausangeltefften werden varauf Hine 
gewiesen, dal le ftreng bestraft werden, wenn fe 
auherbem nothmals als Molen eine Uusweistarte auge 
füllen ober f bei ihren polniihen Kanıilienangehd+ 
tigen auf dem Ausweis mil aufführen Kaien, 

In der Spalte „lonflige Perfonen“ Nud aie nicht 
hir Bamitie, debog zum Haushalt gehörenden Pers 
onen aufzuführen, 

Serbftwerpfleger ber Wehrmacht ufw. Tomte aleine 
Rebende Perſonen Haben ebenfalls dieen Auswelg 
ausfüllen, da in Fufunft die Aushändigung ber 
Sebensmittelfarten nur gegen Vorlage bes Muswetles 


19 5 

er Auswelſe doppelt oder mi 

Alt, b. h, wenn 
uswels für Deu 

itens beſtra 
Kalſſch, 


ſentlich fall aus 
i B. eine polnſſche Familie einen 
tie (weſß) elnteſcht, wird ſtreng · 


t. 
Vin 10. Jun 1941, 


Der Oberblürgermelſter 
— Ernährungsamt — 


ebensmittelauteilung für Polen 


Aar die Woche vom 16, g. ble 22. ©, 1941 werden 
auf Aboni P In 24 der Fetttarie an die polniſche 
Bevölkerung 125 Gramm Butter ausgegeben, 

Kaliſch, den 18. Yun 1941. 

Der Oberbürgermelſtes 
— Ernährungsamt — 


1 An- und Verkauf I 
ven Möbeln, kepplchen, Gardinen, Wäsche, Une 
digen, Kriſtall, Col Silber, Fasten, nah. 
mnaſchlnen, Photos, Olgemälden, Antiquitäten, 
Nufkinfteumenten njw, 


Johanng Alexandroff 


Mel 40, 
Cae Bete T Moat 


303. 


Zuchtvieh- 
Verfteigerung 


Donnerstag, den 19. Bunt, 11 Uhr 


Oppeln nur Bullen 


© ſchwarzbunte, $ Ko tvleh · 
40 rotbunte Bullen, 


Kataloge und Antaufsberatung durch dle Tierzudts 
Amter, Landesverband Schleſſſcher Rinderzüchter, 
Breslau 80, Ruf 862 54. 


War es Ihnen schon bekannt? 


Je dünner Sie die Creme auftragen, Jo felner 
Sie sie vertellen, um so besser Ist die WIM 
kung.NichtdieMenge,derWertentscheideb 
BeherzigenSie unsern Ratschlag: AmTage# 
Eukutol 8, die mattierende Hautcreme, 
hauchdünn auftragen — der Puder haftet 
gleichmäßlger, die Haut wirkt viel schöner 
Zur Auffrischung am Tage wie zur Gesichts- 
reinigung am Morgen und Abend: Eukutol“ 
‚Gesichtstau - er reinigt die Haut bis in die 
Tiefe der Poren und hilft Seife sparen. 


Während der Nacht: Eukutol 6, die fott- 
haltige Schutz- und Nährcreme - sie ent- 
spannt und glättet Ihre Gesichtszüge und 
gibt Ihnen die Frische für den neuen Tag 
zurück, 


Work Kosmatik Chomlsche Fabrik Pramonts, Hamburg, 


Eukutol 3, mattlorond, Tuban RM At und = 
@ukutol 6, fotthaluig, Doson RM 20 und - 
ev Ot. nchen RM — 50 und t= 


Uhrenhaus 


Reinhold 1618 


Litzmannſtadt, Udolf⸗Hitler⸗Strahe 76 


führt in größter Auswahl Stil- und 
Schwarzwalduhren, Schmuck und Galanterlearkltel 


Sc. Union! 


Die Abungsitunden der Wee der 
Union 97 finden an jebem: Dienstag von 18 Uhr 
Helenenhof ſtatt. Neuanmeldungen werden gern enig® 


dengenommen. 
Die Lelterin ber Mrauenabtellung 


Tagung der Handballer! 

Am Montag, dem 10, Juni, 0 5 um 20 Uhr IM 
Be e , Mina a ar 
ig iie Handhallobmi ang aller Geme niaften, 
einer kurzen Beſprechung zu erſchelnen. 


Bellrteſachwart für Handball 


Schammel 
BRESLAU 21 


[Opperauerätr.12 


Säcke-Rück- 
erfassung 


Nühere Auskunft Über alle vorgenannten Abteltune 
jen werden in der jäftoftelle ber Adolf 
ider Streb, 187, ertelil. Anstunftsbfätler" tinnen 
dort angefordert werden. 

Anmeldungen werben ab ſolort zaglich außer Gonn! 
abend in ber abe denn ber Schüle, Adolf⸗Hitler⸗ 
Strahe 167, in der Zeit von 9 Bis 10 Uhr angenome 
men. Lehter Tag der Anmeldung: 16, Turt 1041. 

Altmannftabt, den 4. Jun 194 


Der Oberbürgermelſter 
` Schulamt. 


Blebſeuchenpollzelliche Anordnung 


Ausbruch der Maul und lanenlen 

Nachdem unter dem Klauenolehbeſtande in dem ae 
höft bes Landwirte Reinhold Fabian In Lastowice 
Nr, 70/1, Gemeinde idgew, amtoetlerätztlich bie 
Maul. und Klauenſeuche ſeſtgeſtellt worden ift, wird 
auf Grund der »Husführungsvorföriften ‚m Wiehe 
Socha das Dorf und Welder Laskowles zum 
‚Sperrbesirk und der Amtsbezirk Wivzew zur Schußz⸗ 
zone erklärt. 

Pabianice, den 18. Junk 1941. 


hm 
J 8 uc und mit beweglſchem Deckel verſehen fen, 


Abr Abſtand von Wohnungen muß 8, vom runnen] 


10 Meter betragen. 


Der Landrat 


towits, Rut 25120. 
———— 


Ik Anordnung der 
H V. G. 


Willy Shönfelber 


Die 
MAXI. ordentliche ‚Generalserfommlung 


Bant Sipmannftädter Ankle 


e. G. m. b. H. 
Litzmannſtadt, Lutherſtraße 18 
ſindet am Dienstag, dem 17. Juni, um 18 Uhr im 


agi großen Saale des Deutſchen Hauſes, Litzmannſtadt, 


nimmt 
Erste 


1 
St. Miele 
W 


SCHROTT 
H METALLE 
lebe Urtu. Menge 
E anstand 
Othmaunſtüdt. 
Schrott und 
Metall, Handel 
Buſchlinte 59 
uf 127-08. 


des Auffihtsrats 


Feſtſetzung der 


$ 


Gute 
Werbung 


bitt nur 
guter Ware! 


Wahlen: 


Unträge 


L. Ranke 


des Rrelſes Bart 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 248, ſtatt. 
Tagesordnung: 
Geſchäftsbericht, Bilanz und Gewinn⸗ und Verluſt⸗ 
rechnung für 1940 mit Prüfungsbericht des Aufſichtsrats 
Genehmigung des Jahresabſchluſſes und Entlaſtung 


und Vorſtandes 


Gewinnvertellung 


Höchſtſumme für aufzunehmende 


Gelder gemäß § 40 Gen.⸗Geſ. 


a) von drei Aufſichtsratsmitgliedern 
b) eines Vorſtandsmitgliedes 


Der Vorſtand 
A. Adam 


R. Rüdiger 


Verwal 


{ir Arboitorang 
bei Behörden, 3 
Inischen Spra 
ertugungen, 
Eintritt von ein 
tilwerk In 


Angebote unter 


\ 
Hanf- $ 
A. Zu 


Posen, 
komm. Ver 


Provifi 
( 


aus der | 


Vorzuſtellen D 
18. oder Donne 
Litzmann von 8 


Brlahrene, ener 


Bauführe 


sowie mit allen 
vertraute 


Kontoris 


I genucht, 
Bewerbungen m 
ritten, Geh 
alt xu richten 


[RICHARD KI 
Unternehmung 

$ Tief- und 8 
Litzman; 
Ulrich-von-Hut 


„Buchfü 


nit polnischen £ 
aelbsiändig, at 
Sucht Angebote ı 

A titemannstädter 


|Tüchtiger 


|| Kann steh meiden. 


\ 


Önteftigente W 
enntniſſen ber 


ku: ermar 


mtie Werfäuf 
Aantharengeſch 
hhänbig geld 
ngen einzurel 

vorzuſpr. 


ndharmonifa: 
den Unterrit 
A, Frau; 
ltkeſtkaße 21 


re enen 


t 
Ks 


für unsoro 


deutst 


für ausbau 
Arbölte A 


M 
Litzmann: 


ir Organe 
Berfiherung | 


| Nr Bejepu 
bieten Geha 
ie Bewer 
Ssgebenenfa, 


‚kannt? 


n, je feiner 
st die WIM 
scheidet 
Am rage! 
autereme, 
der haftet 
al schöner 
r.Gesichts* 
j: Eukutols 
t bis In die 
paren. 

„ die fott- 
— slo ont 
ge und 
neuen Tag 


nta, Hamburg. 


ing, bet 66. 
1 18 Uhr IM 
gern enge“ 


mabtellang 


RICHARD. KRETSCHMAR 


Kleine Anzeigen der 4. K. 


Für meine Dieterwarenabteifung Jomle für dle 
Wbtellung Damenbekleldung tus 15 Me 


Derkäuferinnen 


Nur tclige, erfahrene, Jahmännil 
dete, nicht zu junge Kräfte wollen felbitwerfahte 
Ungebote elnreſchen 


Kaufhaus Ludwig Kut 


Litzmannſtadt, Apoll, Hitler⸗Strahe 47. 


lir Arboiterangelogonheiten im Betrieb und 
e Behörden, mit guten Kenntnissen der 
Pinlschen Sprache sowie d tzlichen 
ertügungen, zum möglichst sofortigen 
Eintritt von einem grösseren hiesigen Tox- 
tilwerk in Dauerstellung gesucht, 


durchgehll. 


Angebote unter 3899 an die Litzm. Zeitung 


Wir suchen 


Hanf- Seilergesellen 
A. Zwierzchowski 
d Posen, Tiergartenstraße 24 


Jungeres 


Gasiwirischepaar 


für nouerrlohtete Biorstuben mit kleinem 
Hotelbetrieb in der Nähe von Litz- 
mannstadt für sofort oder später 


gesucht, 


Spätere Pacht nicht ausgeschlossen. 
Angebote mit 
Gehaltsansprächen und fostem Antritiatormin or- 
beten unter 8951 an die I. Lig. 


Zeugnisabschriften, Lebenslauf, 


komm. Verwalter Th. Strasding, 
Eriftenzgaufbau 


proviſionseinkäufer 


(nebenberuflich) 
aus der Textilwarenbranche 
geſuch t. 
Vorzuſtellen Dienstag, den 17, Mitt 
le Donnerstag, vr 19. Juni, uu oel 


Rigmann von 8 bis J und von 18 bis 10 Uhr. 
Kupffer. 


wird 


der bel Industrie und Hande 
Angebote unter 3848 an die 


am hiefigen, Plohe, 
wilde tsch u 

eri auf mis Kraft gelegt. Angebote 
unter 1214 an die 2. Jg, 


bieten wit 
Vertreter 


1 gut eingeführt It. 
. 900. geführt Ift 


Einkäuferlin) 


geſucht 
‚im Eintauf von Stolfen, 
i., gegen Mrovifion. Es 


Kraftfahrer für Laſtwagen, Yih- 
kerſchein 2, geſucht. Buntpaplerr 
abrit Emil pamen Lihmann⸗ 
ſtadt, Danziger Str. 12 24540 
Birofraft, vertraut mit Buch. 
führung, Stenographte und Mas 
Kamel reiben, fofort geſucht. 

alter de Couet, Straßen und 
Tiefbau, Litzmannstadt, Adolf, 
Hitler⸗Straße 46, 24554 


Erfahrene, ansrglache 


Bauführer 


sowie mit allen Büroarbeiten 
vertraute 


Kontoristin 


gesucht 


Großer Botriob In der Nähe Lite- 
maunstadte aucht 


Stuhlmeister 


für engl Exzonter- ung Schaftma- 
chlnenntühle Angebote mit Zoug- 
nissan, Lichtbild, Klotrittetormin und 
Gehnltaausprüchen unter 1213 an dio 
Litımannstädter Zeitung orboten. 


Bowerbungen mit Zeugulsab- 
achelften, Gehaltsansprüchen 
aid au richten an Firma 


in Kuh, evti, 7 
ing, geſucht. Hermann ⸗Görſng⸗ 
Sirane 09, W. 5. g 


Sirata mp e 
Engliſch⸗Lehrer für 12jührigen 
Knaben geſucht. Angebote unter 
3925 an die Q3, erbeten, 24480 


Apotheker a, Apothekerin 


mit deutschen Sprachkennt- 
nisson ab sofort oder npäter 
nach schöner Kreisstadt 
gesucht, ‚An ebote unter 
‚000 an die Litzm. Zeitung. 


Unterüehmung für Hoch, 
Miot- und Straßenbau 


Litzmannstadt, 
Ulrich-von-Hutton-Straße 6, 


Litemannstädter Zeitung erbeten 


— — 


Tüchtiger Konditor 


kani mich melden, Hauländer Str. M 


Technischer Zelehner-Lehuing 


von Zentralheizungafirma 
gesucht, Angebote unter 
8944 an die Litzm. Zeitung 


TÜCHTIGER EXPEDIENT 


kann sich melden 


— Bee a Hauländer. Straße 81 
Beutthe Verkäuferin für ein Por- 
Hanwarengeſchäft geſucht. Ci 
hhänbig geſchrtebene. Be 
ngen einzüreſchen und 
vorzuſpr, Schlageterfir, 


han 
1 Frau 
offteftrahe 211. 


arch Hausmäben mit Ko 
e Jouber und ehrlich, 
ak elfe.Stt. 50, W. 5. 


Junge deutsche 


Verkäuferin 
tür Lebonsmitteljreächift gesucht 
‚ Angebote unter 9943 an d. L.. 


Tühtige deutsch ſprechende 


Verkäuferin 
fir Kurzwaren unp Hanbarbeits« 
gogi geſucht. Angebote unter 

059 an die L. gig. 


Wir suchen 
für unsere grobe Schutzgemelnschaft von mehr als 400.000 Personen 


deutsche hauptberufliche tüchtig Mitarbeiter 


für ausbaufählge Stellungen. Nioltfachloute werden ‚yon uns X 
arböltet, Auch nobonberulliche Mitarbeiter aus allan Krelsos jor 
oln intorossantos und lohnendos Arboltsfold. 


Meldungen erbeten an unsere Barirkavormaltungen 
Litzmannstadt, Adolf - Hitler » Straße 114, Foraruf 115-30. 
‚Kallsch, Rathan mut 805 


NOVA bannen chene kal a. 8. In Hambirg 


Nr Drganifatlon unb h 
Derfiherling juden wir arbeitsireubige und zielbe 


Inspektoren 


uur Besetzung freler Bezirke, mit vorhandener Ornanflation, Wir 
ten eds pelen, Q8 eluhe und Beteilinungsprooifion. Müsfülht: 
Mde Bewerbungen mit Vebensinuf, Zeugnisabjehrijten erbeten 
segebenenfalls perſönliche Vorſtellung am Montag, dem 16, Juni. 


DEUTSCHER RING 
Lebensveralcherungs-Aktiengesellschaft 
der Deutschen Arbeitafront 
Subdirektion Litzma 

Adolf-Hitler Straße 118 


Werbung in der Lebens, Kranken, und Sach. 
wußte 


Bauführer, Techniker, 
Schachtmeister und Pollerer 
für Straßen-, Kanal, Betor 

Motbau sofort gonucht, 
dungen 'mit Zeugaisabachrifton 
‚oder porsöplich zu. richten an 


Walter de Couet 
Biraden- und Tiefbau 


Iftzmännstadt 
‚Adolt-Hitler-Straße 40 


iansgehiffin, die auch kochen u. 
aten kann, für fofort geſucht. 
u melden Litzmaunſtadt » Erze 
ſauſen (Maryn), Pappenheimer 
trabe 35. 24507 


Sauberes, ehrliches Hausmüd: 
chen für port geſucht. Deulſch 
sprechend 1 108 8000 
len nach 16 Uhr, Horſt⸗Wef 


fel 
Straße 223, W. 2, 


ti 
24512 


Tüchtige Schildermaler werden 
Eingestellt. Malerwerkſtatt Mie 
cit, Hermann Göring⸗Straße 2 


20, 
Ruf 152.55, 10253, 51 
Jüngere Bürokraft mit Kennt, 
mijjen der Buchführung, Stenogr, 
und Maſchineſchreiben geſucht. 
Angebote mit Lebenslauf und 
Gehaltsanſpxüchen an Poſtamt 2, 
Schliehlad 84. 2430 
Deuſſch und Polnſſch ſprechendes 
Mädchen für orige Arbelten 
eines Inbuftrieunternehnens ger 
fut. Angebote unter 9990 an 
bie 2450. 


Eiſendreher wird geſucht. Sloj, 
ferei, Meſſterhausſtr. 70. 24521 


Suche alle inſtehende Modiſtin als 
Teilhaberin filt utgeſchäft. 
Böhmiſche Linie 11, W. 2. 


Bürokraft mit Kenninſſſen ber 
supi und allen rei: 
N 


ben geſucht. Abolf⸗Hitler⸗Strahe 
181, Eifenwarenhandlung. 24550 


sangeltellte geſucht. Ange⸗ 
Anker 8956 N 23. 2 


Klein- Schreibmaschine. , 


Reglatrierkane, Sta m 
ah 
Groß Ruf 17733 


Suchen gebr. Kassenschrank 
a kaufon "Angebote an: SAGER & 
ERNER, Zweignied, 
au, Baubliro: Lit 
trabo 4% 


Wiederbringer erhält Belohnung: 
Bor Ankauf wird gewarnt. Berg, 


Ber: 
mannſtraße 48, W. 2. 24523 


Brauner Rehpintſcher entlaufen. W. 51 


Hauptkaſſierer 


grober Prinatbant, Rucwanderer, 


auf gute Menge geltünt, Judt del Großbes 
ertrauenspolten. Adminiſtra⸗ 
tion, Verwaltung ober bene leitende Stel. 


trieben entipr X 


fung, Tuch. und Lebensmit 


bekannt. In ber Gpedition bewandert, 


Sangjähriger Weberei- 
und Majhinenfahmann 


für Vorbereitung, 


Natur, Kunſtſelde, Wolle, 


Baum, Zellwolle, Leinen, 42 Johre, militarſrel. 


Deutſcher, 


unter 1212 an 


telbrandie gut 


a. 3 Obermelſter in bedeutender Schwer. und 
Feinweberel, ſucht leitenden Poften, Angebote 


die Litzmannſtädter Zeitung. 


me 


gebote unter 8952 an die L. Z. 


Bilanzbuchhalte⸗ 
Heulſcher, 38 Jahre alt, 7 Ja 
halter der Induftries und 
Mine, guter Organifator, t 
dung, (ut vom 1, 7. at entjpre 
Angebote unter 3010 an die V. 


te voreibigter Buch, 
Aare e in 
eibändiger, Gtel 


t 


bowandert Im 
Behörde 
Btanograplle u. 


penden Poſten. 


Ag. 


selbständiger Buchha 


Deutscher 


Yorkaut, Kinkauf, Im Umgang mit 
or, Korrespondent, 


Bchrelbmaach dit aloh au vor 


Andern, Zunchriften unter 3040 an die J. Zig. erbeten 


Elektro-Dipl.-Ing. 


88.9, Doutacher, z, Z In großem 
EVU ttig, m, guter Praxis und 
guton poln, Sprachkenntnissen, 
sucht Stellung al Botricbs- 
ingoniour in der Industrio. Bal. 
dige Antrittamöglichkolt vor- 
handen, Aust. Angebote erbeten 
unter 3016 an dio L. Ztg. 


Kaufmann 


lon Eitahrangen In Verkauf, 
waltung und Buchführung, 

rachenkenntnisae, Iangjährl- 

t ala Bürochet nd Ver. 

or in dor hie. Textilindu- 

oht leitenden Vartrausnn- 

f odar Vertretung lolatungs!i 

igor Häuser. Angebote unter 3034 
en die Litzmannatädter Zeltung 


Kalkulator 


selbständig, mit Tangjähriger Erfähe 
rung im modernen GroBbatriob, 
Pen Ae ee 
onntniso dus allgemeinen Kaul- 
imännischen und Bürowesens, 
Stellung. Angebote unter 8055 an 
dio Geschäftsstelle der Litem. Zeitung 


ht 


vorläsnig, su 
vorhanden. Angebote mit Vardienat- 
möglichkeit unter 1811 an die L. Zug, 


Junge deutsche Frau 
‚verheiratet, anch polnisch sprechand, 
sucht Stellung sla Verkini 
Kasnlererin. Angebote w 
alter 


Textil⸗Techniter, 25 Jahre alt, 
in ber Robin lang e ſucht 
entſprechende Stellung in Lit: 
mannſtadt. Angebote unter 3904 
an die LZ. 24430 


E 
Bilanzbuchhalter (Ukrainer) ſucht 
Stellung (auch  ftundenmeife). 
Angebote unter 3941 an die £3. 
Deutſcher aus dem Altreich über: 
nimmt als Nebenbeſchäftigung 
Büroarbeiten. Gel. Medun, 
unter 9098 an die 03. 2451 


Junger Deutſcher ſucht Stellung 
als Fahrer, Beifahrer oder Krab⸗ 
fahrer, auf Wunſch mit eigenem 
Krad, bat Schloſſerkenntuſſſe u. 
Füßrerſchein Kl. g. Angebote 
unter 3917 an bie 03. 24469 


Perfette Crama aus dem 
Altreich, mit ſämtlichen Büros 
arbeiten vertraut, gegenwärti 
in Bojen befcäftigt, uh ſich a 
1. Juli nach Licmannſtadt zu 
verändern. Angebote unter 3026 
an die L 495 


Perfette, 20Jährige, deutſche Stes 
notypijtin ſucht Beſchäſtigung, 
evtl. als Aushilfe, 

unter 9014 an die 23. 


Wer Übernimmt noch ſtunden⸗ 
weile Buchführung und Korres 
N Angebote unter 9900 
an bie 23. 24503 


Angebote 


24452 


Rotes Lederetul mit 2 Füllſevern 
(Zintenfuli u. Pelitan, Pellkan 
mit Eingravlexung €. Holz⸗ 
ſchuher) am 18. 0. 
benburgplaß und Meifterhausftr. 
geor: Abzugeben n 


Brauner Regenſchlem am Yr 

ſagabend im Kino Palaſt vers 
ſehentlich mitgenommen worden. 
Es wird gebeten, ihn Ludendorſſe 
ſtraße 41, im Elſenwaren; elhäft 
abzugeben, andernfalls drohen 
Unannehmlihteiten, da Zeugen 
vorhanden. 24522 


Stammbuch auf den Namen Ers 
win lang verloren, Der ehrliche 
inder wird gebeten, gegen Ber 

ſohnung gbzugeb. Erwin Hang, 
Aßmannſtabt, Zobtenweg 19, 
24548 


Kleiderkarte des Eduard Berg, 


Lagerſtr. 14, verloren. 24543 


wilhen Hin 4 


Ausweis der Deutſchen Volks 
lijte Nr. 620592 der Elfe M 

Ga, Pabianice, Aomiral:Spee 
Gaje 19, jet wohnhaft Prinz: 


Eugen Slt. verloren. 15145 


Suche angenehme ſonnige Wohe 
nung von 2—8 Zimmern mit 
Kühe und Bad. Gegend gleich. 
tig, Angebote unter 3005 an 
ie 03. 24570 


Bufil End Regiſtriexkarte 
vom Arbeitsamt, Krankenkaſſen⸗ 
buch des Michal Poſpiſtl, Auch, 
linie 144, verloren. 24541 


Deutsche, berufstätige Dame, 
00 für bald, evti, auch ſpäter, 
jauberes, behaglich möbliertes 
Zimmer, möglichſt Sonnenwoh⸗ 
nung und im Zentrum. Grbitie 
Angebote unter 8954 an die 23. 


Deutſcher (Altreich) ſucht gut 
möbliertes Zimmer, möglichſt mit 
Penſion. Angebote unter 8953 
an die 23. 


S 
Junger Angenleur ſucht nettes 
möbl, Zimmer. Angebote unter 
3908 an die LZ. 24559 


Möbliertes Zimmer 


für 2 Herron, dio jeweils einige 
Tage lin Monat in Litzmann- 
stadt wollen, gesucht, Angobote 
unter 3947 an die Litzm, Zig. 


ut möbliertes 
24593 


ele⸗ 


Raufmann ſucht 
Zimmer. Fernruf 178.97. 


Wohnungs⸗Tauſch. Biete 

ante deJimmerwohnung, Adolf⸗ 
Hiller, Sf ie, Zentrum, Front, 
mit allen Bequemlichkeiten, ſuche 
8s bis e im 
ſentrum, eitenſtraße. Age. 
ote unter 3945 an die 23, 


Stüdt. Mingeftellter (Altreich) 
ſucht möbl. Zimmer, möglichſt 
mit 2 Betten, Bad und Küchen⸗ 
Denu uag Angebote unter 3048 
an bie LZ. 24538 


Ein unmöhliertes Zimmer 


au mision gesucht. Angebote unter 
3040 an die Litzm. Zeitung 


Reichsbeamter ſucht ſofort oder 
ſpäter gut möbliertes ſauberes 
8 Angebote unter 9050 
an die 23, 24542 


Deutiche, Vers. Ungeſtellte, ſucht 
leeres oder möbliertes Frontzim⸗ 
mer mit Helge u. Bad, eigene 
Beltwäſche, Sel ran 
tral gelegen, evtl, Tellwohnung. 
Angebote unter 8918 an die L. 


Gut möbliertes immer von 
ruhigem älterem 15 05 (Alte 
zeih) in Schlageterſtr, ab 1. 7. 
1941 (für Juli, einſchl. Septem⸗ 
ber) bie Angebote unter 
3805 an bie 09. 24354 


ua dem Altroich, x. . 

, sucht sum J. J. 4 

elegant möbl. Zimmer 

mit Bad, mög. phon, eventl. mit 
Verpflogun; 


hot 
2 dis Lismanzsikdter Zaltung 


Suche 
mermo! 
ten Sentratheizung erw 

igma 


Nr ſonnige 2—8. Zim. 
Un, Bi General nne 
2441 


mung mit, Bequemlichtel 
Unſcht). 

tt, 
, W. 82 
Suche 2 mühi. Zimmer mit Koch 
gelegenhelt. Angebote mit Preise 
angaben unter 9882 an die 03. 


Beamter ſucht frdl. mödl. Zim ⸗ 
mer. Angebote unter 9986 an 
die 23. 

Dipl.⸗Ing., viel unterwegs, fu 
möglichſt nicht zu welt vom 
trum, 1—2 ruhige möbl, 
mer mit fo viel Komfort, 
möglich. Angebote 
an die 03. ol 


wie 
unter 9095 
er Ruf 178:61, 


“Junter 8910 an 


Im 


Sonnige Zimmers Wohnung mit 
Zentralheizung in Straßen ahn ⸗ 
nähe für font ober ſpäter von 
älterem kinderloſem Ehepaar ger 
fugt. Gejl. Angebote unter 30927 
an die Lg. 24501 


Mabi, Zimmer mit 2 Betten 
Rübe. Deulſchlandplatz geſücht. 
g nter 3903 an die LZ. 


Gebildeter Nuffe_ erteilt, rufie 
ſchen Unterricht. Spricht gut pole 
nij und etwas beuti. Unges 
bote Buſchlinſe 118, W. 17. 


Herr wllnſcht ruſſiſchen Unters 
richt, Vorkenntniſſe, evil, gegen 
Delliſch. Angebote unter 9042 an 
die 23 24528 


Grlindlihen Unterricht (Klavler⸗ 
Theorie) erteilt Gerda Unbrie 
[por Duftterzieherin, Wital, ber 
Reichsmuſittammer Lihmanne 
ftabt, Spinnlinie 46, W. 6, Front. 


kann auch den stärkssen Mann aus der Fassung 
bringen, Wollen Sie ¢lnen klaren Gedanken 
fassen, »o gelingt es Ihnen wicht, Befreiend 
kann schon eine „‚Spalt-Tableite” -wirken 
Der schmetzende Druck entweicht, Sie fühlen 
sich erleichtert, und das normale Denkvers 
mögen kehrt zurück, „Spalt Tabletten‘ sind 


mutlsche Schmerzen uw. Die Zusimmene 
setzung Ist o getroffen, daß uch die apastlsch, 
bedingten Kopfschmerzen bekämpft werden, 
ee alon Apotheken, 


Wer möchte mit a u. 
geblldetein Mann im Alter von 
32 Jahren, aus dem Altreich von 
guet Erſcheinung u, in geſſcher⸗ 
er Stellung die Ehe eingehen? 
Juſchriften mit Lichtbild unter 
3058 an die Q3. erbeten. 24558 


Dame, blond, wohlhabend, 
wünscht die Belanntihaft eines 
Herrn von 40-48 Jahren zwecks 
ſpäteter Heirat, Geil, Angebote 
Unter 3024 an bie 23. 24484 


Witwe, 40 Jahre alt, ohne Uns 
hang, vermögen, wirde gern Der 
reit fein, einen treuen Lebens- 
geführten zwecks Heirat kennen, 
zulernen. Angebote unter 8901 
an die 23, 24497 


Kaufmann, Mheinländer, 24 f., 
ſucht Bekanniſchaft eines ſoliden 
lebensbeſahenden Mädels zweds 
Heirat, Bildzuſchriſten (zuruck) 
ie Lg. erbeten. 


Jung und hübsch! 
I r im 


aara aa a 
Derlangt in allen 
Gaſſſtätten und 
Hotels die L 3, 


Für einen ruhigen Betrieb werden og. 2000 qm 


Fabrik- u. Büro- 


zu mieten oder kaufen gesucht. 
Ged. Angebote unter 3799 an dle Litemannstüdtat Zip. 


aus ung 
wirtachaftl, tahti, 
kt. Vermögen In De 
mita angologt, orsolint 
sharaktarvoll 


40% A, Klolmn üs 
i oggurabo U. 


| Bei 


RM. 10 
pflicht de 


Jetzt ist, 
eine neu 
Führum 


Tayloıb 


denn Ze 
des Hon 
Altreich 


Großhandel 
Max Krebs 


Litzmannstadt, Deutschlandplatz 9, I. St. Ruf 101-4 


Elektrotechnisches Unternehmen und Reparatur-Werkstätte 
LITZMANNSTADT 


Damenoberkleidung! 


Schöne Übergangs- und 
Frühjahrsmäntel, 


ei 
Blusen in Spitze, Ohar- 
mouse, _ Kunstaeide, 
schönen Onros und bal- 
garischen Muster, 
Röcke aus ersten Werk- 
stätten, 
Rogonpelerinen aus un- 
worreißbarom grauen 
Gummistoff, 
Regenumhänger fir das 
rühjahr, 
Colophankapuzen für don 
Kopfsohutz, 
Fodernumhänger, Kapu- 
zon für das Theater 
Polse, Pelzcapen führt 


tern rer 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


„FEULUSAN“ 


Dr. Werner Thledig 


LUFTSCHUTZ- 


Spezlolgeschöft 
Zwelgstelle: POSEN I, Sclieffach: 166. 
Sämtliche Geräte und Ausrüstungen, 
Vertretung In Litzmannstadt 
Edmund Komisar, Schomhorststr 56a 
Fermruf 141-53 


ARTUR KURTZ 


Ausführung von Licht- und 
Kraftinstallationen 
Blitzableiter- und Alarmsignal- 
einrichtungen 
Ankerwicklungeninallen Strom- 
arten und in jeder Spannung 


jetzt Rudolf-Haß-Strofe 23 Ruf 240.86 


Reparaturen u. Wioklungen von 
Elektromotoren und Dynamo- 
maschinen jeder Größe 

Verkauf von elektroteohnischen 
und Radio-Artikeln — Projekte 
u. Kostenanschläge auf Wunsch 


[HEFE 


Frische Dirschauer 
neue Spezialhefe 


liofert täglich 


Hefegrosshandel VIKTOR FREY & Co, 
Ferurut 227-87 
Marburger Str. 4— Hohensteiner Str. 4 Masten) 


MÖBELHAUS 


omptlohlt In allen Preisingen: 

Moderne Einrichtungen 
und Stühle 

An- und Verkaufl 


Schlageterstraße 23 


e TE N 


Papier-Sandbeutel 
für Luftschutz 


empfiehlt 
Papiergroßhandlung 


Artur Fulde & Sohn 


Ruf 198-28, 193-29 


mN 


f~ 


Schlageterstraße 27 


N 


EN 


BAU un KUNST 


GLASEREI 


SCHLEIFEREI uno SPIEGELVERSILBERE 


FERNR. 13586 
SCHLAGETER STR. 11 


Luftschnie-Ordnungs- Plakate 
Hochapannungs-Warn- Plakate 


Emaille-Schilder in allen Ausführungen 


Metert schnellstens: 
Glas- und Porzellangeschäft 


Meisterhausstraße 15/H-I 
Komm. Verw. 0. SEEBER 


Antiquitäten- und Kunsthandlung 
W. POPOFF 


Kaufe Teppiche, Gemälde, Porzellan, 
Möbel und andere wertvolle Gegenstände 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 17 


Rut 205-58 Perarut 210-31 


GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG 
Ruf 128-02, Buschlinie B9 
Ink. A. u. H. Sohnschklowitach 


ä 


Malerwerkstatt Micit 


Hermann-Göring-Str. 26, Ruf 152-55, 103-53 


Bezirk fü 
Ihre Ents 
fallen. 


Bezirksste 
Ruf 143- 
gem zur 


elektr 
Ohl! 


Litzmanr 
Erhard-P: 


Für Gewerbe, Handel, Indie N 


preiswert bei 


IESKE 


kaufen Sie 


achrelbwaren und Bürobedarf [N 
Adolf⸗Hitler⸗Str. 11, Ruf 182.90 


ub Jun! beye ich keine Filiale 


Arankhafte Zustände — nervöse Schwankungen? 


Altenheins Eucerebrin 004 E hat sloh be. 
währt, Weitere Anwendung bei Epilepsie 
als Nebenmittel, Tremor, Kopf-Neurosen: 
funkt. Störungen der unteren Gliedmaßen 
In Apotheken erhältlich. Literatur durch Hersteller 


Fritz Altenhein, Abu. L. Z, Castrop-Rauxel 
Chemepharm, Fabr, 


Bebe sche wetterfeste Mineralfarhe 
für alle Augen- und Innenwände 


lletert die 
Farben- und Chemikalien-Großhandlung 


Richard Lehrmann 


Litzmannstadt, Hauländer Straße 24 


„GOLDFARB"-SCHNUPFER! 


Bitte verlangen Sie Ihre gewohnte Sorte wegen bevor: | 
stehender Firmenänderung mit dem ausdrücklichen Zusatz: 


„AECHTER STARGARDER“ 


Alleinige Hersteller 


Lebengmittel-Grofthandlüng 


Allgemeine Konsumgenossenschaft Litzmannstadt / Gartenstr. 74 / rent 100-2 


Nahrungs- und Senußmittel, Bedarfsurtikel, Kolonialwuren usw. N 
Modernes Stohlager mit Steisunschluß . Eigener geoßer Juhrmurkt Konn.verw.: Direktor K. Heintz 


„GOLDFARB“-TABAKFABRIK || 


Zweigniederlassung der Firma Gebrüder Bernard AG, 
STARGARD In Pommern 


T 


| | Betriebsführer! 


h f Fahrräder 
I RM. 100 000 Umsatz bringt Einführungs- Fahrradanhänger » 


licht des Kontenrahmens. Transport-Dreiräder 
pri es Kontenrahmens. ES 


Jetzt ist Zeit, Ihre veraltete Buchhaltung auf Ersatzteile und Zubehör ` 
ine neuzeitliche - — 
= Durshschreibe-Buch- | Reparaturwerkstalt 


funru N 
de Fahrradhandlung 


Tayloık Organisation bürgt-für guten Ruf, A. Bayer & (0. 


denn Zehntausende von deutschen Firmen Ñ Ner 
des-Handels, der Industrie und Behörden im Adolf fler Stöße 70 


Altreich sowie Hunderte im Litzmannstädter Fernrut 233.21 


Bezirk führen nur 


Ihre Entscheidung dürfte nunmehr nicht schwer 
fallen, 


Bezirksstelle Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 61, 
Ruf 143-18; steht Ihnen mit Rot und - Tat; 


Verfügung. y 
gern zur Verfügung Nach erfolgter gründlicher Renovierung 


wieder eröffnet 


Min i ab 16, Juni 1941 
T sig, die Farbe unverän- 
mgen sewal Das Haus der Dame 


elektrisch aufomatische Kühlung | AR2A . 
Generalvertretung í 545 A. G, B. Akt.-Ses. 


Ohlhoff & Möhring Nu 

Ei Litzmannstadt Ad If Hitl St f 80 
7 Fernruf: g Fernruf 183-94 olf-Miıtler-Strape 
Terme e e iano |" 


Herneller: 
Gebt, Heitmann, Köln am Rhein 
früher auch In Niga 


Cupalbleche Prueren 
F a A R D A 1.7 MettallgrößhändlangRhtnet K., 
= } | Por = W. Frinchfoldt 
g inii Ruf 164 84 
Schuhwaren-Großhandlung 182 z AME 


Posen, Dominikanerstraße 7 Fernrut 3114 
Kommissarischer Verwalter BRUNO HUHN 


Das woklberilunte phem Geste 
a Cigarotion 
IA Dapil 


Lederschuhwaren aller. Art 
Turnschuhe 
Winter-Filzhausschuhe 
Pantoffeln in großer Auswahl 


Verkauf nur gegen Bestellscheine 


* tt 7 
„Praktikus“ de Dawa 
Lelehter Laut, $ Zir, Tragkraft, nicht Kippend. — Beste Reforonsem, 


Praktikus-Vertrleb Franz Grüner, Leipzig C1 
Windmühlenstraße 89, Rut 21459. 


}liedmaßen [A| Achtung Hausfrauen! 
ene Gardinenleisten in groder Auswahl 
trop-Ranzel Einrahmungen und Verkauf 
von Bildern in der Leisten und Rahmenwerkstätt 
Julius Dworzak 
komm. Verw. der Fa. I, Krealewikl I Hutvertrieb 


jen bevor- | | Litzmannstadt, Danziger Straße 101, im Hofe 


en Zu | | ——ů—ůů Herbert Mintihewjfi 


| © Püchelpapier Ae Berfaufsftelle der Reichszeugmelſterel 
HakenkreuzJahnen 


von höchfter Qualität Große Auswahl in fämtlihen Mititäreffetien 
liefert L. PUF AL 


Adolf- Hitler - Str. 153 — Ruf 102.82. 


RES 


ee OLLRSCHAU Adolf, Hlller⸗Strahe 133 Au 20280 


f 

| P ANFRAGEN ERBITTET 
í MANON (BUDETENAAU) 
£ 


4 


Großeinkaufsgesellschaft Litzmannstadt 


il Ruf 133-89 und 186-09 
Telegramme und Briet- Kurzanschritt: Großeinkauf Litzmannstadt 


Großlager mit Glelsanschluß! Kradweg 1-3 


| für Nahrungs- und Genußmittel, 
Kolonlulwuren usw.  Bedurfsartikel aller Art. kon. verv.: Direktor K. Heintz 


` 


RER, 


Carl Leih & (o. 


(früher Konsumgenossenschaft) 
Pabianice, Bahnhofstraße 36 


GROSSHANDEL: 
Koloninl maren Lebensmittel 
Spirituosen » Weine 


E 


FRE 


ieee 


Elektrotechnisches Unternehmen: 


In. Hugo Krause 


Pabianice, Hindenburgstraße 5 Ruf 835, Ruf Wohnung 235 


Licht- und Kraftinstallationen aller Spannungen 
Blitzableiter- und Signalanlagen 
Reparaturen von Motoren u. Dynamomaschinen 


Mir haben 


Textilwarenhaus 


E. Bellermann & Co. Ih 


Pabianice, Schloßstr.15, Ruf 323 


Hanbrom 


Verlobung ge 


führt in großer Auswahl: 


Selden-, Woll- u. Baumwollstoffe 
sowie Wäsche u. Galanteriewaren 


R erztrerrtt 


eg -, Briidken- u. efbau-Unternehmen | 


ALFRED FISCHER. 


Techn. Leiter u. komm. Vet. der-Firma Dipl.-Ing. Zagner 


$ Pablanice,. Johannisstr. 8, Fernruf 398. — Fernruf Wohnung 356 il 


* 


Anfertigung von Plänen, Durchführung von Kanalisations- 

arbeiten (gemauerte und Rohrkanäle), Anlage von Wasser- 

leitungen, Warmwasserleitungen, Zentralheizungen und 
sanitären Einrichtungen 


. k ˙ m 


Bauunternehmen Anton Hans 


Kommissarischer Verwalter: 


Dipl.-Ing. Helmuth Schmidt 


Hoch. und Tiefbau, Beton- und Eisenbetonarbeiten 
“Maurer-, Zimmerer- und Erdarbeiten 
Schlüsselfertige Ausführung von Baulichkeiten 


Harry Manthei i 


i Wohnung 
BE 


Lantmasehienhandlng. . Se 


and“ gert 


MN. Vorratsſch 
Sipmannltat 


Ruf: Pabianice 33] 


A 


Pabianice Bahnhofstr. 5 Fernruf 211 | 


Lebensmittel - Großhandel 
Fiebiger & Kratsch 


Pabianice 
Ludendorffstraße 10, Ruf 45 \ 


Elektr. RÜCKLICHT tomi gep ui 


Erich Seuberlich 


tichtenlagei Dynamo 6 Volt, 3 Wat 
torpedo-Blende RM 925 Nur 


E & P STRICKER Brackwede |. W. BUS 


OSTORUCh 


Rommiffarifher Verwalter Herbert Chwara | Wi W 
Wel r ede, 
2 2 


Babianice/Wartbeland, Schloſiſtr. 11, Ruf 278 


Druckerei 
für Handel, Induſtrie, Gewerbe und Behörden 


Formulare / Prospekte /Meklame-Druckſachen, 
Wlatate / Durchſchreibe⸗Bücher 


e e ee 


D 


Alexander Zakrzewski & €. 


Pabianice, Hindenburgstraße 5, Ruf 189 TEXTILWAREN 
Wolistoffe . Seiden - Baummwollstoffe - Tuner Weißwuren 


TEXTILWAREN 


Sennen 


Wir haben uns verlobt 


Genia Pipke 


Otto Schneider 
5. Bannfübrer 
15, Suni 1941 


Für Wachdſenſt geeignete 


Mäntel und Röcke 


tauft laufend 
Bismannitädter Wach- und Schubdienit 


Waribrüden MolHitlenBirohe 73 


STEYR-WAGEN 


TYP 55 
ab Werk sofort lieferbar 
Bedarfsmeldung 
sofort an die General-Vertretung 


Verlobung geben bekannt 


Hildegard Huntle 


bens Freiherr Pelitan v. Plauenwald die seit 30 Jahren 


bewährte, natürlich-milde 


Seesand-Mandelkleie 


tur sobr Empfindliche auch ohne Secsand- 


e, bel Tomalhom Maj. Generalgeunernemend 


Hocherſteut zeigen wir hiermit die Geburt 


aren | Anlerer zwelten Tochter an. 
Gari Dog an fran otor-Dus 
some, Haie „ane Poh" Tora is! hervorragend bewährt bei Inh. ALEXANDER BUSCH 
Rheuma Nerven- und 
men ild Ischias Kopfschmerz Litzmannstadt, Schlagetersiraße 55 
Er rabrerbllde 
Gemälde u. a. sowie Wandsprüche Hexenschuf; | Erkältungen Ruf 188-13 
e 05 0 A Uaa haben Togal 11 425 HN Tank 
nar AW aji 9295 ee e el ehren bene ankstelle / Garagenbetrieb "7 "Wagenpflege 
B. Wallner (Wallschewskl) | rag nn: baus. , Zubehör 
kinen Versuch — aber nehmen Sie nur Topal 
Reissen In allan Apotheken 
9 356 


Zur Bekämpfung und Vertilgung von 


Ratten und Mäusen 


empfehlen wir die von der Biolog. Reichs- 
anstalt amtl. geprüften und zugelassenen 


Meerzwiebel-Präparate 


in Brockenform in Pulverform 
(tortigo Köder) (mit Lookapeinen vermischbar) 


MOTTENTOM 


nur POEN belegt 


Werkzeuge 
die Mott. 


g e in alen einschl. ee N ne 1 i 

en Gelmälten. f uto Ersatztei 

nile nverkauf 975 Sas Taila tralto 
pelt- Typen 

peitavi Braid E SCH, | Auto. Zubehör und 


ee tür 8 
y Werkstätten Bedarf 


Seifen, Parfum, 
f, e 18, 


LHE 


Ungezieſervertilgung, insbeſondere 


anzenbekämpiung 


Giftkörner 


Gum Auslegen in die Mäusegänge) 


Spritz. und Stäubemittel 
für Obst-, Garten- und Beerenkulturen 


wirks. Vernichtungsmittel 
gegen Unkraut auf Gartonwogen, Plätzen, 


Erhältlich bei der 


Bunter Prachtkäfalog gratis »130Bilder 


hotari RER 

n VEN. 
A i 

ONO 


AU 707 TENES 1 


Breslau ll Tauentzie, 53 Tsi; 27737158 


Warenzentralg der Deutichen Genoffenfchaften 


— “GmbH 
Litzmannstadt 
Hermann-Gdring-Straße 47, Rut 197-92—95 
und Lager: Gen.-Litzmann-Str. 85, Ruf 144-79 


DEUTSCHLANDS WEHRMACHT 
Laufbahnen, Raugabrelehen, 
Dienstgrade, _Waffenfarben, 
Aufbau und Gliederung aller 
Wehrmachtteile 
Sammelalbum 
zur Aufnahme der farbigen 
Monatsquittungen zum Preis 
zu haben bei den 


in Wohnengen, Mietshäujern, flenti. 
Gebäuden, mit Spezlalmitteln. übernimmt 


And“ gerum-⸗Juſtttut G. m. b. h. 


Wil. Vorratsſchuß und Schädlingsbe kämpfung 
Sipmannebt, er trod n 


— jasa hr f 


di 
ruf 1 Herrschaftsgut Welcher Hersteller Cear $ Kurzschrift 
n tenogratio) brisflich zu 
am Wolfgangsee (auch Handwerker) Sommergäfte nimmt auf kleines foe van Einadigl, E 
Idon! schöne Lago, 98Yala Wald, Bha Alpe, JI] von rer ere, ut kumt ene ann Anga 
0% ha Wiese, % ha Acker, Gutshaus: gewerblichen Warta aus allen Werk- 8 0 05 Benflonspreis 
12 Zimmer bis 40 m? groß, Staſlungen 200 me. stoften, wi» s B. Lader, Hols, Glan, 4, AM täglich. Angebote unter 
5 RanEN Bad, Garage, usw. Nebenhaus: ik, Metall, Marmor 3078 an Me 93 
n 0 En Paal, Haupthaus 
zum Teil antik mi Lobenhaus ganz au 
a euei ‚en Doutachon Karte, 
gerichtet, . 0.— Eaporigeschäft Im Reich? ee BN 
Fabıri) pi * 
SE ETIE Fachbüro Franz von Witsch 20 W an Ala betrieb JOHANNES REMUS 
hen b e, Salzburg, Klampferergasse 1 / Rut 367 a Rips Wrata SA Fatai wardon rempo nei bi 
el Umschl. diese Anzeige aln ( 
Ur Kronthal aus Riga 
Br st I mann · 817. Kurzschritt: Fornunterricht 
12588 
Gute Werbung 
4 monat und 
Ej Waru 
wara 0 mi Be a hilft nur Een 
1128 thet, f 07 Spi aan, outer Ware! Tor lune! 
Mt weten ial tele 
. zu verkaufen, An 
ichshagen, Sbaltt. 5, W. 13. 
Heizungsanlagen 
jrden sanliäre Installationen 
Be- und Eníwässerungs- 
hen, Anlagen aller Ari 
Ingenieurbesuche kostenlos und unverbindlich 
A. STUBENRAUCH, Ing., Kuno 
9 Wähle die richtige Tapete Wanserstr, 28 R; 
Pe Bring Helle und Freundlichkeit ins Heim. 


Bei BR ter oder chroniſcher Verſtopfung 
h. Kopfiämersen, Säminbelanfällen, Green 
dag ate aue bem welibefannten Sazlebses 

„ Immer arlfibereite 


Saxlehner natürl. Brunnenſalz 
Hunyadi-Zanos 

wollfommen zelzloles Wölührmlitel, das durch, feinen 

Sirfulatton anregt und Lomte 


daly IM erhälllih In Den 
bramm 2.00 MER, und im 


Das Fachgeschäft mit seinen jahrzehnte- 
langen Erfohrungen ist die beste Garantie 
für eine sorgfältige Beratung. 


Tapetenhaus 


m 
ed Si bie Dinie and Gtollwedlels 
run u sc a nlgenb wirft. _Gazlehner Brim 
und Drogerien In, Davensdinnen A 


Fi epadungen mii 1 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 118, Ruf 138-69 Mathe K. Barcitowſti, 


Uuslieſer La 
Poſen, M lde Straße 18/18 


Bestens begutachle'-Arzilich erprobi-begelsl.Anerkennungen AE 
1x0 in Apoinak en. Fl dad dr wagta Gratisprobo schrale man m Braltkreute K.-Qu Barlin-Tompeihon, 333 


Bronchitis Neven Lebensmut durch Breftkreutz-Asthma-Pulver zum ‚Einnehmen. Wirkt anfallbeseillgend "ET 
rone schleimlösend - beruhigend - guter Nachisci 


Gee e dr Wirkung, Paokg: 1 


Spielplan der Lismannftädter Filmtheater von heute 


+ gur Jugendliche erlaubt, ++ Hür Zugendlche Über 14 Jahre erlaubt 


' Casino G Bialio Palasi 


16.00, 18.30, 21.00, Jonni 
Sorgen legier Tag! 


Ohm Krüger ** Eugen Klöpſer, Kriſtina 


Söderbaum, Hermann Braun 
in 
uie, 11.00 Uhr 


de h 

Lerimalin: Diáungelgeheimninje ** 
Mu 

Sute 

1720,, 20,00 


Korn Tereh 
mit Narita Rött 


eroiehichant 
Karin Hardt, Bolter d. Colande 
Bee, 1000 une TE 
Rottäpphen* 


Europa 
Söhlaneterlitahe 20 


15.30, 18,00, 20.30 | 


Unſer kleiner 
Zunge 


Palladium 


Deli 
Bulhiinie 125. Vohſlſche Linie 16 


15:30, 17.30, 10.20 
lebe 
fit aollfeei 
Roma 


Deerftzahe b4 & 
15.30, 17:30, 1030 


Der 
liebe Allgullin 


(Pat und Patachon 
schlagen sioh durch 


hört auf 
mein Kommandot 
mit Ubela Sandrod 


Mojen In Tirol 
dans Mojen, 


Lee Gie! 


Privat-Tanz-Schule 


ismanp lass 
Privat- und Einzeluntorricht zu leder Zeit! 


20 Uhr Uhr 


20 
16.—30. Juni 


Perlen der Artistik 


Schamil und Tamara 
Die wolßon Teufel 


Wun Kahm... 


prolonglort 


Heckmann 


Der zoichnonde Filmntar-Parodist 


Beda Lak 


Prolonglort 


Krupp und Scholz 


Die weiblichen Parodisten 


Manhardy Ballei 


6 rolzando Madels 
Attraktions-Örchöster 


Max John mit seinen Solisten 
Rio-Rita-Bar Die gute Küche 


Am Sonntag auch Nachmiftagsvorstellung. 


16 und 20 Uhr 


Montag, Mittwoch, Freitag TANZ 


Niedergelassen 
Dr. ned Heinrich. HOGTKENS, pr. art 
dr. nel Margot HOBFKENS, prav. rrun 


Zdunska-Wola, Kreis Sieradz 


Spreohstunden: 9—11 und 16—17 Uhr 
vorläufig Städt. Krankenhaus 


Eier jetzt 
einlegen! 


Vorsorge für die Zeiten 
treffen, wo es weder 
eigen Eier gibt! Do: 
ist so muhe!os und 
praktisch, wenn Ga; 
fonol verwendet wird, 
Versuchen Sie es dieses 
fohr och einmal, Sie 
werden über den Er- 
folg. ‘überrascht sein 


u 


Uin müssen 


‚denn, 


Ga p N, n 10 f: ee e 
Me e 


ie Eier können zu jeder Zeit 
unbedenklich anınommen und zugeleg! werden! 


K. Trinkaus 


Schule sm Tänze 


Horst-Wessel-Straße 23 — Privatruf 207-91 
Anmeldungen täglich von 18 bis 20 Uhr. 


Kaffee-Restaurant . 


„our Stadt Wien’ 


mit herrlichem Garten, geeignet 
für Familionnusflüge 


Orestuner Birado AB / Ruf 100-15 / (hlradanbahn-Liale T) 
Jeden Sonn- U. Folertag ab 16.80 Uhr 


Wiener Musik 


sparen, sichert auch Ihnen eine würdige 
Bestattung durch den 


Feuehetnttungsoertin Hocthelandt 
Hanptgeschäftsstelle Posen; derlchtsplatzd 


Eintrittsalter bis zum 65, Lebensjahre, 
Keine Aufnahmagebühren, Keine Warte- 


zeit. Doppelte Summe bei Tod durch 
Unfall, Auf Wunsch auch Barzahlung und 
Erdbestattung. Frogen Sia bitte an. Wir 
schicken Ihnen gerne unseren Prospakt, 


Geschäftsstelle Litzmannstadt 
Hermann-Göring-Straße 57 


ea xa A) 


Einladung 
Zu der am Dienstag, dem 17. Junt 1941 | 
um 20 Uhr im Deutſchen Haus in Oſtrowo 
ſtattſindenden 1 
Gründung eines, gemiſchten Chores 

werben alle jangesfreudigen deutſchen Eins 
wohner herzlichſt eingeladen. 

Der Stüdtiſche Muſtkbeauſtragte 
tabt Oſtrowo 
Crümer 


—— . —— 


= 


der 


Bm rn ee ee EEE EI IE TEE Eee EIS 


Den neuzeitlichen Anforderungen entsprechend, habe Ich meine 
Trelbrlemen- und. technische Lederartikel-Fabrik vergrößert und von der 
Elberfelder Straße 3 nach der 


General-Litzmann-Straße Nr. 98/100 


Fornruf 267-70 


übertragen. — Ich danke der geschätzten Kundschaft für das mir bisher 
entgegengebrachte Vertrauen und bitte mir dasselbe auch weiterhin 
zu bewahren. 3 ` 


Trolbrlomon- und technische Lederartikel-Fabrik 


VIKTOR ECKARDT 


Litzmannstadt, Generol-Littmann-Straße 98/100 


Sommergarten 
Täglich bis 21 Uhr gedtinet 


KONZERT 


Anerkannt gute Küche 


Wir machen.darauf aufmerksam, daß wir jeden Montag wegen 
des Gaststättenruhetages den Betrieb geschlossen halten 


theater gu Eihinannftad., 
a 320 


Wag une Hornann-Göring-Straßo 245 


Der Garten ist eröffnet 
Täglich ab 18.00 Uhr Konzert mit Kabarott + Neues Program 
Beste Küche, sämtliche Getränke und ELS 
Nachmittags Kaftee'mit Kuchen 


Heute, Sonntag, den 18, 6. 
A 20.00 — 6 22.00 
Greier Kartenverkauf 
Wahlfrele Miete 
Die g. 
vufkſplel von Zol Y 


Lohn- und Gehalts Buchhaltu 


Das „Definitiv."-Durchschrei 
Verfahren vereinigt’ mehrfach 
Afbeſtsgänge zu einem Einzige 


B [72 
1 
ee 


Litzmannstadt, Adolt-Hitl 8) 
Kurt Kühn, Amanzatadl, Adolf EINER Straße] 
Generalvertreter für den Reglerungsbezirk Litzmann N 


n Ghendt 


Schluß ber Spielzeit! 


D e Telefunkenplatte ist 


Die Freundin, die dich nie 
vergibt, 
Große Auswahl und unverbindliche 
Vorführung béli 
ALEXANDER KLINGBEIL 
Litzmannstadt 
‚Adolt-Hitler-Straße 100 


HERMANNSBAD 


Leitung G. Pullerdt 


Kofermefler, Scheren, Ehtöfel, na: 
roſtende Meler, Mantturegubehdrs 
Butterdojen, Heuer zeugt ul, empe 
Neit in grober auswahl 


Adolf ed. Kummer 


Digmannftabt 
MAdolfHitlee-Strağpe 101 


De einmalig 
It, Adolf⸗ Hit 
elgenannahır 
tmularnerfauı| 
Predftunben bi 


Gaststätte „SCHWABENHOFT 


Nach bein 


f hadmittag « 


Kampfflugze 


liches Flugz 
ſamtverluſte 


nala 


p 
 Gehamioje: 


Der fogenan 


ben Emigran 


be ros, hat 
lugegeben, daß 
don den Engli 


p Wie Stefa 
Sibraltar 
Unterſeeb, 
gentur zufol 
9 14 Einhe 


Ro 


Duff Er 


ihne nahe ber 


Hlier“eintaufende Anfragen lassen erkennen, daß In Litzmannstadt das Gerücht 
verbreitet Ist, In Hermannsbad wäre „wegen völliger Belegung mit Einquaf 
derung“ in diesem Jahre der Kurbetrieb geschlossen. 


Dieses Geriicht Ist unzutreffend, 


Der Kurbetrieb wird nicht nur im vollen Umfange durchgeführt, sondern 5 
sind sogar die Kurelnrichtungen unter Aufwendung erheblicher Mittel ansen 

ich bereichert und verbessert, die Zahl der Kurkonzerte gegenüber dem W t 
jahr vervierfacht und die Parkanlagen In männigfächer. Hinsicht verschói 


Die für den Kurbetrieb bereitstehenden- Fremdenzimmer sind im Laufe des I y 
1 


Winterhalbjahrs zahlenmäßig verdoppelt worden, 


Die neuelngerichtete, 5 Hektar umfassende Gemüsegärtnerel der Kurverwaltüfd } 
schließt durch die Lieferungen großer Mengen Gemüse und Salate an die Frem ve 
heime und Gaststätten elne im Votlehre noch empfindlich spürbare 

In der-Lebensmittelversorgung. 


Staatliche Kur- und Salinen-Verwaltung, Hermannshad (Worth) 


m Mittelpu 


Es ift, wi 

| tienes Gebel 
in kämpft, u 
tage der 3 


N au k 
ndon, 
ai Eiche 
den im 


Was Am 
lerhausert 
N elbſtb 
Jikozande 0 
Vol keine € 


Wi 


